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Wenn wir Sie in den folgenden 2 Monaten für ein
Abbonnement von Pocket +Laptop Computer
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bekommen Sie als Dankeschön zusätzlich ein:

~ ::JL",

Mini UKW-Radlo als Walkman.
Schwarz mit Stereo-Kopfhörern. Paßt in jede
Hemd- oder Hosentasche, Incl. Ohrhörer und
Batterien. Hervorragende Sendertrennung, Er-
staunlich g__uteKlangqualität.
6 Monate Garantie.

Schicken Sie den Bestellschein noch heute an uns ab.
Fischel GmbH,
Kaiser-Friedrich-Str.54a,1000 Berlin 12
Fax.:030/3240928
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ZUBEHÖR FÜR
SHARP ORGANIZER
PROFIL/n/c'DOS
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Organizer IQ-7000,
IQ-7100, IQ-7300, IQ-8100,
IQ-8300, ZQ-5100 und ZQ-5300
zum Anschluß an MS-DOS PCs.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 199,-

PROFIL/nk Atar/
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Organizer IQ-7000,
IQ-7100, IQ-7300, IQ-8100,
IQ-8300, ZQ-5100 und ZQ-5300
zum Anschluß an Atari STIrr.
Voraussichdich lieferbar ab
Anfang 1992.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 199,-

PROFILInk Am/ga
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Orgonlzer IQ-7000,
IQ-7100, IQ-7300, IQ-8100,
IQ-8300, 2Q-5100 und 2Q-5300
zum Anschluß an Amiga Computer.
Voraussichtlich lieferbar ab
Anfang 1992.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 199,-

PROFIL/nk Mac
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Organizer IQ-7000,
IQ-7100, IQ-7300, IQ-8100,
IQ-8300, 2Q-51 00 und 2Q-5300
zum Anschluß an Apple Macintosh
Computer.
Voraussichtlich lieferbar ab Ende
1991. .
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 199,-

Zubehör und
Speh:hererweilerungen
für SHARP Organizer
und Pocketcomputer

I~estellungen bitte an: Fisch~ GmbH, I
Kaiser-Friedrich-8tr. 54a,
·1000 Bertin 12, Fax: 030/324 09 28

ZUBEHÖR FÜR SHARP
POCKETCOMPUTER

POCKETLInk 200
Rechnerkopplung und Software
für den SHARP Pocketcomputer
PC-E220 zum Anschluß an
MS-DOS PCS.
Unverbindlich empf. VK
inci. MwSt. DM 129,-

POCKETlInk 210
Rechnerkopplung und Software
für den SHARP Pocketcomputer
PC-E220 zum Anschluß an
Atari ST/Tl.
Unverbindlich empf. VK
inci. MwSt. DM 129,-

POCKETLink 220
Rechnerkopplung und Software
für den SHARP Pocketcomputer
PC-E220 zum Anschluß an
Amiga Computer.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 129,-

POCKETLink 500
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Pocketcomputer
PC-E500, PC-1350, PC-1360,
PC-1425, PC-1450, PC-1460,
PC-1475, PC-2500 und SHARP
Organizer mit BASIC-IC-CARD zum
Anschluß an MS-DOS PCs.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 129,-

POCKETLink 510
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Pocketcomputer
PC-ESOO, PC-1350, PC-1360,
PC-1425, PC-1450, PC-1460,
PC-1475, PC-2500 und SHARP
Orgonizer mit BASIC-IC-CARD zum
Anschluß on Atari STm.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 129,-

POCKETLink 520
Rechnerkopplung und Software für
die SHARP Pocketcomputer
PC-E500, PC-1350, PC-1360,
PC-1425, PC-1450, PC-1460,
PC-1475, PC-2500 und SHARP
Orgonizer mit BASIC-IC-CARD zum
Anschluß an Amiga Computer.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 129,-

~EXTERNE SPEICHER-
ERWEITERUNGEN
FÜR SHARP POCKET-
COMPUTER

EXTERNE SPEICHER-
ERWEITERUNGEN
FÜR SHARP POCKET-
COMPUTER

SYSS32 KB
Speichererweiterung für SHARP
PC-E500, PC-1280, PC-1360 und
PC-1475 um 32 kByte. Kompatibel
zum CE 2H 32 von SHARP.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 149,-

SYSS64 KB
Speichererweiterung für SHARP
PC-E500, PC-1280 und PC-1475
um 64 kByte. Kompatibel zum
CE 2H 64 von SHARP.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 199,-

5Y5 5128 KB
Speichererweiterung für SHARP
PC-E500 und PC-1475 um
128 kByte.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 299,-

SYSS256 KB
Sp~chererweiterung für SHARP
PC-E500 um 256 kByte.
Unverbindlich empf. VK
ind. MwSt. DM 399,-

Bestellungen bitte an: Fische! GmbH, Kalser-Frledrlch-Str. 54a,
1000 Bertin 12, Fax: 030/3240928
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ZUBEHÖR FÜR
(ASIO DATENBANKEN

DATALINK
Rechnerkopplung (inkl. Software)
zwischen CASIO Datenbanken
(SF-7000 bis SF-9500) und MS-
DOSPCs
inkl. MwSt. DM 199,--

DATAPRINT
lnrericce zwischen CASIO Daten-
banken (SF-7000 bis SF-9500) und
Centronics-Druckern
inkl. MwSt. DM 99,90

DIARYLlnk Ma,
Rechnerkopplung (inkI. Software)
zwischen CASIO Datenbanken
(SF-7000 bis SF-9500) und
Macintosh
inkl. Mw?1. DM 199,--

DIARYLInk Ata,l
Rechnerkopplung (inkI. Software)
zwischen CASIO Datenbanken
(SF-7000 bis SF-9500) und Alari
Lieferbar ab Mille 1991
inkl. MwSt. DM 199,--

DIARYLInk Amlga
Rechnerkopplung (inkl. Software)
zwischen CASIO Datenbanken
(SF-7000 bis SF-9500) und Amiga
lieferbar ab Mille 1991
inkl. MwSt. DM 199,--

UPDATE DATAllNK 2.0
Update für DATAUNKVersion 1.0X
für CASIO Datenbanken (SF-7000
bis SF-9500)
inkl. MwSt. DM 79,--

Zubehör und
Speichererweiterungen
für CASIO Datenbanken
und Pocketcomputer

ZUBEHÖR FÜR CASIO
POCKnCOMPUTER

POCKETLInk 800
Rechnerkopplung (inkl. Software)
zwischen CASIO FX-850P,FX-880P
und MS-DOS PCs
inkl. MwSt. DM 129,--

POCKETLink 810
Rechnerkopplung (inkl. Software)
zwischen CASIO FX-850P,FX-880P
und Atari
lnkl, MwSt. DM 129,--

POCKETLInk 820
Rechnerkopplung (inkI. Software)
zwischen CASIO FX-850P,FX-880P
und Amigo
lnkl, MwSI. DM 129,--

POCKETPrint 800
Intertace zwischen CASIO
FX-850P,FX-880P und Centronics-
Druckern
lnkl. MwSt. DM 129,--

EXTERNE SPEICHER·
ERWEITERUNGEN
FÜR (ASIO POCKET·
COMPUTER
ERWEITERUNG5MODUL
MIT 8 KB
passend für CASIO FX-730/790P,
FX-850/880P DM 49,90

ERWEITERUNG5MODUL
MIT 32 KB
passend für CASIO FX-850/880P,
P8-2000C DM 99,--

INTERNE SPEICHER·
ERWEITERUNGEN FÜR
CASIO POCKET·
COMPUTER
5YS730-- 32
Speichererweiterungdes FX-730P
auf 32 kByte DM 99,--

5YS790-- 32
Speichererweiterungdes FX-79OP
auf 32 kByte DM 99,--

5Y5850-- 32
Speichererweilerung des FX-850P
auf 32 kByte DM 99,--

SYS·850-- 64
Speichererweilerung des FX-B50P
auf 64 kByte DM 179,--

SYS850--128
Speichererweilerung des FX-B50P
ouf 2 Speicherbänke
Ö 64 kByte DM 279,--

~
I

,I

INTERNE SPEICHER·
ERWEITERU NGEN
FÜR CASIO POCKET·
COMPUTER
5YS880--128
Speichererweilerung des FX-880P
ouf 2 Speicherbänke
Ö 64 kByte DM 229,--

SYS1000-- 40
Speichererweilerung des PB-IOOO
auf 40 kByte,Inkl.Turbo

DM 99,--

5YS1000-- 88
Speichererweilerung des P8-l000
auf 2 Speicherbänke 0 40 kByte
und 8 kByteMaschinensprache,
inkl.Turbo DM 298,--

SYS1000--168
Speichererweilerung des PB-lOOO
auf 4 Speicherbänke 0 40 kByte
und 8 kByteMaschinensprache,
inkl.Turbo DM 349,-

5Y51000--328
Speichererweiterung des PB-lOOO
auf 8 Speicherbänke 0 40 kByte
und 8 kByteMaschinensprache,
ink!.Turbo DM 649,--

SY51000--648
Speichererweiterung des PB-lOOO
auf 16Speicherbänke Ö 40 kByte
und 8 kByteMaschinensprache,
ink!.Turbo DM 949,--

5Y52000-- 64
Speichererweiterung des
PB-2000C auf 64 kByte DM 199,--

Zubehör und
Speichererweiterungen

CASIO Datenbanken
Pocketcomputer

Bestellungen bitte an: Fischel GmbH, Kalser-Friedrich-Str. 54a,
1000 Ber1in 12, Fax: 030/ 324 09 28

Packet + Laptop Computer

Fischel GmbH
Kaiser Friedrich Str. S4a
1000 Berlin 12
Telefax: 030/324 09 28

Mo-Fr 10-18.00. Sa -14.00
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POCKETLink 200
Rechnerkopplung zwischen SHARP PC-E220 und MS-DOS PCs
POCKETLlnk 200 ist die Rech- bearbeiten. Mit der Drucker- Pocketcomputer Verpackung.einhelten

nerkopplung für den SHARP PC- Emulotion können Sie Daten und POCKETLinlc200 ist zum Anschluß • Einzelpackung
E220 zum Anschluß an MS-DOS Rechenergebnisse des BASIC an den SHARP PC-E220 geeignet. • lOer-Packung
PCs. Mit POCKETLlnk 200 Programme aufrufen. Und - Sie Hardwaravoraussetzungon PC • SOer-Packung
können Sie nicht nur Daten Ihres können Programme bis zu einer • IBM paXT, paAT, Ps/2 oder

Produktion
mobilen DatenlYlteml zum PC Größe von 320 kByte problemlos kompatibler PC

Professionelle Serienfertigung.
übertragen, dort bearbeiten, Programms direkt auf einem ange- • Mindestens 512 kByte Speicher

Industriestandard.speichern, aUldrucken und schlossenen Centronics Drucker • RS232 Schnittstelle: COM1 bis
wieder zum Pocketcomputer ausdrucken. Das mitgelieferte COM4. bzw. PS/2 COM1 bis PS/2 Service
zurückladen. Mit POCKETLlnk CMOS-Interface wird von der COM4 Regelmäßige Händlerinformation

200 können Sie auch Ihren PC Schnittstelle Ihres PCs versorgt und • CGA. EG~. VGA oder Herkules über Updates und Produktinnova-

zum komfortablen Program- benötigt weder eine zusätzliche Grafikkarte tionen; Reparaturservice.

mieren Ihrel Pocketcomputers Stromversorgung, noch belastet es • Optional Drucker mit IBM- Garantie
nutzen. Dies gilt auch für die Batterien Ihres Pocketcompu- Zeichensatz, evtl. Maus 1 Jahr volle Austauschgarantie.
Pocketcomputer mit ein ge- ters. Die Datenübertragung erfolgt Lieferumfang
bautem Turbosatz. mit bis zu 4800 Baud. Bei Pocket- Jedes POCKfTLinlc 200-Paket Ueferzeiten, Versand

computern mit eingebautem Turbo- enthält alles. was zum Daten- Kurze üeferfristen.
Zum Programm satz ist die Übertragungsge- transfer nötig ist: Auslieferung über Paketdienst.
POCKETLinlc 200 stellt Ihnen einen schwindigkeit bis zu 9600 Baud frei • CMOS-Interface zur Verbindung
leistungsfähigen Full-Screen-Editor wählbar. POCKETLinlc 200 kann der 11po ligen Schnittstelle Ihres Verkaufsprals
zur Verfogung, mit dem sowohl sowohl mit als auch ohne Maus SHARP PC-E220 mit der RS232 Unverbindlich empfohlener VKinkl.
Daten als auch Programme schnell einfach bedient werden: Die Benut- Schnittstelle (9polig) des MS- MwSt. DM 129.-.
und einfach eingegeben werden zerführung entspricht modernstem DOSPC SHARP ist eingotragenes Wa ....nzeichon der
können. Mit POCKETLinlc 200 SAA-Standard. Alle Funktionen von • 9/2S-Adapter für 2Spoiige SHARP Corpo,.,tian. IBM und PS/2 sind oin·
können Sie bis zu zwei Dateien in POCKETLinlc200 können bequem Schnittstelle got"'gene Wa ....nzeichen der International

zwei Fenstern unabhängig vonein- über Pull-Down-Menüs oder Hot- • Software auf 3.S" und S,2S"
Business Machines Corp. MS-DOS ist ein ein-
get,.,genes Wa ....nzeichen der Mic,.,soft Corp.

ander verwalten und editieren. keys angewählt werden. Ein mehr- Diskette Auf den Schutz durch Eint,.,gung als Wa ....n-

Durch Sub-Shell Aufruf kann stufiges Hilfesystem ist fest im • Ausführliche Bedienungs- zeichen der in diesem Produktdatenblatt

POCKETLinlc200 beliebige 005- Programm integriert. anleitung
genannten Produkte wird ausdrücklich hin·
gewiesen.

Verpackungseinheiten
• Einzelpackung
• lOer-Packung
• SOer-Packung

PO C KETL 'nle 21 -10 I~::~a:U~::H~:I:;-FrledrlCh-Str. 54a·1Z .L j 1000 Berlln12. Fax: 030/324 09 28

Rechnerkopplung zwischen SHARP PC-E220 und Atori
POCKETLInk 2ro Iit die Rech-
nerkopplung fürtCIen SHARP PC-
E220 zum Anlchluß an Atarl
Computer. Mit POCKETLInk 2ro
können Sie nicht nur Daten Ihrel
mobilen Datensystems zum
Atarl übertragen, dort bear-
beiten, speichern, ausdrucken
und wieder zum Pocketcom-
puter zurückladen. Mit
POCKETLlnlr 2ro können Sie
auch Ihren Atarl zum komforta-
blen Programmieren Ihres
Pocketcomputer. nutzen. Dies
gilt auch für Pocketcomputer mit
eingebautem Turbosatz.

Zum Programm
Mit POCKETLinlc210 können Sie zur
Bearbeitung der Daten und
Programme Ihren gewohnten Text-
Editor in das Programm einbinden.
Das mitgelieferte CMOS-Interface

wird von der Schnittstelle Ihres PCs
versorgt und benötigt weder eine
zusätzliche Stromve~orgung, noch
belastet es die Batterien Ihres
Pocketcomputers. Die Datenüber-
tragung erfolgt mit bis zu 4800
Baud. Bei Pocketcomputern mit

, eingebautem Turbosatz ist die
Übertragungsgeschwindigkeit bis
zu 9600 Baud frei wählbar.
POCKETLink210 kann einfach mit
der Maus bedient werden: Das
Programm ist eine echte GEM-
Applikation. Die Benutzerführung
entspricht modernstem Standard.
Alle Funktionen von POCKETLinlc
210 können bequem ober Pull-
Down-Menüs angewählt werden.
Ein mehrstufiges Hilfesystem ist fest
im Programm integriert.

Pocketcomputer
POCKETLinlc 210 ist zum Anschluß

an den SHARP PC-E220 geeignet.

Hardwaravoraulsetzungen
Atarl
• Atari sr oder TT
• Mindestens 512 kByte Speicher
• RS232 Schnittstelle
• SM124 oder kompatibler

Monitor
• Optional Drucker

Lieferumfang
Jedes POCKETLinlc210-Paket
enthält alles, was zum Daten-
transfer nötig ist:
• CMOS-Interface zur Verbindung

der llpoligen Schnittstelle Ihres
SHARP PC-E220 mit der RS232
Schnittstelle (2Spolig) des Atari
srffi

• Software auf 3.5" Diskette
• Ausführliche Bedienungs-

anleitung

Produktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarontie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
Ober Updates und Produktinnova-
tionen; Reparaturservice.

Lieferzeiten, Venand
Kurze Lieferfristen.
Auslieferung über Paketdienst.

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VKinkl.
MwSt. DM 129.-.
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POC KETLink 220
POCKETUnlc 220 ist die Rech-
nerkopplung für den SHARP PC-
E220 zum AnschluB an Amlga
Computer. Mit POCKETUnlc 220
können Sie nicht nur Daten Ihres
mobilen Datensystemszum
Amiga übertragen, dort bear-
beiten, spelchem, ausdrucken
und wieder zum Pocketcom-
puter zurücldaden. Mit
POCKETUnlc 220 können Sie
auch Ihren Amlga zum komfor-
tablen Programmieren Ihres
Pocketcomputers nuben. Dies
gilt auch für Pocketcomputer mit
eingebautem Turbosab.

Zum Programm
Mit POCKETLinlc220 können Sie
zur Bearbeitung der Daten und
Programme Ihren gewohnten Text-
Editor in das Programm einbinden.
Mit der Drucker-Emuiation können
Sie Daten und Rechenergebnisse
des BASICProgramms direkt auF'

einem angeschlossenen Centronics
Drucker ausdrucken. Das mitgelie-
ferte CMOS-Interface wird von der
Schnittstelle Ihres PCs versorgt und
benötigt weder eine zusätzliche
Stromversorgung, noch belastet es
die Batterien Ihres Pocketcompu-
ters. Die Datenübertragung erfolgt
mit bis zu 4800 Baud. Bei Pocket-
computern mit eingebautem Turbo-
satz ist die Übertragungsge-
schwindigkeit bis zu 9600 Baud frei
wahlbar. POCKETUnk220 kann
einfach mit der Maus bedient
werden: Die Bedienung des
Programms ist der typischen Benut-
zeroberRache Ihres Amiga ange-
paßt. Die Benutzerführung
entspricht modernstem Standard.

Alle Funktionen von POCKETLinlc
220 können bequem über Pull-
Down-MenOs angewahlt werden.
Ein mehrstufiges Hilfesystem ist fest
im Programm integriert.

Rechnerkopplung zwischen
SHARP PC-E220 und Amiga

Pocketcomputer
POCKETl.inlc220 ist zum Anschluß
an den SHARP PC-E220 geeignet.

, Hardwarevorauss~tzungen
Amlga
• Amiga 500, 2000, 3000 oder

Amiga 1000 mit passendem
Adapter

• Mindestens 512 kByte Speicher
• RS232 Schnittstelle
• SM124 oder kompatibler

Monitor
• Optional Drucker

LIeferumfang
Jedes POCKETLink 220-Paket
enthalt alles, was zum Daten-
transfer nötig ist:
• CMOS-Interfoce zur Verbindung

der 11paligen Schnittstelle Ihres
SHARP PC-E220 mit der RS232
Schnittstelle (25polig) des Amiga

• Software auf 3,5" .Diskette
• Ausführliche Bedienungs-

anleitung

POCKETLink 500

Verpackungseinheiten
• Einzelpackung
• lOer-Packung
• 50er-Packung

Produktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarantie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
über Updates und Produktinnova-
tionen; Reparaturservice.

Lieferzeiten, Versand
Kurze Lieferfristen.
Auslieferung über Paketdienst.

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VK inkl,
MwSt. DM 129,-'-.

Rechnerkopplung zwischen
SHARP PC-E500 und MS-DOS PCs

POCKETLinlc 500 Ist die Rech- oder Kommandos aufrufen. Sie Pocketcomputer • 9125-Adapter für 25polige
nerkopplung für SHARP Pocket- können Programme bis zu einer POCKETLink500 ist zum Anschluß Schnittstelle
computer oder SHARP Orga- Größe von 320 kByte problemlos an folgende Pocketcomputer • Software auf 3,5" und 5,25"
ni:zer mit BASIC IC-CARD zum bearbeiten. Mit der Drucker- geeignet: Diskette
AnschluB an MS-DOS PCs. Mit Emulotion können Sie Daten und SHARP PC-E500, PC-1350, • Ausführliche Bedienungsan-
POCKETUnlc 500 können Sie Rechenergebnisse des BASIC PC-1360, PC-1425, PC-1450, leitung
nicht nur Daten Ihres mobilen Programms direkt auf einem ange- PC-1460, PC-1475, PC-2500 und
Datensystems zum PC über- schlossenen Centronics Drucker SHARPOrganizer mit BASIC Verpackungieinheiten
tragen, dort bearbeiten, spel- ausdrucken. Das mitgelieferte IC-CARD. • Einzelpackung
chern, ausdrucken und wieder CMOS-Interface wird von der • lOer-Packung
zum Pocketcomputer zurück- Schnittstelle Ihres PCs versorgt und Hardwarevorauisebungen PC • 50er-Packung
laden. Mit POCKETLlnlc 500 benötigt weder eine zusätzliche • IBMPCIXT,PCIAT,PS/2 oder
können Sie auch Ihren pe zum Stromversorgung, noch belastet es kompatibler PC Produktion
komfortablen Programmieren die Batterien Ihres Pocketcompu- • Mindestens 512 kByte Speicher Professionelle Serienfertigung,
Ihrel Pocketcomputers nut:zen. ters. Die Datenübertragung erfolgt • RS232 Schnittstelle: COM1 bis Industriestandard.
Dies gilt auch für Pocketcom- mit bis zu 9600 Baud. POCKETLink COM4, bzw. Ps/2 COM1 bis Ps/2
puter mit eingebautem Turbo- 500 ist s"elbstverständlich auch zum COM4 Garantie
satz. Anschluß an Pocketcomputer mit • CGA, EGA, VGA oder Herkules 1 Jahr volle Austauschgarantie.

eingebautem Turbosatz geeignet Grafikkarte
Zum Programm und kann sowohl mit als auch ohne • Optional Drucker mit IBM- Service.
POCKETLink500 stellt Ihnen einen Maus einfach bedient werden: Die Zeichensatz, evtl. Maus Regelmäßige Händlerinformation
leistungsfähigen Full-Screen-Editor Benutzerführung entspricht rno- über Updates und Produktinnova-
zur Verfügung, mit dem sowohl dernstem SAA-Standard. Alle Funk- LIeferumfang tionen; Reparaturservice.
Daten als auch Programme schnell tionen von POCKETLink500 kön- Jedes POCKETLinlc500-Paket
und einfach eingegeben werden bequem über Pull-Down-Menüs enthält alles, was zum Daten- LIeferzeiten, Versand
können. Mit POCKETLink500 oder Hot-keys angewählt werden. transfer nötig ist: Kurze Lieferfristen.
können Sie bis zu zwei Dateien in Ein mehrstufiges Hilfesystem ist fest • CMOS-Interface zur Verbindung Auslieferung über Paketdienst.
zwei Fenstern unabhängig im Programm integriert. Zusätzlich der 15poligen Schnittstelle Ihres
verwalten und editieren. Durch steht Ihnen eine individuelle Hilfe- SHARPPocketcomputers oder
Sub-Shell Aufruf kann POCKETLink funktion zur Verfügung, die genau SHARPOrganizers mit BASICIC- Verkaufspreis

500 beliebige DOS-Programme auf Ihren speziellen Pocketcom- CARD mit der RS232 Schnittstelle Unverbindlich empfohlener VKink!.
puter zugeschnitten ist. (9polig) des MS-DOS PC MwSt. DM 129,-.
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POCKETLink 510 Rechnerkopplung zwischen
SHARP PC-E500 und Atari

POCKETUnlc 570 ist die Rech-
nerkopplung für SHARP Pocket-
computer oder SHARP Orga-
nlzer mit BASIC IC-CARD zum
Anschluß an Atari Computer.
Mit POCKETLI,,1c570 können Sie
nicht nur Daten Ihres mobilen
Datensystems zum Atarl über-
tragen, dort bearbeiten, spei-
chern, ausdrucken und wieder
zum Pocketcomputer zurück-
laden_ Mit POCKETL;nk 570
können Sie auch Ihren Atari zum
komfortablen Programmieren
Ihres Pocketcomputers nutzen.
Dies gilt auch für Pocketcom-
puter mit eingebautem Turbo-
satz.

Zum Programm
Mit POCKETLink510 können Sie zur
Bearbeitung der Daten und
Programme Ihren gewohnten Text-
Editor in das Programm einbinden.
Das mitgelieferte CMOS-Interface
wird von der Schnittstelle Ihres PCs
versorgt und benötigt weder eine
zusätzliche Stromversorgung, noch

belastet es die Batterien Ihres Hardwarevoraussetzungen
Pocketcomputers. Die Datenüber- Atari
tragung erfolgt mit bis zu 9600 • Atari SToder TI
Baud. POCKETLink510 kann ein- • Mindestens 512 kByte Speicher
fach mit der Maus bedient werden: • RS232 Schnittstelle
Das Programm ist eine echte GEM-
Applikation. Die Benutzerfohrung
entspricht modernstem Standard.
Alle Funktionen von POCKETLink
510 können bequem über Pu11-
Down-Menüs angewählt werden.
Ein mehrstufiges HilFesystem ist fest
im Programm integriert. Zusätzlich
steht Ihnen eine individuelle Hilfe-
funktion zur Verfogung, die genau
auf Ihren speziellen Pocketcom-
puter zugeschnitten ist.

Pocketcomputer
POCKETLink510 ist zum Anschluß
an folgende Pocketcomputer
geeignet:
SHARP PC-E500, PC-1350,
PC-1360, PC-1425, PC-1450,
PC-1460, PC-1475, PC-2500 und
SHARP Organizer mit BASIC
IC-CARD.

• SM124 oder kompatibler
Monitor

• Optional Drucker

Lieferumfang
Jedes POCKETLink510-Paket
enthalt alles, was zum Daten-
transfer nötig ist:
• CMOS-Interface zur Verbindung

der 15poligen Schnittstelle Ihres
SHARP Pocketcomputers oder
SHARP Organizers mit BASICIC-
CARD mit der RS232 Schnittstelle
(25polig) des Atari STm

• Software auf 3,5" Diskette
• AusfOhrliche Bedienungs-

anleitung

Verpackungseinheiten
• Einzelpackung
• lOer-Packung
• 50er-Packung

Proauktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarantie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
über Updates und Produktinnova-
ficnenr Reparaturservice.

Ueferzeiten, Versand
Kurze lieferfristen.
Auslieferung über Poketdienst.

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VKinkl.
MwSt. DM 129,-.

SHARP ist eingetragenes Warenzeichen der
SHARP Corporation.
Atari ist eingetragenes Warenzeichen von
Atari. GEM ist eingotragenes Warenzeichen
der Dig~al Research COlpOroIion.
Auf den Schutz durch Eintragung als Waren-
zeichen dor in diesem ProduktdatenblaH
genannten Produkte wird ausdrücklich hinge-
wiesen.

POCKEIL· k 5.10Rechnerkopplung zwischenzn . kl SHARP PC-E500.und A~iga
POCKETUnk 520 Ist die Rech-
nerkopplung für SHARP Pocket-
computer oder SHARP Orga-
nlzer mit BASIC IC-CARD zum
Anschluß an Amlga Computer.
Mit POCKETLInk 520 können Sie
nicht nur Daten Ihres mobilen
Datensystems zum Amlga über-
tragen, dort bearbeiten, spei-
chern, ausdrucken und wieder
zum Pocketcomputer zurück-
laden. Mit POCKETLinlc 520
können Sie auch Ihren Amlga
zum komfortablen Program-
mieren Ihres Pocketcomputers
nutzen. Dies gilt auch für
Pocketcomputer mit einge-
bautem Turbosatz.

Zum Programm
Mit POCKETLinlc 520 können Sie
zur Bearbeitung der Daten und
Programme Ihren gewohnten Text-
Editor in das Programm einbinden.
Mit der Drucker-Emulation können
Sie Daten und Rechenergebnisse
des BASICProgramms direkt auf
einem angeschlossenen Centronics
Drucker ausdrucken. Das mitge-

lieferte CMOS-Interface wird von
der Schnittstelle Ihres PCs versorgt
und benötigt weder eine zusätz-

. liehe Stromversorgung, noch bela-
stet es die Batterien Ihres Pocket-
computers. Die Datenübertragung
erfolgt mit bis zu 9600 Baud.
POCKETLink520 kann einfach mit
der Maus bedient werden: Die
Bedienung des Programms ist der
typischen Benutzeroberfläche Ihres
Amigas angepaßt. Die Benutzer-
fOhrung entspricht modernstem
Standard. Alle Funktionen von
POCKETLink 520 können bequem
über Pull-Down-Menüs angewählt
werden. Ein mehrstufiges Hilfe-
system ist Fest im Programm inte-
griert. Zusätzlich steht Ihnen eine
individuelle HilFefunktion zur Ver-
fügung, die genau auf Ihren
speziellen Packetcomputer zuge-
schnitten ist.

Pocketcomputer
POCKETLinlc520 ist zum Anschluß
an folgende Pocketcomputer
geeignet:
SHARP PC-E500, PC-1350,
PC-1360, PC-1425, PC-1450,

PC-1460, PC-1475, PC-2500 und
SHARP Organizer mit BASICIC-
CARD.
Hardwarevoraussetzungen
Amiga.
• Amiga 500, 2000, 3000 oder

Amiga 1000 mit passendem
Adapter

• Mindestens 512 kByte Speicher
• RS232 Schnittstelle
• Optional Drucker

Lieferumfang
Jedes POCKETLink520-Paket
enthält alles, was zum Daten-
transFer nötig ist:
• CMOS-Interface zur Verbindung

der 15poligen Schnittstelle Ihres
SHARP Pocketcomputers oder
SHARP Organizers mit BASICIC-
<:ARDmit der RS232 Schnittstelle
(25polig) des Aniiga

• Software auf 3,5u Diskette
• AusfOhrliche Bedienungs-

anleitung

VerpackungseinheIten
• Einzelpackung
• 10er-Packung
• 50 er-Packung

Produktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarantie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
über Updates und Produktinnova-
tionen; Reparaturservice.

Lieferzeiten, Versand
Kurze lieferfristen.
Auslieferung über Poketdienst .

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VKinkl.
MwSt. DM 129, -.
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POC KETLink 800
POCKETU"k'OO Ist die So haben Sie jederzeit den Über- • Interface zum Anschluß an
Rechnerkopplung für CASIO blick, an welcher Stelle des 2Spolige RS232 Schnittstelle
Pocketcomputer zum Anlchluß Programms Sie sich befinden oder • 9/2S-Adapter für 9polige
an MS-DOS PCI. Mit POCKET- weiche Funktion Sie gewählt Schnittstelle
U"k'00 können Sie den haben. Zusätzlich steht Ihnen eine • Software auf 3,5" und 5,25"
Personalcomputer nicht nur zur Hilfefunktion zur Verfügung, die Diskette
komfortablen Eingabe von aufTastendruck anwählbar ist. • Ausführliche Bedienungs-
Daten, IOndem auch all anleitung
_ .. ntliche ArbeitshIlfe beim Pocketcomputer

VerpackungieinheitenProgrammieren nutzen. POCKETLink BOO ist zum Anschluß
• EinzelpackungSie können die Daten Ihrel an folgende Pocketcomputer
• lOer-PackungPocketcomputen am PC be- geeignet:
• SOer-Packungarbeiten, lpelchem, auch CASIO FX-850P oder FX-880P.
Verpackung in umweltfreund-ausdrucken und wieder zum
liehem Faltkarton mit Pappinlet.Pocketcomputer zurück- Hardwarevoraulsetzungen PC

splelen_ Dies gilt auch für • IBMPC/XT, PCI AT,PS{2oder Produktion
Pocketcomputer mit elng&- kompatibler PC Professionelle Serienfertigung,
bautem Turbolatz_ • Mindestens 512 kByte Speicher Industriestandard.

• RS232 Schnittstelle Lieferzeiten, Venand
Zum Programm • CGA, EGA, VGAoder Kurze Lieferfristen.
POCKETUnkBOO stellt einen Herkules Grofikkarte Auslieferung ober Paketdienst.
leistungsfähigen Texteditor zur • Optional Drucker mit IBM- Garantie
Verfügung, mit dem sowohl Daten Zeichensatz 1 Jahr volle Austauschgarantie.
als auch Programme eingegeben
oder bearbeitet werden können. LIeferumfang Service
Alle Funktionen von POCKETUnk Das POCKETUnkBOO-Paket Regelmäßige Händlerinformation
BOO können ober Pull-Down- enthält alles, was zum Daten- Ober Updates und Produkt-
MenOs angewählt werden. transfer nötig ist: innovationen; Reparaturservice.

Rechnerkopplung zwischen
CASIO FX-850P
oder FX-880P und MS-DOS pes

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VK
inkl.MwSt. DM 129,-.

POC KETP. e 0110 Inter/acezwischen CASIO FX-850P'nnt OVI oder FX-880P und Centronics- Druckern
POCKETPrI"t IJOO Ist dal
Drucker-Interface, das Ihren
CASIO Pocketcomputer mit
ledem Centronlcs-Drucker
verbindet. Mit POCKETPrI"t
'00 können Sie auf einfache
und schnelle Wel .. die Daten
Ihres Pocketcomputen
ausdrucken - und das nicht
nur aufnschdruckem, sondem
auch aufportablen Druckem.
POCKETPrI"t '00 unterstützt
alle Druclcbefehle des CASIO
Pocketcomputers.

~~IStzum
Anschluß an folgende Pocket-
computer geeignet:
CASIO FX-850P oder FX-880P'

Hard __ raussetzungen
Drucker
Centranics-Drucker mit IBM-
Zeichensatz

Ueferumfang
Das POCKETPrintBOO-Paket
enthält alles, was zum Daten-
transfer nötig ist:
• Interface
• Bedienungsanleitung auf

Verpackungsruckseite

Verpackung .. lnhelten
• Einzelpackung
• 10er-Packung
• SOer-Packung
Verpackung in umweltfreund-
lichem faltkarton mit Pappinlet.

Produktion
Professionelle Serienfe·rtigung,
Industriestandard.

Garantie
1Jahr volle Austauschgarantie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
Ober Updates und Produkt-
innovationen; Reparaturserviee.

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VK
inkl. MwSt. DM 129,-.
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POCKETLink 810 Rechnerkopplung zwischen
CASIO FX-850P oder FX-880P und Atari

POCKETLInle 870 Ist die
Rechnerkopplung für CASIO
Pocketcomputer zum Anschluß
an Atarl Computer. Mit
POCKETLlnlc 810 können Sie
den Atari nicht nur zur komfor-
tablen Eingabe von Daten,
sondern auch als wesentliche
ArbeitshIlfe beim Program-
mieren nutzen. Sie können die
Daten Ihres Pocketcomputen
am Atarl bearbeiten, spei-
chern, auch ausdrucken und
wieder zum Pocketcomputer
zurückspielen. Dies gilt auch
für Pocketcomputer mit einge-
bautem Turbosatz.

Zum Programm
Zur Bearbeitung der Daten und
Programme können Sie Ihren
gewohnten Text-Editor in dos
Programm einbinden (z.B. Tempus
oder Signum).
Alle Funktionen von POCKETLinlc
810 können über Pull-Down-

Menüs angewählt werden.
So hoben Sie jederzeit den Ober-
blick, on welcher Stelle des
Programms Sie sich befinden oder
welche Funktion Sie gewählt
haben. Zusätzlich steht Ihnen eine
Hilfefunktion zur Verfügung, die
aufTastendruck anwählbar ist.

Pocketcomputer
POCKETLinlc 810 ist zum Anschluß
an folgende Pocketcomputer
geeignet:
CASIO FX-8s0P oder FX-880P.

Hardwarevoraussetzungen
Atari
• Atari sr oder TT
• Mindestens 512 kByte Speicher
• RS232 Schnittstelle
• SM1240derkompatibier

Monitor
• Optional Drucker

LIeferumfang
Das POCKETLinlc 81O-Paket
enthält olles, was zum Daten-

transfer nötig ist:
• Interface zum Anschluß an

2spolige RS232 Schnittstelle
• Software auf3,5- Diskette
• Ausführliche Bedienungs-

anleitung

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarantie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
über Updates und Produkt-
innovationen; Reporaturservice.

Verpackungseinheiten
• Einzelpackung
• lOer-Packung
• sOer-Packung
Verpackung in umweltfreund-
lichem Faltkarton mit Poppinlet.

Produktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

POCKETLink 820
POCKETLlnlr 820 Ist die Rech-
nerkopplung für CASIO Pocket-
computer zum Anschluß an
Amlga Computer. Mit POCKET-
LInIe820 können Sie den Amlga
nicht nur zur komfortablen
Eingabe von Daten, sondern
auch als wes.~tllche Arbelts-
hilfe beim Programmieren
nutzen_ Sie können die Daten
Ihres Pocketcomputen am
Amlga bearbeiten, speichern,
auch ausdrucken und wieder
zum Pocketcomputer zuriick-
laden. Dies gilt selbatventänd-
lieh auch für Pocketcomputer
mit eingebautem Turbosatz.

der Maus bedient werden. Die Be-
dienung des Programms ist der typi-
schen 8enutzeroberfläche Ihres
Amiga Computers angepaßt. Die
Benutzerfohrung entspricht mo-
dernstem Standard. Zusätzlich ist
ein mehrstufiges Hilfesystem fest im
Programm integriert. Das mitgelie-
ferte CMOS-Interface wird von der
Schnittstelle Ihres Amiga versorgt
und benötigt weder eine zusätzliche
Stromversorgung, noch belastet es
die Batterien Ihres Pocketcomputers.

Pocketcomputer
POCKETLinlc 820 ist zum Anschluß
an folgende Pocketcomputer
geeignet:
CASIO FX-8s0P oder FX-880P'

Zum Programm
POCKETLink820 stellt einen
leistungsfähigen Texteditor zur
Verfügung, mit dem sowohl Daten,
als auch Programme eingegeben
oder bearbeitet werden können.
Alle Funktionen von POCKETLinlc • Mindestens 512 kByte Speicher
820 können bequem über Pull- • RS232 Schnittstelle
Down-Menüs angewöhlt werden. • Optional Drucker
So haben Sie jederzeit den Ober-
blick, an welcher Stelle des Pro- LIeferumfang
gramms Sie sich befinden oder Jedes POCKETLink820-Paket
welche Funktion Sie gewählt hoben. enthält olles, was zum Daten-
POCKETLinlc 820 kann einfoch mit transfer nötig ist:

Hardwarevoraussetzungen PC
• Amiga 500, 2000, 3000 oder

Amiga 1000 mit passendem
Adapter

Rechnerkopplung
zwischen
CASIO FX-850P
oder FX-880P
und Amig~

• CMOS-Interface zur Verbindung
der lspaligen Schnittstelle Ihres
CASIO Pocketcomputers mit der
RS232 Schnittstelle (2spoligl des
Amiga

• Adapter zum Anschluß an
2spolige RS232 Stecker

• Software auf 3,5" Diskette
• Ausführliche Bedienungs-

anleitung

VerpackungseinheIten
• Einzelpackung
• 10er-Packung
• sOer-Packung

Produktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarantie.

Lieferzeiten, Venand
Kurze Lieferfristen.
Auslieferung über Paketdienst.

Verkaufsprais
Unverbindlich empfohlener VK
inkl. MwSt. DM 129,-.

Sio Ic6nnen Daten und Programme onzeigen,
editieren, drucbn und zum Pocketcomputer
übertragen. Zum Eärtieren 16nnen Sie Ihren
gewohnten Toxt-Editor in dos Programm
einbinden.

POCKETUnk 80D gibt Ihnen mit dem inte-
grierten Hilfasystem immer Informotionon
und TIps, wenn Sie einmol nicht mehr we~or
willen. Die ousführlichen Infonnotionen
16nnen auf rostendruck abgerufen _rden.

.-1I11111111UIIIIIIIUIIIIIUII

t4I
Service
Regelmäßige Höndlerinformation
über Updates und Produktinnova-
tionen; Reparaturservice.

Ueferzelten, Venand
Kurze lieferfristen.
Auslieferung Ober Paketdienst.

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VKinkl.
MwSt. DM 129,-.

Bestellungen bitte an:
Flschel GmbH
Kalser-Frledrlch-Str.54a,

1000 Berlin 12, Fax: 030/324 09 28
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PROFILinkDOS
Display Ihres Organizers nimmt die
Wortumbruch-Funktion selbständig
vor. RAM IC-CARDS,TIME&
EXPENSEMANAGER CARD und
MONEY PLANERCARDwerden
von PROFIUnk DOS voll unter-
stützt. Das Programm verfügt Ober
einen Secret Modus, der identisch
zu dem Ihres Organizers ist. Die
Konvertierung zu anderen PC-
Programmen (dBASE, Sidekick Plus,

Zum Programm MS Ward und Word Perfekt) ist
PROFlUnIeDOS ermöglicht den problemlos möglich. Das mitgelie-
Datentronsfer und erweitert damit ferte CMOS-Interface wird von der
die Verwendungsmöglichkeiten Schnittstelle Ihres PCs versorgt und
Ihres SHARP Organizers wesent- benötigt keine zusätzliche Strom-
lieh. Darüberhinaus bietet PROFI- versorgung. PROFlUnIeDOS kann
Linie DOS viele intelligente Extras, sowohl mit als auch ohne Maus
die Ihnen das Arbeiten mit dem einfach bedient werden: MenOs
SHARP Organizer spürbar erleich- und Eingabemasken sind nach soft-
tem: ware-ergonomischen Aspekten
Je nach Applikation stellt Ihnen konzipiert. Alle Funktionen von
PROFIUnk DOS die Eingabefenster PROFIlinie DOS können bequem
- z. B.SCHEDULE, MEMO, Ober Pull-Down-MenOs angewählt
TELEFON, BUSINESSCARD, werden. Ein mehrstufiges Hilfe-
PERIOD oder OUTLlNE - auf dem system ist fest im Programm inte-
Bildschirm Ihres PCs zur Baarbei- griert.
tung bereit. An jeder Stelle des
Programms haben Sie schnell
Zugriff auf den Kalender und die Datenbanken
Wochenübersicht der Termine. Die PROFILinkDOS ist zum Anschluß
Anpassung der eingegebenen
Texte auf das 16- bzw. 40spaltige

PROFIUnic DOS Ist die Rechner-
kopplung für SHARP Organizer
zum Anschluß an MS-DOS PC ••
Mit PROFIUnic DOS können Sie
beliebig Daten von Ihrem
Organizer zum PC übertragen,
dort komfortabel bearbeiten,
speichem, au.drucken und
wieder zum Orgaidzer zurück-
laden.

an folgende SHARP Organizer
geeignet: IQ-7000, IQ-nOO,

Rechnerkopplung zwischen
SHARP-Oatenbanken IQ-7000 - IQ-8300

und MS-OOS pes
IQ-7300, IQ-8100, IQ-8300,
ZQ-5100 und ZQ-5300. Produktion

Professionelle Serienfertigung,
HardwarevorauSleb:ungen PC Industriestandard.

• IBMPCIXT,PClM, PS/2 oder
kompatibler PC Garantie

• Mindestens 512 kByte Speicher 1 Jahr volle Austauschgarantie.
• RS232 Schnittstelle: COMl bis

COM4 oder Ps/2 COMl bis Service
PS/2 COM4 Regelmäßige Händlerinformation

• CGA, EGA, VGAoder Herkules über Updates und Produktinnova-
Grafikkarte tionen; Reparaturservice.

• Optional Drucker mit IBM-
Zeichensatz, evtl. Maus

LIeferumfang
Jedes PROFILink DOS-Paket
enthält alles, was zum Daten-
transfer nötig ist:
• CMDS-Interface zum Anschluß

an 9polige RS232 Schnithtelle
• 9/25-Adapter für 25polige

Schnittstelle
• Softwareauf3,5" und

5,25" Diskette
• Ausführliche Bedienungsan-

leitung

Verpackungseinheiten
• Einzelpackung
• lOer-Packung
• 50er-Packung

DIARYLink Mac
DIARYUnic Mac Ist elle Rechner-
kopplung für CASIO Daten-
banken zum Anschluß an
Apple Maclntolh-Computer.
Mit DIARYUnic Mac können Sie
den Mac zur komfortablen
Eingabe von Daten nub:en. Sie
können Ihre Dlary-Daten am
Mac bearbeiten, .pelchem,
auch ausdrucken und wieeIer
zur Datenbank zuFÜcksplelen.

Zum Programm
DIARYLinle Mac stellt - je nach
Bearbeitungsmodus - die Ein-
gabefenster TELEFON, MEMO,
BUSINESSCARD, SCHEDUlE
oder KALENDERauf dem Bild-
schirm des Mac bereit.
Eine Kurzanzeige gibt Überblick
über alle gespeicherten Daten.
Sie können durch die ganze

Datenbank blättern, Datensätze
markieren oder mit der Suchfunk-
tion schnell einen bestimmten
Datensatz finden.

Datenbanken
DIARYLinleMac ist zum Anschluß
an folgende Datenbanken
geeignet:
CASIO SF-7000, SF-7500,
SF-8000, SF-9000 und SF-9500.

Hardwarevorau8setzungen
Mac
• Apple Macintosh ab Betriebs-

system 6.0 (außer Mac 128 und
Mac512l

• Mindestens 512 kByte Speicher
• Optional Drucker mit Apple-

Zeichensatz

Rechnerkopplung
zwischen
CASID-Oatenbanken
SF-7000 - SF-9500
und Macintosh

Lieferumfong
Das DIARYLink Mac-Paket enthält
alles, was zum Datentransfer
nötig ist:
• Interface zum Anschluß an die

Datenbank
• Adapter für RS422 Schnittstelle
• Softwareauf3,5" Diskette
• Ausführliche Bedienungs-

anleitung

Verpackungseinheiten
• Einzelpackung
• lOer-Packung
• 50er-Packung
Verpackung in umweltfreund-
lichem Faltkarton mit Pappinlet.

Lieferzeiten, Versand
Kurze Ueferfristen.
Auslieferung über Paketdienst.

Verkaufsprei.
Unverbindlich empfohlener VK
inkl.MwSt. DM 199,-.

Indor OUTLINEApplikation ist mil PROFILink
DOS auch die hierarchischo Gliedorung \IOn
Daten m6glich. Die !(unonzoigo wrschafft
Ihnen einen schneUen Oborblick Ober Haupt-
und Untotpunltte (Topies).Die Gliederungshie-
rarchie wlreI durch die EinrOckungder Dalen·
posten und Anzeige der Topic-Ebene darge-
stelll und kann beliebig gelindert _relen.

Produktion
Professionelle Serienfertigung,
Industriestandard.

Garantie
1 Jahr volle Austauschgarantie.

Service
Regelmäßige Händlerinformation
Ober Updates und Produkt-
innovationen; Reporaturservice.

lieferzeiten, Versand
Kurze lieferfristen.
Auslieferung ober Paketdienst.

Verkaufspreis
Unverbindlich empfohlener VK
inkl. MwSt. DM 199, -.



I I I I I , I I ,.. .. .. .. .. .. .. .. ..
0'>0'>0"\0"\0'>0'>0'> 0'> 0'>
O\O'>O\O\NNN N N
r-t r-t r-t r-t r-t r-t r-t r-t r-t

:::E::::E::::E::::E::::E::E:::E: :::E: :::E:
0000000 CI ·0

·rt ttl
1-1 IJI 0000 0 0

00 ttl·rt UOr-tNO r-I N
O.µSttlNNNlI'l I/') I/')

0,cC,cC:::E:
~~~~ ~ ~

~~~~c::c::c::c:: c:: c::
c:: c:: c:: c::·rt·rt·rt·rt ·rt ·rt

·rt ·rt ·rt ·rt r-I r-i r-i r-i r-i r-i
r-ir-ir-ir-i'µ'µ"'µ'µ .µ .µ

0.. ·rt ·rt ·rt·rt (I) (I) (I) (I) (I) (I)

0::: 4-1 4-1 4..1'~-I~ ~ ~ ~ ~ ~
,cC o 0 0 0 U U U 0 0 0
::c 1-1 1-1 1-1 1-1 000 0 0 0
000...0...0..0...0..0..0..0... 0.. ll.I...... o 0 0 000 0 0 0 0

- 11 -

o
I I I I I I I I I '0"\ I I I I I I I , I , I I I



- 12 -

40~r;=::============:::::;1?~~.4-.'
5Y!itEmhi3ndbu~h */.>~1F~,' 04A e

~~~
~

2um
LR5~D FH-ßS~P/ßß~P

KapItel 1

KapItel 2

Kap!te13

KapItel 4

Inhaltsverzeichnis

Svstembeschrelbung

Schematisches Blockscbaltblld 6
FunlctlonsUberslcht •.••.••..••.•••.••••••••••• •••••• 8
PeripherJe-Geräte 18
WIchtige Systemadressen 22
Vollständige Tokenllste ••••••••••••••••••••.•••••••••••••••••••••• 24
Alphabetische Tokenllste 28
Abspeicherformat der Basic-Programme 31

Allgemeines 34
SystemUberprUfung 35
Druckerzeichensatz 36
Daten-Konvertlerung fUr die PB-Serie 37
Ubrary-Adressen 38

llbrary-Software

Ubrary-Adressen berechnen 41
Ubrary-Programme In das RAM kopIeren 42
Ubrary-Programme von BASIC aufrufen 45

Hardware

Belegung der CPU HO 62002Belegung der Caslo-Buch 46

V
' Centronlcs-Interlace se 49.................

J ~
Kassetten-Interlace • 51
RS-232-lnterlace 53

RAM
55

ISBN 3-8837 z.:=."FX-aSOP • ~ .•: ..

4-087-2 FISCHEL G~MEU-- :::~:;~:::=::KB ~..~~~.::::::::::::::~
Erweiterung auf 64 :: 61
AusbOck auf 128 KB _ 63

FX 880P
Bautelle-Beschaffun 65

_ g , 66

Kapitel 5 Software

Uwe Krumm 81 Andreas Schielt zer

r."·i)jr.n___ •• _1
iiIiiiI .... iii I
•••• 1

! -,9--: "Tl"T'IL.fJ4JIfJL;J~/'::'II_ ............
Der FX-880P Ist stellt In vtelen
Punkten eine Verbesserung gegen-
abar dem FX-850P dar. SeIne Featu-
res Im eInzelnen:
- BASIC - programmlerber
- 116 vorprogrammierte Formeln aus

Mathematik. Statistik. Physik und
Elektrotechnik

• DatenbankfunktIon
· Funktlonenspelcber
· SlandardkapazltAt: 32 KB (erwel·

terbar auf bis zu 84 KB)
· Anzeige: 32 x 2 Zeichen
- AnschluBmöglfchkel1en für

Druoker, Centronlcs Interface und
Recorder

• Serielle Schnlttatelle

WICIill9 tar alle, die sich· ifiifi neuen
Rechner von Ceslo zulegen wollen:
der FX-880P Ist abwänskompatlbel
zum FX-850P, das heißt, alle Pro-
gramme, die es für den FX-850P
gibt, leufan auch auf dem neuen
Rechn8l'1 Alle Bacher, die es von uns
fOr den FX-850P gibt, sind also auch
für den FX-880P voll verwendbar.

Der Preis des Caslo FX-880P beträgt
DM 299,- (Inld. 14% MwSl).Bestellun.
gen nehmen wir geme entgegen.
Richten Sie Ihre Bestellung an:
FliCliei C:imbH. Kalser-Friedrtch-Str.
548, W-l000 Bellin 12,
Fax: 030/324 09 28

Sofort lieferbar!
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Pocketcomputer - Laptops
Hewlett Packard
HP-95 LX deutsch
HP-48 SX engl.
HP-28 S engl.
PC-Interface
Gleichungslöser
Thermodrucker
128 KB Erweiterung

Sharp
ZQ-5100 Datenbank 32 KB
ZQ-5300 Datenbank 64 KB
IQ-7300 Datenbank 32 KB
IQ-8100 Datenbank 64 KB
IQ-8300 Datenbank 128 KB
IQ-712 Englisch - Deutsch
IQ-770 Basic 64 KB mit Handbuch
IQ-8B01 Tabellen-Kalkulation
IQ-890 PC-Interface
PC-E220 Basic 32 KB
CE-212/128 Modul gebuffert 128 KB
PC-E500 Basic 32 KB + 128 KB Modul
PC-4641 XT-Laptop 40 MB HD
PC-5741 386SX-Laptop, 40 MB HD
PC-6220 AT-Notebook auf

199,-
298,-
349,-
469,-
569,-
148,-
229,-
218,-
199,-
199,-
198,-
529,-

2198,-
5490,-

Anfrage

a.Anfr.
579,-
289,-
109,-
169,-
219,-
329,-

~io
SF-7500 Datenbank 64 KB 249,-
SF-8000 Datenbank 64 KB 289,-
SF-9000 Datenbank 64 KB 339,-
PC-Interface SF-Serie 149,-
PB-1000/40 Basic 40 KB 199,-
FX-850 P/40 40 KB 229,-

TS Computer GmbH
Münsterstr. 6, 5300 Bonn 1 , Tel. (0228) 69 58 36; Fax 6958 36

DM 149.-
128 KByte half-Size Ramkarten für
Sharp Taschenrechner der Modelle:

PC-E 500, PC-1475,
PC-1280, PC- 1285.

Ramdiskfählg - je nach Enstelung bis 160 KByte dJrchgehender
BASIC Speicher - dJrcft Rechnerakku gepuffert - vergoldete
Kontakte - wird oma Löten Inden Rechner&Iot elngesteckt -

interne Erweiterungen, Interface auf Anfrage!
Fieger Schneider Hofmann Forster GbR

~~JEIF(....-1.
Hirschgraben27. 5100 Aachen

Tel.: 0241/406513. FAX: 02411 406514

Autoren gesucht!

Pocket- und Laptop Computer In der Astrologie, Horo-
skopberechnung und der Blorythmlk I

Unser Aufruf gilt allen Autoren
aus diesem Themenbereich,
denn für unser neun Buch be-
nötigen wir noch qualifizierte
Beiträge zu folgenden Berei-
chen:
-Chinesisches Horoskop
-Indianisches Horoskop
-Tarot
-etc.

Auch für weitergehende Anre-
gungen und Vorschläge die
dem Thema entsprechen und
den bisherigen Inhalt ergän-
zen, wären wir dankbar.

Der bisherige Inhalt umfaBt:
-mehrere Programme zum Bio
rythmus, auch mit grafischer
Auswertung
-BIojahr , totaler Blorythmus
-Bio partner
-Nummerologle
-I-Ging
-Ephemeriden
-mehrere Horoskop-Program
me
-Geburtssternzeit
-Lottosystem scheIn-Auswe rtun
-Samstagslotto. Lotto 11
-Lotto Tlpsohelnanalyse
-Toto Tlp

Also, alle Astrologen usw. ans Werk. Wir freuen uns auf Ihre Ein
sendungen und werden jeden brauohbaren Beitrag natürlich ent
sprechend gratifizieren. Denken Sie bitte daran, dl
Überlassungserklärung (Sie finden Sie am Ende dieses Heftes
ausgefüllt und unterschrieben mit belzufügen.Senden Sie Ihr
Beiträge bitte an:

Flschel GmbH
Kalser-Frledrlch-Str.54a, W-1000 Berlln 12
Fax:030/324 09 28
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PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-1600
PC-lJ50

Einleitung ••_•••••.. •••__••_5
Textdatei. ....•••.. _••_.•8
Textverarbeitung .... ..•• ll
39-Zeichentext ..__•••• __.._••.22
Laycopy •. .•.... .•.. __24
Zeichensatz __..__.._••_._ ••__.26
30-0isplay •.... _..•__•••••• 31
Handwriting·_·· __••_••••••• _••43
Textcopy_· •__••__.••••• _••_50
Technische Zeichenhilfe .••• _••51
Grafik-Server· __•· ••••• _••••••56
Scanner·· •••·· •..• ••._62
Bauanleitung für einen
einfachen Scanner .•.••• _._ ••..66
CHRS-Codes·····_ •._.•••• __._.•74PC-1600

PC-13501
PC-U50
PC-1600

Mini-Scan· ·_·_· •..•__• .•74
Scannerbauanleitung. ._....83

Anme~kungen zun, P~og~amm 'PC-2500:DEZ/HEX/BIN' von
Ma~tin Simpfendö~fe~, Häldenweg 11, 7101 Ha~dthausen,
in paCKET COMPUTER Heft 54/Seite 44.

Das P~og~amm läuft ohne ~nde~ungen auf dem PC-1600.
Jedoch we~den HEX-ZAHLEN nicht angenommen, wenn sie
eine '0' enthalten (z-B.10,A0,700D>. Deshalb Zeile
260 wie folgt ände~n:
alt:'IF X>48 AND X<58 LET A~A+(X-48>*16-C: GOTO 290'
neu:'IF X>47 AND X<58 LET A=A+(X-48>*16-C: GOTD 290'
Nun läuft das P~og~amm einwandf~ei.

Mit f~eundlichen G~üaen

Günthe" Köh19~
Ginst9~busch 117
W-3380 Gosla~ 1

oo
CO,...
•oc..

Desktop Publishing
(DTP)

mit Pocket Computern

ISBN 3-89374-030-9 Jürgen Gartlnger

Flscbei GmbH

Autoren gesucht I
Packet- und Laptops in der
Messdatenverarbeitung, Band II
Für die Fortsetzung unseres sehr erfolgreichen ersten
Bandes suchen wir nach wie vor weitere qualifizierte
Beiträge zum Thema Meßdatenverarbeltung. Auchfür
Anregungen und Themenvorschläge sind wir dankbar •

.Der bisherige Inhalt des zweiten Bandes umfasst:
-portable Messwerterfassung mit 3-dlmenslonaler
graphischer Darstellung
-4-Kanal Schreiber (Messwertsch reib er)
-Unlversal-Umrechnungsprogramm
-MeS- und Regeltechnik für den PC-1360
-PC-1260 Geigerzähler
-Zeitaufnahme mittels Pocket-Computer Im lndustte-
betrieb
-PC-1403 Ausgleichsrechnung
-Messen, steuern, regeln mit dem PC-1360
-Vlerkanal-Analyse mit dem PC-1360

Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen, und werden
Jeden veröffentlichten Beitrag natürlich entsprechend
gratifizieren. Denken Sie bitte daran, die Unterlas-
sungserklärung (Sie finden Sie am Ende des Heftes)
ausgefüllt und unterschrieben mit einzusenden.
Unsere Adresse:
Fischel Gmb H
Kaiser-Friedrich-Str.Sea
W-IOOO Berlin 12 Fax:030/324 09 28
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Für Sie gelesen und kommentiert: PC-E500 PC-E500 PC-E500

Maschinensprachehandbuch für den S~ARP PC-E500

Systemhandbuch zum SHARP PC-E500

Beide von Dr. J. Stange, Fischel-Verlag, Berlin.
ISBN 3-89374-050-3 (Maschinensprache) / 3-89374-051-1 (System)

Seit Jahren sind viele SHARP-Modelle mit demselben Prozessor ausgerüstet
worden, der nachgerade gut bekannt war. Jetzt kommt mit dem PC-E500 ein ganz
neuer Prozessor auf den Markt. Die Spannung ist natürlich gross: können die
bisherigen Maschinenprogramme weiterverwendet werden ? Lassen sie sich etwas
modifizieren, dann auf den neuen Rechner übertragen? Was soll sonst geschehen
mit den zahlreichen zusammengelöteten Interfaces, die vom messgeschneiderten
Maschinenprogramm angesteuert werden ? Wird die jahrelang angehäufte Sammlung
selbstgemachter Maschinenprogramme, aus denen sich immer wieder Teile ab-
schreiben lassen, am Ende wertlos, wenn auf den neuen Rechner umgestiegen
wird ?

Um es gleich vorwegzunehmen: JA! Von den bisherigen Maschinenprogrammen
lässt sich kein halbes Bit auf den PC-E500 übertragen. Alles ist anders gewor-
den. Jetzt zur Stärkung erst mal ~inen Kaffee, schlimmer kommt's nimmer •••
Und dann in Ruhe die wichtigsten Anderungen studieren:

~eicher-Organisation: Neu ist die Auf teilung des Speichers in einen eigent-
lichen Arbeitsspeicher und in weiter entfernte Speicherbereiche wie RAM-

Disks. Rein softwaremässig werden alle möglichen Speicherbereiche je nach
Betriebszustand immer wieder herumgeschoben. Nicht einmal mehr die Standard-
variablen haben ihren festen Platz im Speicher! Der Basic-Bereich wird dauernd
verschoben und schwimmt im Speicher herum, sobald Funktionstasten oder alge-
braische Ausdrücke definiert oder gelöscht werden. Das Systemhandbuch gibt
anhand vieler Beispiele einen guten Einblick in die verwendeten Methoden:
immer wieder Tabellen, Tabellenkopf, Länge bis zur nächsten Tabelle, usw.

Beim Durcharbeiten dieser Teile habe ich mich gefragt, weshalb eigentlich
bei den bisherigen Rechnern keine RAM-Disks üblich sind. Platz ist z.B. beim
1403 mit 32 kB genügend vorhanden (mehr sogar als beim ~500 ohne Zusatzkarte).

CPU - Organisation: Ganz neu ist die innere Organisation des Prozessors.
Es sieht einfach aus, man lernt das sicher schnell. Die Register der CPU

sind jetzt nicht mehr integriert in die Speicherzellen des internen RAM's.
Zwei Adressregister und zwei·Stackpointer (getrennt nach Daten-Stack und
Adress-Stack!) verfügen je über eine volle Breite von 20 Bits. Ein Zählregi-
ster, Akku und Hilfsakku, etwas Flags - und damit hat's sich schon. Und dane-
ben 256 RAM-Zellen. Alles ist anders als bisher, aber im Aufbau einfach und
gut verständlich. Viele Einzelheiten bleiben dagegen rätselhaft: bei den
20 letzten RAM-Zellen mit spezieller Bedeutung hatte Dr. Stange offenbar
auch keine genaueren Angaben darüber, was im "System Control Register" mit
den einzelnen Bits gesteuert wird, oder was im "System Status Register" zu
lesen ist. Wie will das Register mit dem gefährlichen Namen "Adress Modify
Control" behandelt werden? Wer ein lockeres, gelöstes Verhältnis zu Systemab-
stürzen hat, kann sich auf viele eigene Versuche freuen! Die Detektivarbeit

NEU NEU

- 15 -
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wird ebenso spannend wie mühsam sein.

Maschinensprache: Vorerst das Erfreuliche: Die Befehle PEEK, POKE, CALL,
CSAVEM, CLOADM, SAVEM, LOADM funktionieren gleich wie bisher (obgleich

sie in der Bedienungsanleitung nicht erwähnt werden). Nur mit diesen Befehlen
kommt man überhaupt an die Maschinensprache heran. Die Wirkungsweise dieser
Befehle wird in beiden Handbüchern zum PC-ESOO erklärt.

Dann das weniger Erfreuliche: die ganze Maschinensprache hat sich grundle-
gend verändert. Nicht dass nur andere Codes verwendet werden, auch nicht
dass bei Sprüngen die Entfernung etwas anders gezählt wird als bisher, oder.
dass die drei Bytes der Adressen "verkehrt herum" geschrieben werden müssen,
das ginge ja alles noch. Aber jetzt hat der ganze, scheinbar schwerfällige
und undurchdringliche Salat der verschiedenen Adressierungsmöglichkeiten
auch Einzug gehalten, wie er z.B. in IBM-Büchern zu finden ist. Oh wie uner-
messlich einfach war die SHARP-Welt bisher: im einen Adress-Register steht
die Adresse des äusseren RAM, im anderen die Adresse des inneren RAM, und
fertig. Neu kann man dies zwar auch noch so halten, aber eine Adresse kann
jetzt auch über sieben Umwege herum verschlüsselt werden, dass es einem fast
das Hirn versprengt. Ein Beispiel gefällig? Die Adresse einer Zelle ist
gegeben durch den Inhalt dreier aufeinanderfolgender Zwischenspeicher; die
Adresse des ersten Zwischenspeichers findet man, indem der Inhalt des Basic
Pointers (dessen Adresse &EC lautet) um +m vermehrt wird. Die so erhaltene
Adresse wird dann noch um -n vermindert - und schon kann die gewünschte Zelle
gelesen oder beschrieben werden! Dies dann allerdings in einem einzigen Befehl
(von bis zu 6 Bytes Länge).

Man wird sich wohl oder übel durchbeissen müssen. Sicher wird die Flexibili-
tät und Präzision der Sprache grösser sein als bei der bisherigen, direkten
Adressierung. Aber um das zu erlernen, braucht es recht starke Nerven! Mit
dieser relativen Adressierung wird es wahrscheinlich möglich sein, auch kom-
plizierte Maschinenprogramme so zu schreiben, dass sie ganz verschiebbar
sind und überall im Speicher laufen.

Weitere Neuerungen der Maschinensprache gegenüber früher: alle Register
von CPU und innerem RAM können jetzt ohne Umweg mit einem Wert geladen werden.
Neben der binären AND- und OR-Operation gibt es jetzt auch ein XOR. Ein LOOP-
Befehl scheint nicht mehr vorhanden (oder noch nicht entdeckt worden) zu
sein, ebenfalls DTLRA (Define Table Length and return adress). Die Abfrage
der BREAK-Taste, mit der sich Maschinenprogramme von Hand unterbrechen lassen,
geschieht neu mittels lnterrupt. Ein Kern-ROM, zu dem der Data Pointer bisher
keinen Zugriff hatte, gibt es nicht mehr. Dagegen sind im ROM neuerdings
sogar Basic-Programme abgespeichert.

Interrupts: Neu gibt es 7 verschiedene Möglichkeiten zu einem Interrupt.
Hier ist das Handbuch um zwei Seiten zu kurz geraten: wer noch nie mit

Interrupts gearbeitet hat, versteht vielleicht nicht ganz, was im Detail
zu tun ist, wie die verschiedenen Fälle auseinandergehalten werden können.
Zwei der 7 Möglichkeiten stehen im Zusammenhang mit der seriellen Schnitt-
stelle SIO. Es wäre interessant zu erfahren, ob man hier von der Aussenwelt
her einen Interrupt bewirken kann ("lf Lokomotive vor Weiche, then alles
~allen lassen"), oder ob das nur im Zusammenhang mit einer ordentlichen S10-
Ubertragung ab ROM-Programm funktioniert. Eine der lnterrupt-Möglichkeiten
betrifft die Batteriekontrolle: hier liesse sich möglicherweise ein Draht
abkratzen und neu anlöten, um einen externen 1nterrupt einzubauen ??? Für
Neulinge wird noch viel Arbeit nötig sein, bis die lnterrupts nach eigenen
Vorstellungen eingesetzt werden können. (Auch der RESET-Befehl soll ein norma-
ler, im Programm einzubauender Befehl sein ?? Unmöglich. In einer Programm-

oo
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schleife ohne jeden RESET-Befehl muss ein RESET jederzeit möglich sein.)

Eingabe- / Ausgabeleitungen: Mit der seriellen Schnittstelle hat der ESOO
die Möglichkeit, "genormt" mit der Umwelt in Kontakt zu treten. Dies aller-

dings nur, falls am anderen Drahtende auch etwas "Intelligenz", d.h. ein
Prozessor vorhanden ist. In vielen änderen Fällen wäre es praktisch, die
Steuerleitungen direkt anzusprechen. Lassen sich beim neuen Prozessor 8 Bit
parallel ein- oder ausgeben ? Wie bedient man die einzelnen Leitungen in
der Maschinensprache? Das muss man wissen, wenn man den Rechner als Mess-
und Steuercomputer einsetzen will. Dieses Thema ist in den beiden Handbüchern
arg vernachlässigt worden: mindestens eine Liste mit den Steckerbelegungen
und einige Hinweise auf die Ansprechbefehle hätten unbedingt ins Handbuch
gehört. Mit den angegebenen Adressen von E-Port Output und E-Port Input kann
man immerhin eigene Versuche starten, aber nur zusammen mit dem Service Manual
(Schaltplan). Zur Ansteuerung und Abfrage der Drähte Xout und Xin (Cassetten-
leitungen) ist in den Handbüchern nirgends der kleinste Hinweis zu finden.
Wer entdeckt die benötigten Tricks ?

Bei eigenen Versuchen frage man sich stets, ob mehr möglich ist, als im
Service Manual angegeben. Wenn bei einem Draht steht, es sei eine Eingabelei-
tung, so heisst das vielleicht nur, dass dieser Draht beim PC-ESOO als Ein-
gabeleitung verwendet wird. Eine Ausgabe kann auf demselben Draht vielleicht
trotzdem auch möglich sein (beim 1403 so vorgekommen).

Im Schacht für die RAM- / ROM-Karte stehen 18 Adressdrähte, alle 8 Datenlei-
tungen, Read/Write und zwei Chip-Select-Leitungen zur Verfügung. Hier könnte
man sich eigentlich mit einem 82SS-IC selber einen vollständigen Ein-Ausgabe-
port machen, bei dem drei mal 8 Bits parallel verarbeitet werden können,
programmgesteuert je als Input oder Output zu verwenden. Damit blieben wohl
keine Wünsche mehr offen punkto Ein- und Ausgabe.

Display: Das schöne Display des ESOO drängt sich ja direkt auf für "feinere"
Dinge. Im Maschinensprachehandbuch werden ROM-Routinen vorgestellt, wie

einzelne Zeichen oder Zeichenfolgen in die dafür vorgesehenen Plätze auf
den vier Zeilen geschrieben werden. Von "high resolution" ist noch nicht
die Rede - das muss erst noch entdeckt werden. Man fragt sich, weshalb die
Firma SHARP derart knauserig ist mit ihren Informationen. Liebe SHARP-Inge-
nieure, die Sie dies lesen, können Sie nicht einmal in den höheren Etagen
vorstellig werden ? Oder gleich selber etwas für Fischel schreiben ? Wie
kommt diese extreme Benützer-Unfreundlichkeit eigentlich zustande ?

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass in erster Linie eine aufwendigere
Speicherverwaltung und eine ganz neue Maschinensprache verwendet werden.

Mit seinen 20 Bit Adressbreite kann der Prozessor 1 MByte direkt adressieren
(ROM und RAM zusammengezählt). Der höchstwertige Adressdraht ist beim PC-ESOO
noch nicht einmal aus dem IC herausgeführt worden. Man darf also annehmen,
dass auch für die Nachfolgemodelle gerüstet sein wird, wer jetzt den grossen
Aufwand auf sich nimmt, um die neue Maschinensprache zu erlernen.

A.Masson
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MARKO SCHUSTER
Rud.-Schiestl.-8tr. 12. 8501 Heroldsberg

Betrifft: Systelbandbucb zua.SHARP PC-E500j "ascbinenspracbehandbucb.,.

Hierlit aoecbte icb die Systeladressen auf Seite 62/63 berichtigen
bzw. verbessern bzw. ergaenzen und besser veranschaulichen.
Seleint sind die Bytes fuer die 'schriften' auf dei Display:

ADRESSE: Bit 7: Bit 6: Bit 5: Bit 4: Bit 3: Bit 2: Bit 1 : Bit 0
-------+--------+--------+--------+--------+--------+--------+--------+--------

BFC97: : : : : : : :BATT ein
BFC98: I I : IDBl einlPRO ein:RUN ein:
BFC99: I : :2ndF einlCAPS einlHYP ein: II einl 12 ein
BFC9A: : : :DE einIG ein:RAD ein:E einlPRINTein

-------+--------+--------+--------+--------+--------+--------+--------+--------
BFCAl: IREVERS I

11: Die linken beiden japanischen SYlbole werden eingeschaltet, ebenso
der unterstrichene Cursor doppelt unterstrichen.

12: Die rechten drei japanischen SYlbole werden eingeschaltet.

- leere Felder=Funktion unbekannt -

Beispiel: Cursor doppelt unterstrichen, BATT·und DES ein
POKE &hBFC97,PEEK &hBFC97 DR 1 (BIT 0 setzen) [BATT]
POKE &hBFC99,PEEK &hBFC99 DR 2 (BIT 1 setzen) [lap/Cursor]
POKE &hBFC9A,PEEK &hBFC9A OR 16 (BIT 4 setzen) [OE I
POKE &hBFC9A,PEEK &hBFC9A DR B (BIT 3 setzen) [ S]
POKE &hBFC9A,PEEK LhBFC9A XOR 4 (BIT 2 loescben)

Funktion: Jedes benoetigte BIT wird gesetzt, ohne evtl. andere vorhandene
zu loeschen (lORD), die letzten Befehle dienen dazu, ein evtl.
voreingestelltes [RAD] zu loeschen und das [DES] zu setzen, ohne
ein evtl. [PRINTI zu veraendern.

2. "aschinensprache: Sibt es bereits einen vollfunktionstuechtigen
Assembler fuer den E500? Ansonsten luesste ich wohl erst einen
Programmieren ••••
Und wie schaut es aus ait einem volldokumentierten RO"-listing,
Beschreibung aller loeglichen benutzbaren Kernalroutinen etc. ?
Ich hoffe, dass SHARP endlich eit den Geheimnissen des ESOO'ers rausrueckt,
denn ansonsten ist es sehr suehsal und laestig, in "aschinensprache zu
prograe.ieren •••

Neu!
Das Original SHARP Service
Manual zum PC-E500 ist dal
(OrIginal SHARP - Lieferung,

kein Nachdruckl)
lItzug aur gegea Vorbssc DM UI.- (bille Schc:1.o
bcllc:gca) + DM 4.- la llridmaricca <VUSIlodko-
slea) bei: F1schd GlllbH. Kalser-"'riedricb-Slr_

54a, 1000 BerI1a U.Fax: 03CI( 314 09111

Inhalt:
- Technische Daten
- Systemkonflgurailon (mit Peri-

pherie)
- B10ckdiagramm
- Speicherbelegung
- CPU - AnschIu8belegung
- Stromverbrauchf Hinweise

für das Einlegen der Batterie
- Software - Check
- Schaltplan
- LCO - Verkabelung
~ PlatlnenbeschrelbungNeu!

Das Original SHARP Service
Manual zum PC-E500 Ist da!

PC-ESOO
Systemhandbuch

49,-DM
(incL 7$ MWSt)
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Zahlensysteme, BCO, ASCII, BIt, Byte, RAH, ROM

Der Hikroprozessor des PC-E500 und seine Architektur
Das Interruptsystem

Der Befehlssatz
Dar Adressraum
Die Adressierung
Trllnsportbofehlo
Icmedillte Bofehle. laden der CPU-Ragister oder des
innoren RAH mit ZahlQnvorton
Transport zwischon don CPU-Registern
Transport zwischen den Roqlstern deo inneron RAH
Transport zwischen CPU-Regietern und de. innere. RAH
Transport zwischen CPU-Jl.egistarn und da. 4u8eren RAH
Transport zwIschen dom innoren RAH und dec au&eron RAH
Blocktransport
Transport zwischen CPU-Reglstern und dem Steck
Sprunqbefehle
Untorprogrammbafehle
Additions/Subtraktions Befehle
Pointer Addition Befehle
Inkre .. nt/Dekrement Befehle
LogiSChe Befehle
Bit-Tost Befehle
Vergleieb Befehle. Cocpare
Carry Flag Control Befehle
Swap- Rotate- und Shift-Befehle
Reset und Interrupt Befehle
CPU Control Befehle
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1.0

2.0
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4.0
4.1
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4.4

4.5
4.6
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4.8
4.9
4.10
4.11
4.12
4.ll
4.14
4.15
4.16
4.17
4.18
4.19
4.20
4.21
4.22
4.23

5.0
5.1
5.2

Aufbeu und Aufruf von Hasebinenprogramman
Basicbefehle zur Kaschinenprograaaierung
Bereitstellung von Speicherraum fOr Haschinenprogramme

ROM-Routinen
Anzeigeroutinen
Tastenroutinen
Drucker-RoutInen

6.0
6.1
6.2
6.l

7.0
7.1
7.Z
7.l

KUfsprogr ......e
Dumpproqra ...
Diaossemblar
Brockpointaonitor

8.0 Die Speichorointeilung 9~

9.0 Das BaSicprogramm 100
9.1 Der AUfbau des Basicproqrammes 100
9.2 Die Tokentabelle 102
9.3 Tokentabelle. low 103
9.4 Tokentabal1e. high 104

ID .0 Kurzbaechreibung der Befehle 105
10.1 BofehlDtabe11en 122

S Stichwortverzeichnls 12ti

B Binleitung, HasebinalUlpreebabGndbUeb

Die BDDic-ProqrDDmiorung des Sharp Packst Computer PC-B500 iot in
der mitgelieferton BodienungsDnleitung DusfUhrlich beschrieben.
Dort sind die BDllic-Befehle PBßl(, POKS, CALL, CSAVBII und CLOADII
nicht erwahnt. Der PC-E500 verfOgt jedOCh Ober diese Bofehle und
damit illt neben der Basicproqraamierung auch die ProgrDamierung
in Maschinensprache mGqlich. Dies erweitert die MOqlichkeiten des
PC-E500 betr4chtlich. Auch laUfen HOschinonprogrDmDG. die .it
CALL Speicheradresse von Bosicproqraamen oder von dsr Tastatur
aufgerufen werden. viel ...ls schneller ab als Basicprogremme.

Die hier gegebenen Informationen zur CPU, ihrer Maschinensprache
und zu. Syste. sind vielfDch das Brgebnis von Tests. deren Inter-
pretation m6g1icherweise nicht immer den tatsachliChen Gegeben-
heiten entspricht. Auch sind anderweitige QUellen oft ungenau
formuliert, so dDß mit Fehlinformationen, insbesondere zur CPU.
gerechnet werden mu8.

Es wird die CPU und ihr Bofehlssatz beschrieben. Die Haschinenbe-
fehle werden in Gruppen unterteilt und ausführlich mit zahlrei-
chen Beispielen erlautert. Noben dieser ausführlichon Beschrei-
bung gibt es eino Kurzbeschreibung. die ZUD Nachschlagon boi der
Benutzung der Bofohle dionon soll. schließlich sind dia Bofahle
noch in einer HaxtaballQ qoordnot.

waiterh!" wird der AufbaU von M4achlnonprograamen, d10 hiorlu be-
nOtigton Baoicbetohlo und dia Boreitatol1ung von spoichorraua tor
Maochinenproqramme behandelt.

Einigo Unterprogramao aus dec ROM ~rden beschrieben. so die Un-
terprogramme zur Bsdienung der TestDtur. der Anzeige und des
Druckers, die die Kommuniketion zwischen MDschinenprogramm und
Umgobung ermOqlichen.

Als Kilfsmittel far die Progremcierung in Maschinensprache wurden
drei Hilfsprograma8 entwickelt:
- ein ouap-Programm, zur Betrachtung des speicherinhaltes.
_ ein Oi8assembler. der Code in Maschinenbefehle wandelt und
_ ein Breckpointaonitor ZUD Austesten von selbst entwickelten

MDschinenprograaaen.

schließlich wird die speiChereinteilung und der Aufbau das Baaic-
programmes behandelt.

Bezoqlich der Schaltbildor soi DUf das Service Manual verwiesen.
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I14S Basicprogrlllm
AufbaU des Basicprogrammes
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RAH-Disketten, RAH-Karten
RAH-Disk F
RAH-Dick B
RAH-Disk G

Heitare DatenbOreiche im RAH
FUnlttiolUltesten, organisation iD Arbeitaapeieber
AER-Bingaben, organisation iD RAH
organ1aation der Techniker software (EIIG-HocIus)
statistische- und Matrix-BereChnungen

Zusammenspiel der Datenboroiche in RAH

syatambereich und Syateaadrassen

Zeiebenslltze

oer Mikroprozessor des PC-E500 und seine Architektur
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5.8
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8.1
8.2
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9.0

10.0

11.0

12.0

12.1
12.2
12.3
12.4

Il.0
13.1
13.2

Der Befehlssatz
oer AdresaroWi
Die Adressiorung
Kurzbeschreibung der Befehle

Aufbau und Aufruf von NaachinonprogrGDDOn
Basicbefehlo zur HaGehinenprograaaiarunq
Bereitstellung von SpeiChorrau. far Maschinonproqracmo

Befohlstebal1en14.0

S Stichwortvarzoichnis

B Binleitung. systamhandbucb

Da zum System dos PC-8500 blahar kaua lntoraationon zu arhalten
waren. ist das dargestellte Material im wosentlichen das Ergebnis
von Tests. deren hier gegebene Interprotation DOqlichorwoise
nicht immer den tatsächlichen Gegebenheiton ontspricht. Auch
bleiben viele Fregen offen.

Die Informationen zum System.
- Die speicherolnteilung
- Die Darstellung dos Basicproqrammee und der dort verwandten

Variablen.
- Dia organisation der RAH-Diaketton.
- Dio verweltung der Funktionstasten.
- Die Verwaltung von ABR-Modus und ENG-ModUS (Technikersoftwero).
- Dia Zeichens4tze
- Die systecboreiche und systeDadrassen.

D10 Informationen zum Prozessor:
- Die CPU
- Die Maschinensprache

AlS Kilfsaittel zur Betrllchtunq des Speicherinhaltes vurde oin
Dump-Progracm entwickelt.

Dio Ba.ic-Programmiorung dos Sharp Packet Computer PC-B500 ist in
der mitgelieferton Bodienungsanloitung ausfUhrllch beschriobon.
Dort sind dle Be.ic-Befehle PBBlt. POKS. CALL. CSAVBM und CLQADII
nicht erwllhnt. Dor PC-1!:500 verfoqt jedoch Ilbor di080 Bof""lo und
damit ist neben dar Basicprogra .. ierung auch dio PrOgramaiorung
in Masebinensprache I116cJlieb.Dbs erweitert dio II6qllchJcoiton dos
PC-B500 betr4chtlich. Auch laufen Maschinonprogra=co. dio mit
CALL Spoicheradres8e von Basicproqramcon oder von dor TaatDtur
aUfgsrufen warden. vielDDls schnollor ab ela Basicproqramao.

Die Maschinenspreche dor CPU de. PC-B500 ist jodoch eo vielf4l-
tig. daB hier nur eino BinfOhrung gogobon wordon kann. Bine aus-
führliche Darstollung ist oinoD Handbuch .ur Maachinenapracho
vorbehalton, in dDD auch oin 01eassecbler und eln Breakpointaoni-
tor abgedruckt sind. Auch worden dort die Maschinenroutlnon zur
Bedionung dor Anaeige, Taatotur und des Druckers behandelt.

Bino BinfQhrung in dia verschiodonan Bahlensyatece, insbesondere
die Koxaahlon. und die wichtigsten Abkorzungen aus dec Gobiet dor
Mikroprozessoren soll dom Anf4nger den Binstiaq in die Hatoria
erleichtern. Die Oarstollung von Adressen und Daten in Hexzahlen
ist sO praktiech und üblich, daß ihre Benutzung nicht zu ucqehon
ist.

BozQglich dor SChaltbildar soi auf das Sharp Service ManuDI lUD
PC-BSOO vorwiesen.
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Fische. räumt aufl GroBer Abverkauf, solange der
Vorrat relehtl Greifen Sie zu: es gibt zwei Bücher
zum Preis von einem I

WeM Siesich unter den folgenden
Bachernzwei StOck auawihlen, ge-
wilven wir Ihnen 50% Rabatll Zwei
BacherzumPreisvonelneml

Kreuzen Sie Ihre BOcherwflnsche
bitte hler an und sendenSie uns
diesen Bestellscheinein.UnsereAn-
schrift:
FischeI GmbH,
Kalser-Frladrlch-Str. 54a,
1000 Beliin 12.
Fax: 030/32409 28

(D1e8ea Angebot gilt aelbstver-
llindllch nw. aolange der Vonat
relchtJ)

Ich bestelle aus Ihrem Abverkaufsan-
gebot:

Sharp PC-1500(A)JPC-1800
_PC-1 SOOA/ PC-1600 Hardware-

handbuch. ISBN 3-924327-1~,
alter VI<: 49.- DM

_PC-15OOA TIps und Tricks
ISBN 3-924327-12-2.

alter VI<: 49.- DM

Sharp PC-1401/02I21/
_PC-1401102J21 Maschlnenspra-

cheprogrammsammlung,
ISBN 3-924327-16-5,

alter VI<: 49,- DM

Sharp PC-135OJ2500
_ PC-l350Anwenclungshandbuch

ISBN 3-924327-15-7.
aller VI<: 49.- DM

_PC-l350 Maschinensprache-
handbuch. ISBN 3-924327-1~
aller VI<: 49,- DM

_PC-2500 Systemhandbuch
ISBN 3-924327-20-3.

alter VI<: 49.- DM

Sharp PC-1100/1260/81
_PC-1100 AnwencIungshandbuch

ISBN 3-924327-45-9.
aller VI<: 39.- DM

_PC-1260/61 Maschinensprache-
handbuch. ISBN 3-924327-29-7.

aller VI<: 49.- DM

Computertec:hnlk allgemein
_UmselZUngshandbuch für Sharp

Taschencompuler,
ISBN 3-924327-n-7,
aller VK : 49,- DM

IclIbestelledienebenstehendan-
gekreuztenBIlcher, Jeweils zwei
zumallenVI( von einem.

Senden Sie die Ueferung bitte an:
~e __

~~---------------------
PIz, Ort _

Datum, Untenlcltrllt

o ICIIbin bereits Ihr Kunde.

Dich bestelle zum eratsn Mal bei
Ihnen.
(BlIIs ank,euzenl)DScheck Obe, DM __ lIegI bei.

DUefe'Ungbltto pe, Nachname:
zuzüglich 5.· DM Gebllhr
(BIlIs ankreuzen')

Sehr geehrte Herren,

Autoren Gesucht I
Der Pocket I Laptop im Sport

Dieser Aufruf richtet sich an alle Sportler und
Trainer. die Im Bereich der Tralnlngs- und Wett
kampfplanung mit Unterstützung eines Pocke
oder Laptops bereits arbeiten oder Interesse daran
haben.
Hierbei eröffnet sich den Computern
ein groBes Aufgabengebiet:
z.B. Berchnung bel Sportarten wie:

-Fallschirmspringen
-Tauchen
-Marathon
-Triathlon
·Radfahren
-Sportmedizinische Programme
-Ergebnlslisten. Ranglisten
-Leistungsüberwachung
-etc.

Geben Sie wertvolle Impulse. Indem Sie Ihren Kol
legen ein Instrument In die Hand geben. mit dem
das Training und der Wettkampf noch effektiver
gestaltet werden kann .Denken Sie bitte daran, die
Überlassungserklärung (Sie finden Sie am Ende
dieses Heftes) ausgofUlit und unterschrieben ml
einzusenden. Schreiben Sio an die Flschel GmbH,
wenn Sie Interessante Programmbeispiele oder An
regungen haben. Für alle veröffentlichten Beiträge
vergeben wir natürlich entsprechende Gratlflkatlo
nen.

Ich habe mir vor einiger Zeit den SHARP organizer IO-8300H
gekauft. Ich bin sehr begeistert von dieser elektronischen
Datenbank. Die ohnehin scbon gro~e Leistungsfähigkeit dieses
Gerätes habe ich durch den Kauf einer 128Kbytes Basic-Karte
noch gesteigert. Durch eigene Programme kann man den IO-8300H
nun auf seine eigene Bedürfnisse einstellen rsp.
programmieren. Besitzt man zu alledem auch noch das Transfile
PC-IO. so braucht man sich wegen eines möglichen Daten-
verlustes keine Sorgen zu machen. Alle Daten aus dem
10 können auf Diskette (oder Festplatte) abgespeichert werden.
Auch kann man Daten über die grö~ere PC-Tastatur in den 10
eingeben. Es lohnt sich also auf jeden Fall sich das Transfile
PC 10 anzuschaffen.

Leider hat dieses Programm einen gro~en Nachteil: es erkennt
einige Karten an: Jedoch nicht eine Basic-Karte.

Hier nun meine 2 Fragen:
a) Gibt es eine Möglichkeit Programme von einer Basic-Karte
auf den PC zu überspielen?
b) Warum wurden bisher noch keine Programme für den 10 in Ihrer
Zeitschrift veröffentlicht?

Sollten Sie an solchen Programmen interessiert sein, so kann
ich Ihnen einige zuschicken.

Es würde mich freuen, wenn Sie diesen Brief als Leserbrief in
Ihrer Zeitschrift 'Pocket & Laptop Computer' veröffentlichen
würden.

Mit

Claude Reuter

REUTER Claude
152, rue de Beggen
L-1220 LUXEMBURG

FISCHEL GmbH,
Kalser-Frledrlch-Str.54a. W-1000 Berlln 12
Fax:030/324 09 28
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~~HEWLETTa::~ PACKARD

Wir bringen die tragbare tlieterbar\
PC-Leistung! Sotor
So einfach konnten Sie Thren • Zins- und Geldwertrechnungen
PC noch nie mitnehmen! durchführen

• Währungen umrechnen
Der HP 95LX ist so klein, dass • herausfinden wie spät es auf
er in Ihrer Hand Platz findet der ganzen Welt ist
und deshalb überallhin • Briefe und Protokolle
mitgenommen werden kann - schreiben
egal ob nur bis zum nächsten
Kunden oder um die ganze
Welt Übertragen Sie die
Dateien Ihres PC's auf den
HP 95LX - mit seinem
Fliegengewicht von 300 g ist
er der ideale tragbare Bruder
Ihres Bürocomputers.

Von filhrenden Herstellern
der Industrie gebaut

Mit der im HP 95LX
integrierten Software können
Sie:

• «Was wenn li-Analysen mit
Ihren Lotus-Arbeitsblättern
durchführen

• Ihre elektronische Post lesen
• Ihre Termine verwalten
• Telefonnummern abfragen

Hewlett-Packard und Lotus
Development Corporation
haben den HP -95LX
gemeinsam entwickelt Die
Tabellenkalkulationssoftware
Lotus 1-2-3, Version 2.2, ein
fortschrittlicher Finanz-
taschenrechner, Agenda- und
Terminptanungswerkzeuge,
eine Datenkommunikations-
software sowie das Betriebs-
system MS-Dose 3.22 sind im
ROM bereits integriert.

Die Leistung eines PC's plus
Ausbaubarkeit

Im HP 95LX befinden sich 1
volles Megabyte ROM sowie
512 KB RAM. Die integrierte
Software wird aus dem ROM
ausgeführt, sodass der grösste
Teil des RAM-Speichers vom
Benutzer ftlr seine Daten
genutzt werden kann. Sie
können zusätzliche RAM-
Einschübe dazukaufen
(max. 1024 KB), um Ihre
Daten abzuspeichern.

Einfach und komfortabel in
der Benutzung

Alle sieben im HP 95LX
bereits fest eingebauten
Anwendungen können mit
einer einzelnen Taste
aufgerufen werden. Sie können
so auch sehr einfach von
einer Applikation zur andem
wechseln, z.B. Ihr Lotus-
Arbeitsblatt verlassen (ohne
dass Sie die Daten sichern
müssen), um. eine Berechnung
zu überprüfen und
anschliessend wieder in die
Tabellenkalkulation dorthin
zurückzukehren, wo Sie diese
verlassen hatten. Ein
Clipboard ermöglicht es Ihnen,
mittels Kopierfunktion, Daten
aus einer Applikation in eine
andere zu übernehmen. Der
HP 95LX ist sehr einfa,ch
anzuwenden, da Sie durch
MenOs und Funktionstasten
geführt werden.
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Neu!
Das Original SHARP Se·rvlce
Manual zum PC-E500 Ist da1
(Original SHARP - Lieferung,

kein Nachdruckl)
BezugDur geg4!D Vorka5sc DM 20,- (bitte ScheiD
bellegeD) + DM 4,- ID Brierllllllil.eD (Ver5IlDdko-
sten) bel: Fisch'" GmbH, Kabcr-Friedrich-Str.
5411,1000 BerlID u, FIlS: 030/ 31409 2lI

Neul

Inhalt:
- Technische Daten
- SystemkonfIguratIon (mit Peri-

pherie)
- Blockdiagramm
- Spelcherbelegung
- CPU - AnschIuBbelegung
- StromverbrauchJ Hinweise

für das Einlegen der Batterie
- Software - Check
- Schaltplan
- LCO - Verkabelung
- Platinenbeschtelbung

Das Original SHARP Se..~_e..
Manual zum PC-E500 Ist da!

HP 95LX Palmtop rc
Gewicht &: Abmeaaungen Memo-Edltor

.16 x 8.64 x 2.54 cm im geschlossenen
Zustand

.16 x 16x 2.54 cm im geöHneten Zustand
• 303 Gramm (mit Batterien)

Die Hardware des HP 95LX

• Architektur des 1MBPC
• Mikroprozessor NEC V20H (kompatibel zu

80C88)
• Supertwist LCO-Anzeige. kompatibel zu MOA

(Monochrome Display Adapter)
.40 Zeilen a 16 Spalten; 240 x 128 Bildpunkte
• aWERTZ-Tastatur mit Zahlenblock
• 10 Funktionslasten
• Einlasten-Aufruffür 7 Anwendungen
• eingebaule serielle 3-Draht-Schnitlstelle

(RS-232)
• eingebaute Infrarot-Zweiwegverbindung für

die Kommunikation zwischen zwei HP 95LX
• eingebaute Druckertreiber für folgende

Druckertypen : HP Laserjet. Epson FX-80 und
IBM Proprinter

• RAM-/ROM-Einschübe gemäss
Industriestandards PCMCIA 1.0 und JEIDA 4.0

• 2 ANLR6-Batterien reichen aus für ca.
60 Betriebsstunden

• CA2032-Stützbatterie

Die Software des HP 95LX

Folgende Anwendungen sind fest im 1 MB-
RAM-Speicher eingebaut:

Lotus 1-2-3 Version 2.2

• Arbeitsblätter bis zu 256 Spalten x 8'192
Zeilen

• Grafik sowie Grafik-Zoom-Funktion
• Dalenbank-Befehle
• Erstellen und Ausführen von Makros
• Verknüpfen von Dateien
• Alle @ Funktionen

Terminkalender

• Tagesplan mit Alarmmöglichkeit
• Wöchenllich, monatlich und jährlich

wiederkehrende Termine
• AufgabenlIste (TO 00)
• Monatskalender
• Suchmöglichkeiten
• Tageszeitangabe lokal sowie für über

250 Slädte auf der ganzen Welt
• Wecker und Stoppuhr

Telefonverzalchnls

• alphabetisch geordnete Liste von Namen mit
Telefonnummern (inkl. Informationskartei)

o Suchmöglichkeiten

• Erstellen von Memos oder Notizen
• Editieren von Dokumenten im ASCII-Format
• Suchmäglichkeiten

HP Flnanzrechner (dito HP 19B 11)

• Allgemeine sowie technische mathematische
Funktionen

• Zins- und Geldwertberechnungen
• «HP SOlve.. zum Lösen spezifiSCher Formeln

ohne Programmierung mit gralischer
Darstellung und Ausdrucken von
Gleichungen

• Schnittstelle zu Lotus 1-2-3
• Umrechnung von Währungen und andern

Einheiten
• Wahl zwischen algebraischer Eingabe und

UPN-Logik

Integrierte DatenkommunikatIon

• Emulation von VT100-, ANSI- und TTY-
Terminals

• Übermittlungsprotokolle: Kermit. XMODEM
und ASCII-Text

• Script-Sprache zum Automatisieren des
Einloggens

• Capture-Funktion zum Abspeichern von
empfangenen Daten

Zusätzliche Integrierte Software

• MS-DOS 3.22
• Dateiverwaltung (Fller)

Datenspeicher

• 512KB eingebautes RAM (Standard)

HP 95LX-Zubeh6r von Hewlett-Packard

• HPF1001A «PC-Verbindung .. zum Austausch
von Dateien mit einem IBM-kompatiblen PC
(Kabel und Software)

• HP Fl002A 128 KB-RAM-Einschub
(Speichererweiterung)

• HP F1003A 512 KB-RAM-Einschub
(Speichererweiterung)

• HP82241A Netzadapter (Version ABB)

Peripheriegeräte anderer Hersteller
(Bezugsquelle bei HP erhältlich)

• Tinlenstrahldrucker Diconix 150 Plus von
Kodak

• Modem Worldport 2400 und 2400 MNP von
Touchbase

r~~ HEWLETTa:~ PACKARD
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Wenn man den HP 95 LX auspackt, so fällt einem die soliede und kompackte Bauweise des
Palmtops ins Auge. Er befindet sich in einem robusten Kunststoffgehäuse mit einen Schiebever-
schluß, welches auch gröbere Stöße vom Rechner abhält. Weiterhin erfreulich sind auch die Maße
von 16x8.64x2.54 cm und das Gewicht von von nur 312 g . Damit paßt er in jede Hemd- oder Jak-
kentasche. Beim geöffneten Gerät befindet sich im oberen Deckel die 40xl6 LCD Anzeige, die aus
jedem Winkel gut zu lesen ist. Die Tastatur ist im unteren Deckel untergebracht. Neben den Stan-
dardtasten befindet sich rechts der abgesetzte Nummernblock. Im oberen Teil sind die Funktions-
tasten und die blauen Tasten zum Aufruf der Aplikationen untergebracht.
Mit einem Druck auf die jeweilige Taste springt man in die gewünschte Software, ohne die Daten,
welche man gerade bearbeitet hat, zu verlieren. Sie können mit Lotus 1-2-3 ein Spreadsheet bear-
beiten, und "kurz mal" in dem Terminkalender schauen, ohne die Kalkulation abspeichern zu
müssen. Im HP-95 LX sind neben dem erwähnten Lotus 1-2-3 Vers.2.2 noch ein Telefonverzeichnis,
ein Notizblock für eilige Memos und Ideen und ein vollwertiger Finanzrechner mit entsprechender
integrierter Software untergebracht. Sehr hilfreich gestaltet sich auch die Onlinehilfe, die aus jeder
Aplikation mit der Help Taste aufzurufen ist. Sie erklärt die Funktion der Befehle und Tasten, sollte
man diese einmal vergessen haben. Auch Datenschutz wird beim HP-95 LX groß geschrieben. Man
kann den Rechner mit einer Passwordabfrage(12 Buchstaben) vor unbefugtem Zugriff schützen.
Der Hauptspeicher von 512 KB lässt sich beliebig zwischen Arbeitsspeicher und RAM Disk (C:)
aufteilen.
Sollte der Speicherbedarf immer noch nicht gedeckt sein, so kann man auf der linken Seite soge-
nannte RAM Cards mit einer Speicherkapazttät von zur Zeit 512 KB einstecken, auf denen man die
Daten zwischen speichern kann (Ahn lieh eines Floppy Laufwerks).
In Zukunft werden Karten mit bis zu 2 MB bereitgestellt werden.
Den Datenaustausch mit PC unterstützt der HP -95LX mit umfangreicher eingebauter Software und
einem bewährtem Datenübertragungsprotokoll (XMODEM). Uber die mit Hilfe des optionale Co-
nectivity Packs die Daten von und zum Rechner überspielt werden können.
Als weitere Vorteile dieses Gerätes ist das Betriebssystem MS DOS 3.22, welches Ihnen Kompati-
bilität sichert, und die Rechengeschwindigkeit von dem 2.5 fachen eines XT Rechners zu nennen.
Ich persöhnlich bin begeistert von diesem Gerät. Man muß hier Portabilität und Kompacktheit nicht
gegen Verlußt von Funktionalität eintauschen, was bei vergleichbaren Produkten leider immer
wieder der Fall ist.
Die Qualität, die man von Hewlett Packard gewohnt ist, spiegelt sich in jedem Detail dieses Rech-
ners wieder. Diese Vorteile machen den etwas höheren Preis in jedem Falle wett.

KAM Cards for the HP 95LX

RAM Karten für den
HP· 95 LX

FISCHEL GmbH
Kaiser-Friedrich-Str .548
W-1000 Berlin 12
Fax.:030/3240928

HP-95LX
Palmtop pe

Interface Cable
(or the HP 95 LX

Unsere Preise:
HP·95 LX
pe Anbindung_spaket HP FIOOIA
128 KB RAM Karte
512 KB RAM Karte

1 .350,- DM
189,- DM
339,- DM
785,- DM

Preise verstehen sich excl. MWS7
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The book begins with a good in-depth review of the
EquationWriter, the SOlVE and the PLOTapplications. Next. it
guides you through the locations and uses of the 48's built-in
graphie commands. Then you leam to build your own grabs and
combine them intosome extensiveapplication programs. There's
even a chapter that discusses transferring your HP 48 Graphics
to other computers or printers.

Hers's a "mustrhaveo if you want to use the full potential of that big
display on your HP 48. Written by HP engineer Ray Depew, this book
shows you how 10build graphics objects ("grobs")and then U8e them to
cus10mize displays with diagrams. pictures and plots.

The book even starts with a grest in-depth review of the built-in
graphics 100lsofthe calculator-the PLOTmenu and the SOLVER-and
how 10use them weil. So don't miss this insightful-and fun- excursion into the

world ofHP 48 Graphies. It adds a whole new dimension to your
Thon you'll "walk througho the preeess ofbuildingyour owngrobe and use ofthis powerful machine.

combine them 10produce aome very impressive graphie&-right thera on your own HP 48. Don't
missitl
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An Easy Course inUsing the HP-48SX

Here's the fastest, easiest way to get up-to-speed on the incredible
HP-48SX! This fascinating and friendly Course gives youjargon-free,
hands-on, practicsl lessons on objects, tools, menus, the Stack,
writing, solving and plotting equations, using matrices and
statistics, programming, using directories--and much mo~.

Each lesson shows you working examples of thc commands and
concepts you need to leam. There are plenty of review points that
summsrize what you'vc learncd-and a quiz at thc end of each
chaptcr.

So don't wait any longer to start tapping the potential of your HP-
48SX. Let this elear, concise EasyCou'H get you started on a long and
productive working relationship with HP·s finest cslculator. It's
always a pleasant surprise when thc right kind of instruction csn
transfonn a "mysterious" and powerful machine into a fricndlyand
fa miliar tool-for you!

An Easy Course in Using the HP 48
Here's the fastest, easiest way to get up-to-speed on the incredible HP

48SX and HP 48S! The first half of the Easy Course gives you a tour of

9 8 - "'T\ M the keyboard, the stack, menus, etc, and explains bow to build and use. f.u eacb of the different kinds of objects in the HP 48:

(. I ~ 4}ML..I~t\ · Realnumbers • ComplezDumbers • Units" ,ne. T {o "~J. Vectors • AlTays (matrices) • Flals
• Binary integers • Characters and strings • Tags

f. • Names • Algebraic objects • Lists
.'. • Programs • Directories

Tbe Becond half of the Easy Course teaches you how to use the various menus ofband tools and
power tools to build and combine those objects. Here are some ofthe topics covered:

• Math • Algebra • Calculus
• Statistics • Plotting • SOLVingequaiioDs
• BulldiDg equations • Time calcu1ations • Postfill: programB
• CustomizlDg menus • Assiguing keys • Dlrectory structures

Each leaeen shows you working examples ofthe commands and concepts you need to leam, and
there are plency ofreview points that summarize what you've learned. With Grapevine's Easy
Course, you leam at your .IllUl aJWIIl-and soon you're calculating like a pro!

HP 48 ProgramminglUtilities
Trus book ia the perfect combination of instructive examples and easy-reference, "pre-fab"

program code-utility routines that you'll commonly need. After all, why reinvent the wheel over
and over again when expert Jobn Loux has done it oncs and for all? You'll see useful advice and
routines Cor:

• Directory manipulation
• General object manipulation
• Program development

• SortingJSearcbing
• Display formatiing
• and much more

Whether or not you're experienced with the HP 48. you'll find this book to be a great coUection
ofadvice, good habits and sound programming principles and discipline that you'lI appreciate.
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Casino 48 is a fun-fillcd simulation of a casino
for the HcwlclI-Packard 48SX calculator.
Casino 48 conlains four games: Blackjack.
Video Poker. SlolS and Roulette. Usc Casino 48
to leam to play. to improve your skills and 10
have tun! In the casino you walk to the table of
your choice and start a ncw gamc.

Blackjack
Over aI thc blackjack table you can hit. stay.
double down. splil pairs or gel a reeom-
mendation. The n:commcnd key teils you your
best option and the Me YOll need to rcmembcr.
Fot- examplc, if you have ] 8 and Ihe dealer
shows a tcn then thc rcc:ommend key would say.
"Stayon 17 ormorc whcn the dealer shows 7. 8.
9. 10 or Ace".

Dealer:QUEEN Bet:$10

~1~~1]1@I
1IlIIII1Im1DDCl1lllD1DIIII1!DDI

Select discards
Video Poker
At the Video Poker madtine you sclcct discards
and thcn draw. A pair of IICCS or better wins!

S· Je• •
Siot Machine
Pull the handle of thc slot machinc and watch
the wbccls spin of big payolfs.

Roulette
In RoulCIICyou place many bcts. and then spin
thewhecl.
Also - Vou can c:rcate your own c:ard 8ame wilh
commands for drawing c:ards on the sereen,

BmlIDII_1DD11IIDI1I!III1 1~8.-D M
AU Ihe tun and IIxcilement ot a caa!no rot Ihe (. I":1 01 MI.,st·,
Hewlett.Padwd 48SX. Crll81ed by PresIon _ Labs. .ne •T I" .,., I

The HP 48 File Manager¥¥BUCHER
AUS USA

o

.Jamcs Donnclly

Include« Disk (ar IBM Compatibk Computers

The HP 48 File Mana~r has been designed to simpluy the
display of your data wlthin the HP 48, and facilitata data
transfer to or from an IBM compatible computer.

When File Manager begins, the cummt directory in the HP
48 is displayed first:

6.9~-1)M
(incl. ;~Mwst)

The path to the current directory is shown at the top of the
display. The objects stored in that directory are shown in the
middle portion of the screen. Names shown with B prerlX
character ( v) indicate a directory.

The HP 48 arrow keys ( OOIAlr.JrE ) moveJI4TEwr~
from 0IFt~rto another. T1ielteyBtrokes
and Il!l 0 traverse the directory structure of either the
HP 48 or the server disk. Menu keys may be used to show
the directory of the Kennit server's disk, transfer files purge
or rename files, create directories, show the available free
space, or arehiva the memory of the HP 48.

The HP 48 File Manager is. an essential 1001for anyone who
routinely excbanges files with a personal computer.

The HP 48
File Manager
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GettIng Started
Character Set C8talog 5
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Command Reference 40
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Ctlatacter TranslaUons 119
Flag. 120
Alpha Keyboard 124

The HP 48 Programmer's ToolKIt

Includes Disk for IBM-Compatlbls Computers

The HP 48 Prognurunet's TooIKlt Is a coIIectIon of software IDOls deslgned wIth the
programrner In mInd. These tooIs Improve program pelformance by combfnfng
soma COmmon, slow. operations Into faster Intemal system languages and provIde
additional capabIIfty In obJect manIpuIatfon not dfrectly avaBabIe In the HP 48.

• The Character Set Cata/og Is an Interactlve catalog that displays the HP 48
charactar set In aII thraa avalIabIe fonts and shows tha 1/0 transIaIion forrns.

• Tha Menu Label Bullder Is an Intemctlve program fer bulfdfng graphlcs objects
fer usa In custom menus.

• Tha Flag Catalog Is an Interactlve program that shows the states and
descrlptlons of system and user flags.

• Tha Data Browsar and TItIs Browser are lwo poweIfuI screen-orlented user
Interface U!II1tIes that may ba used 10 enhance an applfcatlon:

• The Tool Ubrary provIdes 74 new commands for arrays, graphlcs. Iist utU~les.
meta-objects. SOItIng, sets. stack utDltles, strIng utD!tIes. and more. These
commands are fast arrd powetful. For Instance, the command MREVERSE wOl
reversa the order of 1000 obJects on the stack In less than a second, and
ROTATE wOl rotate character atrIngs, flsts. or graphlcs objects.

The 124 page manuaJ provIdes complete descriptlons of aß the new catalogs,
programs, and commands wIth axamples. Additional chapters provlde referenca
tables fer object typas, tha character set, and flags.Ein

PreishamDler !

1rJ~ HEWLETT
~~ PACKARD

149.-l>M Oncl.'i%Mwst.)

NEU HP 48SX - der ausbaufähige
tecbrndsch-~ssenschaftliche
Taschenrechner

69,-DM Oncl.l%Mwst) Bestellungen bitte an:
Fischel GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a.

1000 Ber1in 12, Fax: 030/ 324 09 28
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The Answers You Need on the HP 95LX Palmtop PC
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In Grapevine's unmistakably clear, friendly style, here are the quick answers to the most
commonly asked questions about the awesome HP 95LX.

'·~d ... ; i- ... " U

Installing applications
Using the clipboard
Lists
Macros
Printing
Uaing the SOLVER with Lotus 1-2-3
Plotting and chartiDg
Appointments and memos
Files, directories aDd subdirectories
Downloading and uploadiDg files

•

•

',' ",'" .
HI' 9&J.x p.lm!op PO •

59, -7)M
find. t%Mw~t)

All this and much more-packed in a handy book with the index right on the back! The power of
the HP 95LX Palmtop will be atyour fingertips!

Lotus in Minutes on the HP 95LX Palmtop PC
This clear, "plain-English" book is both a quick reference and a short tutorial course on the

essential commands and procedures ofLotus 1-2-3 on t.heHP 95LX Palmtop.

You will get quick, clear lessons on:

• Setting up a worksheet
• Creating formulas
• Databases
• Creating graphs

Performing calculations
Macros

• Managing files
• Global commands

The book's examples cover "real-world" situations, including common
mistakes, so that the reader will see firsthand how problems occur and
how to correct them.

It's the easiest way there'll ever be to ICDrnLotus 1-2-3 on t.heHP Palmtop!

rli~ HEWLETTa:~ PACKARD

Der HP 48SX verfügt über eine serielle Schnittstelle, die einen problemlosen
AnschlufJ an IBM-kompatible und Apple Macint08h pes ermöglicht_ Der HP 48SX
kann über eine bidirektionale Infrarot-Schnittstelle Programme und Daten an
einen weiteren HP 48SX übertragen oder in Verbindung mit dem Infrarot Ther-
modrucker HP 82240Bverwendet werden.

-

Sofort lIeferbarl
Cleslnger/Ebeling

Programmsammlung
zur höheren Mathe-
matik fÜr dIe Hewlett
Packard HP-28 und
HP48 Taschencom-

puter

:J:
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E!
(:J

~
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ii:

ISBN 3-89374-078-3
Preis: 49,- DM
(InkI. 7% MwSt.)
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SEIKO

From the World's Foremost Manufacturer of Timepieces,
The Revolutionary Seiko Wrist Information System!

It's practical! lt's powerfull And it's a
technological innovatlonl
SEIKO's revolutionary Wrist Information
System gives you information instantly
wlthout turning pages or looking In your
briefcase. Up to 2,000 characters of
information are instantly available.
SYSTEM 1 boasts a rapid thermal printer,
BASIC programming capabillty, 1 month
auto schedullnq, 4 exciting ROM pack
games and all features of the electronic
notebook.
SYSTEM 2 Is the handy portable electronic
notebook. No wiresl No cablesl, No fuss!
2,000 character memory and full calculator
capability.

WHIST INFORMATION SYSTEM

UC=2000
SERIES

Bestellungen bitte an: Fischel GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a,
1000 Bertin 12. Fax: 030/3240928

Tlmekeeplng
Functlons

Six Faces of the Revolutionary System!
Schedule
Program

1121- 2 •
~IECfiE8DfiY

1[1:0842

Programmlng
" ~

Day, Date, Alarm,
Chronograplt,
wltlt lamous

SEIKO accuracy.

MernoA & B

Mr.Seiko
Tokso
._TaF·an
, 887-b"'54:3

2,000 cltaracters
lor notes, schedules,
telephone numbers,

anytltlngl

1121 ItlPUT"R
=";R
21-3 S=3. 141:
~:*R

BASIC programmlng
capablllty

(wlth controller)

Calculator

.1,2~.45
Xb.i

827.115

Full matlt lunctlons.
Operation steps seen

on 4-lIne display.

*-01-27 FRI
9:0(1 Sales
Ne!?t. itl'3.

Slore a luU monlh's
schedule In advance.
Eaclt day's schedula

will be dlsplayed
at Ihe touch
01 a button.

Games

?} >
*'> >~ »

Four excltlng games
01 chance and sklll

wlth the buUt·ln
ROM pack.
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SEIKO The Power of
Personal Information on Your Wrist!

Immediate access to an amazing amount of information ,01\ 5"SO~0
with the revolutionary SEIKO Wrist Information System. ~'t~OgO

\)C~~0\~SThere are the two exciting systems to choose trom:

SYSTEMl
Wrist Module + Controller.
Tremendous flexlblllty
-enter a full month's
sehedule for automatie
da/ly advanee
and display.
Or enter and execute
programs In BASIC.
Get permanent elear
eopies from
tne thermal prmter.
ROM pack provides
4 exeltlng eleetronle
games.
Full use of
Memo A and Band
thelr 2,000 character
capacity.

The heart of SEIKO's
Wrlst Information System.
A multHunctlon tImepiece
wlth alarm and chronograph
capabillty.
Easy to read
LCD dot·matrlx display .'

~
UC-2200

SYSTEM2.
W,ist Module
+ Keyboard.

(1'= ~=~ ...~ ..,.•• '"""'"L-=Ji I~ IThe compaet, . UC-2100
easy to use electronlc
notebook and calculator!
Enter your cholca of data-phone numbers, plane schedules,
anything you need to remembar.
Slips i!'to your pocket to take anywhere.

Never betore has SO mueh Information been so
easily aeeesibie. It's rlght on your wrlst. And It's
the Information that you have personally selected
to enter. Just seroll 2,000 eharaeters up and down
by presslng a button.

Six immediate practical uses of this innovative system!

No cables! No wires! No fuss! SEIKO uses a
unlque eleetromagnetle Induetlon system.
Dependable performance Is yours wlth SEIKO's
proven advaneed technology.

Schedule
Program GamesMemoA & B CalculatorProgrammlng

10 INPUT"!;:
=":R
af :3=:3. 14f:
f.~t<R

11<01-27 FRI1)
9~oo~s~1;;il
t-leetm9.

123.45-,,,-. .., .
".ct. I:1 _

Day, Oale,Alarm,
Chronograph,
wllh famous

SEIKOaccuracy.

BASICprogrammlng Store a full rnonth's Full math funcllons.
capablUty schedule In advance. Operallon atepsseen

(wlth contrOller) Eachday's schedule on 4-lInedisplay.
will be dlsplayed

at Ihe 10uCh
of a button.

Bestellungen bitte an: Fischer GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a.
1000 Berfin 12, Fax: 030/324 09 28

Bestellungen bitte an: Fischer GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a,
1000 Berlin 12, Fax: 030/ 324 09 28
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12S8:[F Y+C2C[)-1)18 THE
H B=llRETURH

1268:FOR K=lTO. C2C})-I'
1278:IF RE$CX,Y+K)<>"8"T

liEH B= 1: RETURH
128SIIF RE$CX+l,Y+K)<>"S

·TliEH B=l:RETURH
1298:IF RE$CX-l,Y+K)<>·S

"THEH B=l:RETURH
13SS:IF Y+K+l>llTHEH B=l

ELSE IF Y+K+l>18 1
F RE$CX,Y+K+l)<>·S·
THEH B= 11RETURH

1318:"X(K)=X:"YCK)=Y+K:H
EXT K

1328:RETURH
13381FOR KlalTO 59
1340:IF SP$(Xl(KI),YI(KI

»<>"t"THEH KU=0:RE
TURN

13S0:HEXT Kl:KU=69:RETUR
N

13601RESUI'IE 360

E-

\

PC-E220
Basic

Programmier-
handbuch

49,-DM
(incL 7% MWSt)

lnhallsverzeitlulis:

Vor.ort .

Grundlagen...... ••• ••••• 7
Proqr leilen.......... 8
r.onshnten............................. 9
Stringlonlhnten....................... 18
Integertonstanten. 11
Reallenlhnten......................... 12
Variable............................... 13
Yuiablennaaen 14
Y.,iabltntypen....... 15
TYpul.andlung.......................... 16
Indizierte Y.,iablt..... ....... ..... ••• 17
Ausdrücle (Tene)...................... 28
ArithietiKhe Ausdriltkt...... 22
literale Ausdrücl!...... 25
YerqlelcllendtAuldrücle................ 26
logiscM Ausdrücke..................... 31

BASIC-Belebleund Prognultrutturen ...
FM ..... n-SChl.ilen ••••••••••••••••••.
lEfn, "101, RlMI und LEN ..
~artdtln VOll lelehtntetten .
INSTR IlnstringsilulltiDIII •••••••••••••
DATA,MAP und RESTORE ..
IF ••• THEN ••••••••••••••••••••••••••••••
Der SOlO-Stlebl .
CII 6OTO und DN 60SUB .
Sortitren VGß Dllen ..
Tastdurlblnge IU IMlEU .
Der Ztlcllensatz des SHARP PC-E22I ..
D1H11110111trla VOll F.ldtrn .

Ups' Triel.
Allg .. ialllitKbllil ..
6ncbliadlgt'ltut.lpnmgill •••••••••••
HlIIlip Progr .... trflflltr ••••••••••••••
8ASIC-III1Ipl.IJl1O!lr_ Tips .
1.Pr:agriDl Alllgielebsrecllulng .
2.Pragnal aalllnUscbl 81.1clllng .
S.Pragr_1 lubilellll 61.leblll!g .
4.Pra;rillll Vllt6rpradlllt ..
S.Progrillll Sh!arpradult ..
6.Progr_1 Di. Far.1 YOD IIolvre ..
7.Pragrlll' Uutcbnwlg IluJl (-) Dllill!
8.Progrllll Gurcblcbaitt Itg.l-EbIa ....
9.Pr09rllll Durchscbllltt lyUmdtr-Ebeat

11.pragruil llurcbscbaltt Zylinder-Ellene
11.Progrual AusdelwttlllglStoffe und 81n
12.Progrillll Tl.fplIs-syst ..
13.Progrillll PI-FUttr lapldlßz ..
14.Pr09riDl lidarslIMsdllpfllllSJ ..

IladlllOrt 133Abo:nitetInt.............................. 135
SUptlrflllltilIlKblin..................... IS7
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~~erhandbuch
zum Hewlett Packard

HP-28 CIS
TaschencODBputer

':~~
f~~;:'~:

PreiS: 49,- DM
(Inkl. 7% MwSt.)

M.SemmlerfU .Thiemann
ISBN 3-89374-079-1

Fischel V'

1 Prule-Probleme 4

1.1 Run-Procramm................ 4
1.2 AU3d:udc cWes Ordnen . . . . • . . • • .• 5
1.3 AYAIL • . . • . . . • . • • • • • • • • • • •. G

1.4 Such- lind Ersetzfunktionen . . . . . . 7
1.5 I'Iwwurtachut ...... I'mgmwmcn . . . . .. 9

1.8 Nütalicbe Strill&Spie!..mc:n . . . . . . . . .. 10
1.7 Strinpm:c:iso: . . . . . . . . . • . . . • . •. 12
1.8 Meou-AUSWDbl • . . . . . . . • • • • . . .. 13

2 Elfektivcs Prog ....mmieren 111
2.1 ReItunioA...... 1S
2.2 Diviw..and-couquer·Methode . . . • • • •• 19
2.3 C..-Iy·Met bocIe . . . . . . . . . . . . • •. 20
2.4 DynanWocbes rrosnwlluicr= . . . • . . .. 20
2.5 DacktMldcins . . .. ........•. 23

3~
36
4.
44
46
47
49
~2
53
56
64
67
68

3 Vereinfachende Ei ... und AWlg"beroutiuen 27

3.1 Erw<:iIenUIII der EiD~bef"lIhi,kei_ 27
3.2 Erw<:ilerw.,. der AU"«ftbdiihip:keit... 31

f Grafik im OberHuB 37
4.1 SuperHi..... . . . . . . .. 37
4.2 ApCe!mJ\unch," . .. 40
4.3 r.,.rontnl"'te . . .• 42

5 Suchen und Sortieren BUr dem HP 44
5.1 Sorti~tll1l1cU . . . . . • . -14
5.2 SlIchalg.,..ithnllla ..... . . . • . 00

6 Mathemotlac:bo Spielereien 53
6.1 Fmtog, der 13. . • • • • • • . . • • . .• 53
6.2 3" + I·Problc:m . . . . . . . . . . . . . • .• M

7 D"toDbllDk-FunJclloDon 118
7.1 Grundsätzliches................ S8
7.2 Umsct1wt&..ur dem HP . . . . . . • . . .• 60
7.3 Erweiterunpmll&lichkeiten ......•.. · 6l)

75
76
78
81
82
B9
93
98

111
114
118
U2
116
118
121
126
128
131

8 Voreinr".bung boolac:her Funktionen 70
8.1 Der Quine-lIoIcCluskey-Algoritbmll' . . . •. 71
8.2 Die VGrÜberl"8UJ>3<'l . . . .. . . . . .. 12
8.3 D.. Programm . • . . . . . . . . . ;3
8.4 Aowendu"8bemche ..... .... I!J

9 Uhr DIll Dlltum und Wochentag 80
9.1 Die Idee . . . . . . . • . ., . . • .. 80
9.2 Variablen .. . . . . . . . .. 81
9.3 Uolerprogranune.... . . . .. •.. 81
9.4 HDllptprcsrllmllle...... . .. ... 84

A Dia Scbnittstelle des HP-28S 8S
A.l Die uubebnnte Seite. • . . . . . . . . . .• 85
A.2 Die Hord....... . . . . . . . . . . • . . . . .. 86

A.3 Die s..n",,", 88

B SYSEYAL-Adruaen 91
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PDQET
Abmessungen: Größe: 22,3 x 10,9 x 2,5 cm

Gewicht: 550 gr

Systemeigenschaften: CMOS Mikroprozessor:
8OC88 bis zu 7,0 MHz
Innovative, energiesparende
Eleklronikkomponenten

Speicher: RAM: 51 2KB Syslem Memory
ROM: 640KB

Laufwerke: Zwei Einschübe für oplionale RANt- oder ROM
Speicherkarten im PCMCIA Induslrieslandard

Software: Kompatibel mit
MS-DOS Anwendungen
ROM1esidente Software:

Microsoft MS-DOS 3.3 und
GW Basic, sowie
POOET-spezifisches BIOS
POOET·T ools, einschließlich:

POOmext für einfache Memos und Notizen
POOETKalender zur Verwaltung persönlicher
Termine und Aufgaben (einschließlich Alarm)
POOETAdressen, ein eleklronisches Adressbuch
POOETCommunication für M.odemkommuni·
kation
POOETRechner, ein Taschenrechner mil Spei·
eher und 'Kontrollstreifen'
POOETLinkTW, MS-DOS Doleiverwaltungs· und
- übertragungsprogramm mil VNATM (Virtual
Nelwork Archilecture)

Stromversorgung: Zwei AA Alkalibatterien für bis zu 100 Betriebsstunden
oder 2·3 fvIonate bei Gebrauch im Stromsparmodus

Monitor: Herslellereigener LC[}fvIonitor. monochromalisch,
Double Supertwist, in voller Größe:

25 Zeilen mil je 80 Zeichen
Auflösung 640 x 200 Punkte

Unlerstülzung der CGA· und MDA-M.oc!i
Kontrastregler
Einstellbarer Sichtwinkel
Automatische Abschaltung nach 4 Minuten

Tastatur: Alle Funknonen einer erweilerten PC-Taslatur:
I 2 Funklionslasten
Numerisches Tastenfeld

77 Toston im Schreibmaschinen·layout

Erwelterungsanschlu8: EI ABus für Peripherieonschluß und Datenfernüber·
Irogung IPC/XHlus kompolibel)
Eingebaute serielle RS·232C·Schniffslelie Ibis zu Il5K
bps)

.Peripherie: POOET DiskeHenlaulwerk 3,5·ZoI~. 1,44 MB
Betrieb mil vier AA-Ballerien
POOETLink·Kabel
Serielles M.odemkabel
Paralleles Kabel

Garantie: 12 fvIonale

Preise siehe Rückseite dieser Zeitschrift
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Preis: 49,-- DM
(incl. 7% Mwst.)

Fremdsprachen-
handbuch für

Sharp
Taschencomputer

49,-DM
(met 7% MWSt)

Simon,O.
ISBN 3-924327-76-9

NEU!

rA~ HEWLETT
~~ PACKARD

HP 95LX
Palmtop pe

Sprachenlernen leichtgemacht - durch Software

Das Erlernen fremder Sprachen "is in". Gerade
jetzt, im Vorfeld der europäischen Vereinigung,
wird es wichtiger denn je,· sich mit seinen
Nachbarn verständigen zu können. Aber nicht
nur im Geschäftsleben, auch beim Einkaufsbum-
mel durch Paris, am Strand im sonnigen Grie-
chenland oder bei der Abenteuertour durch das
ferne Südostasien kann es nUtzlich sein, sich
mit den Einheimischen zu verständigen. .

Lernten unsere Väter und Großväter noch mit
Vokabelheft und Bleistift oder gar Kreide und
Schiefertafel, eignen sich ger.ade die Pocket
Computer fUr das schnelle und problemlose
Lernen, besonders unterwegs. Das Fremdspra-
chenhandbuch für Sharp Computer von Oliver
Simon enthält Software, die dem Lernenden und

Computerfreak nützliche Hinweise und Anregun-
gen gibt, das Fremdsprachenlernen mit Hilfe
von EDV zu intensivieren. Das Buch enthält
unterschiedlichste Programme zum Erlernen und
Trainieren von Vokabeln, zum Darstellen nicht-
germanischer Zeichensätze (z. B. Russich), zum
Erstellen von Lexika und Uben grammatikali-
scher Regeln. Ein "Vokabel trainier" funktio-
niert beispielsweise nach folgendem Muster: 40
Vokabelpaare (z. B. Deutsch - Englisch) wer-
den eingegeben, im Rechner gemischt und dem
Benutzer nach dem Zufallsprinzip vorgelegt.
Findet der Ubende die passende Entsprechung
fUr das deutsche bzw. englische Wort, wird das
Wortpar auf eine "höhere Stufe" gehoben, wenn
nLch+, bleibt das Wortpaar auf dieser Stufe
stehen (bei Stufe 1) bzw. wird heruntergestuft.
Befinden sich alle Wortpaare auf Stufe 4, kann
man davon ausgeheri, daß sie gelernt sind.

An alle Mitarbeiter eines Speditionsbetriebes I

Autoren gesucht ...

Vielfältige EInsatzmöglIchkeiten bieten sich dem
Pocket- und Laptop-Computer In allen Bereichen des
Speditionswesens. Für unser neues Buch suchen wir
noch Beiträge, vor allem In den Bereichen:
-SpeditionskalkulatIon
-Abrechnungsprogramme
-optimaler Fahrzeugelnaatz
-Fuhrparkverwaltung
-etc.
Wenn Sie sich bereits mit diesem Thema auseInander-
gesetzt oder weitere Anregungen haben, sohreiben Sie
an die:
Flschel GmbH
Kalser-Frledrlch-Str.54a
W-1000 Berlln 12 Fax:030/324 09 28
Denken Sie bitte daran, die Überlassungserklärung (Sie
finden sie am Ende dieses Heftes) ausgefüllt und unter-
schrieben mit einzusenden.
Für alle veröffentlichten Beiträge vergeben wir natür-
lich entsprechende Gratifikationen.
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für alle gebräuchlichen SHARP-Pocketcomputer der
Serie PC1150,12xx, 13xx und 14xx mit allen PCs, XTs
undATs.

Mit TRANSFILE PC PLUS ist es möglich, Programme
und Daten der Pocketcomputer in den Speicher des
Personal Computers zu Jaden und dort mit dem inte-
grierten, komfortablen Editor zu bearbeiten. Weiterhin
können Programme und Daten direkt auf Diskette oder
Festplatte abgespeiChert. oder auf einem Drucker aus-
gegeben werden. Alle Speicherbefehle der
SHARP-Pocketcomputer wie CSAVE, CLOAD.
CSAVEM, CLOADM, PRINTII und INPUTII werden un-
terstOtzt. Auch eine Übertragung der. bearbeiteten Pro-
gramme und Daten auf den Pocketcomputer ist damit
problemlos möglich. Zur Übertragung muß lediglich
das mltgelleferte Interfacekabel In die parallele
Schnittstelle des Personal Computers gesteckt, und
das TRANSFILE-Programm gestartet werden.
TRANSFILE PC PLUS wird kompi. anschlu8fertig mit
deutscher Software, Interfl;lcekabel und ausführlichem
deutschem Handbuch geliefert. 12 Monate Garantie.

TRANSFILE für die genannten SHAAP·Pocketcompu-
.ter ist auch für den ATARI sr und den Commodore
AMIGA erhältlich.

e..

...s
c

....
:::::J
C

Block Suthe Gehe Textfarftat Packet File

24B IF E = 1 llRP <> 2 THEN AusIlabean packet IBEFIWtAT.": PAUSE "BITTE NOCH
258 REH UNWRNDLUK6 IN ZAHLEN Lese von packet
268 I = 1 BlnVrflle slthern
Z78 IF KID$ (B$(8),I,1) <> 11 blnVrFlle laden
28a T = VAL ( LEFT$ (B$(8),I Extrafunktian
2'8 I = I + 1:r----------------,
3a8 IF HID$ Ausgabe an Packet. Bitte Marten, <ESC> Abbruch.
:U8" = VAL ('"----------------'
128 J = VAL ( RI6HT$ (B$(8), LEK (8$(8)) - I))
338 REH UEBERPRUEfUH6 RUF &UELTI6ES DRTUft
U8 E = 8
158 If J < 15B2 DR J ) 3288 UR H < 1 UR " ) 12 DR T < 1 llR T ) 31 THEN LET E =
358 IF H = • UR " = 5 UR " = , DR " = 11 THEN If T ) 38 THEN LET E = 1
378 D = BI IF J I • = INT (J I .) AND (J I lSB <> INT (J I 188) DR J I 'BB =
38B IF H = 2 AHD T ) 2B + 0 THEN LET E = 1
na IF E = 1 TREN PAUSE "FEHLERHAFTES DATlIt":PAUSE "BITTE NOCIlltALSDATIßI EINIi
4aa REH BERECHNUN& DER TABE DES JAHRES
UB D = DOO + T
42B If H ) 2 THEN LET D = D + a
43B REH BERECHNUK& DER ZURUECKLIE6EKDEN JRHRE
4'8 J = J - 1

I 60TD 278

TRANSFILE =c PLUS ~ ~Gi
~

wi§=<LL_
CIJ:::::Jzns
<0a:o
1-10..-

für alle PCs, XTs und ATsmit paralleler Schnittstelle

TRANSFILE ST PLUS ~

für alle ATARIST und MEGA ST
rnO
CD 0..
=0...s a:
8,<

C/)i}j

TRANSFILE AMIGA PLUS ~

für alle Commodore AMIGA 500, 1000 und 2000

BS3telladre$se: FISCHEL GmbH, Kaiser-Friedrich-Str. 54a, 1000 Berlin 12
Fax: 030/ 324 09 28
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Anzeige

------Pocket INFo ANFORDERN BEI: pes H. MEYER
------Computer-- KURFtlRSlENDAMM 168 1000 BERLIN 15.

------Service ...ODER SPRECHEN SIE' EINFACH IHRE
ADRESSE UND DEN RECHNERlYP AUF UNSEREN ANRUFBEANlWOR1ER: 030/883 92 63

NEUGERATE:PC 1360 MIT 64KB: 392.-, MIT 128KB: 442.-, MIT 256K.B: 597.- PC 1403 MIT
64KB: 377.-, MIT 128KB: 437.-, MIT 256KB: 686.- PC-E220 MIT 64K.B: 337.-, MIT 128KB:
417.-, MIT 256KB: 517.- PC-ESOO MIT 160KB: 495.-, MIT 288K.B: 595.-, MIT 512KB: 848.-
32KB-KAR1E M. BATT. : 159.-128KB-KAR1E M.B.: 245.- BATIERIEN CR2032, CR.l616: 4,95

SPElCHERERWElTERlINGEN: PC 1260/1262 AUF 32KB: 159.-, AUF 64KB: 299.-, AUF 128KB:
349.-, AUF 256KB: 599.- PC 1280, PC 1360 AUF 4OKB:99.-, AUF 64KB: 149.-, AUF 128KB: 199.-
AUF 256KB: 354.- pe 1403 an AUF 32KB: 59.-, AUF 64KB: 179.-, AUF 128KB: 239.-, AUF
256KB: 488. - PC-E220 ... BIS 256K.B.PC-ESOO AUF 128KB:146.-, AUF 2S6KB: 246. -, AUF 512KB:
499. - CE212M (8D KAR'IE) AUF 32KB: 69.- tAUF 128KB: 169.- -+ ALLE PREISE INCL. MWST.

LESTflNGSSTElGERUNGEN fSPEEDUPl AUSNAHMSLOS ALLE IHRE PROGRAMME UND DER
CASSETIENZUGRIFF WERDEN JE NACH MODELL UM 60% BIS 70% SCHNELLER! KEINE
PROGRAMMÄNDERUNGEN ODER ZUSAlZPROGRAMME NOTWENDIG_ SPEEDllP
KOSTET S9DM BEI FEST EINGESlELLlEM HOHEM lEMPO UND UMSCHALTBAR 14SDM.
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Anwendungshandbuch

für den

SHARP PC-E22"

Pocketcomputer

Werner-Michael Müller

ISBN 3-89374-085-6
49.- DM incl. 7% Mwst.

Inhalt: I
Vorwort .

Programmierstil .
Darstellung von Algorithmen .
Rechner-Selbstdiagnose .

l.Programm:
2.Progralllm:
3.Progralllm:
4.Progralllm:
5.Programlll:
6.Programm:
1.Programm:
8.Progralllm:
9.Programm:

l0.Programm:
11.Programm:
l2.Programlll:
l3.Programm:
14.Programm:
l5.Progralllm:
16.Programm:
l7.Programm:
lB.Programm:
19.Programm:
20.Programm:
2l.Programm:
22.Programm:
23.Programlll:
24.Programlll:
25.Programm:
26.Programlll
27.Prograllllll
28. Programm

29.Programm:
311l.Programm:
31. Programm:
32.Programm:
33.Programlll:
34.Programm:
35.Programm:
36.Programm:
37.Programm:
38.Programm:
39.Programm:
40.Programm:

BASIC - PROGRAMME

ggT und kgV .
Dreiecksbereohnungen .
Nullstellen v.Funktionen ..
Extremwerte v.Funktionen ..
Integration nach Simpson ..
Integration Trapezaethode.
Kr~is durch drei Punkte ...
Logarithmus versch. Basen.
Bruchrechnung .
Primzahlfaktoren .
Fakultäten (auch über 69).
Lineare Gleichungen .
Quadratische Matrizen .
Punkte auf Kreisumfang .
Vektor- Kreuzprodukt .
Vektor, Skalar und Norm .
Kreissektor-Bereohnungen ..
Buchstabenfrequenz im Text
Decodieren von E-Reihen .
Transistorverstärker .
Widerstandsprogramlll .
Telefon-GebÜhren-Zähler .
Wochentagbestimmung .
Jackpot (Glücksspiel) .
Hangman (Wörterratespiel).
Biorhythmus .
Partnerschafts-Test .
Lotto - Tip .

TOOL - BOX

1. Zeiohenkette teilen ....
2. Leerzeichen entfernen ..
3. Zeichen umdrehen .
4. Laufsohrift .
5. Text zentrieren .
6. BIN$- Sillulation .
7. MOD - Simulation .
8. PIX - Simulation .
9. INSTR-Simulation .

10. SWAP- Simulation .
11. DPC - Subroutine .
12. ENDE- Subroutine .

20
22
31
36
41
45
49
51
53
57
59
61
66
11
75
77
79
82
85
89
93
99

102
ies
11218
112
116
119

122
123
123
124
125
126
127
127
128
130
131
132

5

7
10
13

-z-W
:J:
o
tn
a:
W
::l
W
Z

Tips & Tricks 134
Naohwort. ............................... 139
Abonnenlllent............................. 141
Superbestellschein ...................... 143

reh Informatio

1.
1.1.
1.2.

2.
2. : .
2.2.
2.3.
2.4.
2.5.
2.6.
2.7.
2.8.
2.9.
2.10.
2.11.

3.

4.

4.1.
4.2.

5.
5.1.

6.
6.1.
6.2.
6.3.
6.4.
6.5.

7.

Ingo Paszkowsky,
Hans -Christian Funk

ISBN 3-89374-088-0
Fischel GmbH

System- und Programmier
handbuch

für den Atari PC Portfolio
Pocketcomputer

Preis: 59,- DM (inkl. 7% Mwst.)

Inha1tsver~e~chn~s

Der Portfolio im Uberblick
Inbetriebnahme
Tastatur

2
2
7

16
17
22
25
25
26
27
29
35
41
48
49

51

Das Betriebssystem
Verzeichnisse
Wildcards und Joker
Umbenennen von Dateien
Kopieren
Löschen von Dateien
Anzeigen des Inhalts
Systemeinstellunge
Portfolio-DOS im Uberblick
Stapelverarbeitungsdateien
Die autoexec.bat-Datei
Ausgabeumleitungen

Die RAM-Karten

Kommunikation über die parallele
Schnittstelle
Kommunikation mit dem Drucker
Kommunikation mit dem PC

Programme auf dem Portfolio
Programmentwicklung auf dem

Standard-PC
5.1.1. Programmieren mit

Turbo-Pascal
5.1.2. Programmieren mit C

55
55
56

58

59

60
69

80
80
84
89
93

98

98

99

101
102
112
139

Die Programme des Portfolio
Der Taschenrechner
Der Terminkalender
·Das Adreßprogramm
Die Textverarbeitung
Die Tabellenkalkulation auf dem

Atari
6.5.1. Das Prinzip der Tabellen-

kalkulation
6.6.2. Start des Kalkulationspro-

gramms, Tabellenauswahl
6.5.3 Beenden des Kalkulations-

programms
6.5.4. Die Tabellenbearbeitung
6.5.5. Das Menüsystem
6.5.6. Die Funktionstastenbelegung
6.6.7. Austausch von Arbeit.blät-

tern zwischen Standard-PC
und Portfolio

6.5.8. Demonstrationsbeispiel
141
143

150Service

Tabelle ASCII-Code Anhang



Pocket + Laptop Computer

Bajic
Electronic- Versand
Bajic Electronic-Versancl
Bauer landstraße 99
2390 Flensbu

Telefon (0461) 42037
oder (0461) 42038
Telefax (046n 45026

Die günstige Quelle für

Pocket-Computer

Rechner
Zubehör, und, und, und ...

z.B.
SONDERAKTION

bis 31.01.1992

Sharp PC-E 500 32 K
+ 128 K Modul
+ Quarz-Armbanduhr

nur DM 499,-
inkl. MWST

Versandkostenanteil DM 9,50, ab DM 500,-
liefern wir frei.
Unsere Spezialität:
Speichererweiterungen für Sharp-Computer
aus eigener Produktionl
- vielseitig
- zuverlässig
- preiswert

Katalog gratlsl
Sofort anfordernl

Bajic Electronic-Versand Abt. F6
Bauer LandstraBe 99
2390 Flensbu
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Systamhandbuch
zum

A1ari - POlHalio

ISBN 3-88374-067-8

syst.etlhandWch ~ "Atarl-PortfoUo"
"Atarl-Portfo11c.-Haglc··

Soohy r~d ISBN 3-89374-067-8

Vorwort

t . Das Betriebssyst.eIII

1.1. Die Configuratlonsdatei
1.2. DIe Autoexec-Datei
1.3. peripherie-Namen
1.4. Datei-Namen
1.5. DateJ-Nummern
1.6. Dat.ei-Attribute
1. 7. WHd cards
1.8. Vel·zeichrUs-Strukt.ur
1.9. Di~. zwei Spezial-Dateien
1•10. setzen der UIIIgebUrl8S- und

Systemvariablen
1.11. Ein- und Ausgabeumleitung
1.12. Ausgabe Umleiten

2. Wichtige srste.-T8bellen

2.1. Program-Se~ent-Peref1x (PSP)
2.2. Data:-'l'ransfare-Are8(DTA)
2.3. Wichtige Systemadressen

3. DIP

4. Stapelverarbeit.ung

5. fortfollo-Intern

5.1. BIOS- Interrupts
5.~. DOS-Interrupts

6. Anwenclmgen

6.1. Bin fUr alle mal
6.2. Halt! Die Datei brauche ich

noch.

Preis: 4811-~DII
(InkI..7.. MWSt.)
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Portfolios mit erweitertem Arbeitsspeicher
Der volle Speicherbereich steht für DOS zur Verfügung und kann mit FDISK
variiert werden! Wir übernehmen auch nach AblauF der Garanliezeil den
KompietIservice für Portfolios und Speichererweiterungen aus unserem Hause!

Atari Portfolio Classic (128KB) 398,- DM
Atari Portfolio 2S6KB intern 598,- DM
Atari Portfolio 384KB intern 798,- DM
Atari Portfolio S12KB intern 948,- DM

Nachträgliche Erweiterung auf 2S6KB 248,- DM
Nachträgliche Erweiterung auf 384KB 448,- DM
Nachträgliche Erweiterung auf S12KB 598,- DM
Die Rechner werden in unserer Werkstatt erweitert. Ansehl. besteht neue Gesamtgarantie!

Zubehör für den Portfolio
Portable Printer für Direktanschluß an Portfolio 398,- DM
Trans-Drive Portfolio 198,- DM
128KB Memory-Modul für Portfolio Cord-Slot 198,- DM
256KB Memory-Modul für Portfolio Cord-Slot 298,- DM
512KB Memory-Modul für Portfolio Cord-Slot 498,- DM
1MB Memory-Modul für Portfolio Cord-Slot 898,- DM
Original-Netzteil für Portfolio (olle Modelle) 18,- DM
Paralle SChnittstelle 88, - DM
Serielle Schnittstelle 138,- DM
Pe-Card-Drive 178,- DM
Parallel-Card-Drive für Centronics-Port 248,- DM
DFÜ + BTX (Drews) komplett für Portfolio 248,- DM

Pockekomputer
PC-1403/32KB (ind. Syst.- und Progr.buch!) 198,- DM
PC-E220 (neu!) 248, - DM
PC-ESOO/32KB 368,- DM
Pe-ESOO/128KB 498,- DM
PC-ESOO/2S6KB 598,- DM
64KB Half-Size Card o.Batterie 148,- DM
128KB Half-Size Card o.Batterie 198,- DM
128KB Half-Size Card m.Batterie 248, - DM
256KB Half-Size Card o.Batterie 298,- DM
Trans-Drive SHARP (CE-140F-Emulation!) 148,- DM
CASIO FX-8xOP ab 198,- DM
Hewlett Packard 95LX Palmtop (512KB) 1498,- DM

Organizer
SHARP ZQ-SOOO/32KB 248,- DM
SHARP ZQ-SOOO/64KB 328,- DM
SHARP IQ-8000/64KB (neu!) 478,- DM
SHARP IQ-8000/128KB (neu!) 528,- DM
128KB Card für IQ-7200/7300/8000 198,- DM
128KB BASIC-Card für IQ-7000/8000 318,- DM

Das OrgaLink ist da!
Die ultimative Softwarelösung für alle SHARP Organiser der
Modellreihen ZQ-5000, IQ-7000 und IQ-8000. Mit BASIC-
OnLine-Funktion! Bitte ausführlichen Sonderprospekt anfor-
dern! Interessante Updateregelungen für IQ-Link-Anwender!

[] I OrQa-Llnk U 1.8 Beta XI a> 1"1"11bu Decker ft Partner
~teI7Transfer !!_earbelten lIillHC-!!nllne l!!Istea-lnf"-~lnstenungen

=~=EE==-==EHUQDCr==E5SE==::::EEEE::i
cker a Partner GabH"
'0 Ralf _ndl4
'tf'N'pIII""PI4

IlhelDstr. 91" I;)
188 Rachen4

4
4
4
4
4
--;;-::EEE==E-=::=:ESa.tzende==========EE: Ip"9'W.1

Zelle 3
Spalte 19
Saunr. 1

IlrliBiH"'1
1""Smypt+1
IFmFfH-11."IIh_'

Anz.Zellen 111
Satzlänge 97

!iIIDIII'IIIIl
Sccret
114rklert
Grop

Anz.-Slitze 1
Ges .-U1nge 9'J

IUrÖm".,

Becker & Partner GmbH 0 Mobile Datensysteme 0 Wilhelmstraße 91 • Postfach 190 • 5100 Aachen • Tel.: 0241/509018-19
Service-Hotline: 0241/503250 0 Telefax: 0241/509577 • BTX: 0241/509018 • Angebote in BTX: *B&P#
Ligne France: 19.49.241.50.31.28 0 Bureau France, Telephon: 67.22.35.25 0 Bureau France, Telecopie 67.22.35.26
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ATARI Portfolio - Software

Swift! Basic Basic Halbcompiler
für den ATARI Portjolio

Swift! Basic setzt durch Leistungsumfang, Geschwindigkeit und Komfort neue Maßstäbe am AT ARI Portfolio.
Dabei steht der Begriff "Halbcompiler" für ein komplettes Programmiersystem, das die Vorteile eines reinen Compilers mit
denen eines Interpreters verknüpft,

~ größtmöglicher Eingabekomfort
Trotz kleiner Tastatur und kleinem Bildschirm soll komfortables Programmieren mlJglich sein.
Der schnelle, umfangreiche Programmier-Editor von Swift! Basic erkennt Eingabefehler automatisch und meldet Ihnen die
Probleme in Klartext. Blockoperationen, Marken-Suche und vieles mehr erleichtern Ihnen die Arbeit,

~ geringer Speieher bedarf
In den 128kByte mujJ noch genUgend Platzfar große, komplexe Basic Programmefrei bleiben.
Die Programme werden speichersparend codiert und greifen alle auf ein gemeinsames .,Runtime" -Modul zu. Dieses Modul,
das nur ein einziges mal vorhanden sein muß, enthält den kompleuen Interpreter-Teil und sämtliche Bibliotheksroutinen von
Swift! Basic, Während der Programmeingabe läuft Swift! Basic komplett auf der ROM-Katte ab. Somit steht nahezu der
gesamte RAM-Speicher des Portfolio fUr Ihre Programme zur'Verfügung.

~ kompletter Befehlssatz
Freiheit für den Programmierer! Der Befehlssatz von Swift! Basic darf keine Wansche offenlassen. Die besonderen
Flihigkeilen des Portfolio müssen voll unterstatzt werden.
Das alte Basic ist tot. Als modeme Sprache besitzt Swift! Basic alle wichtigen Elemente zur strukturierten Programmierung
und läßt so die Grenzen zwischen Basic, Pascal und C verschwimmen. Hochgenaue Fließkomma-Ari..hemtik (80 bit) ist
natürlich inklusive und die leistungsfllhigen Grafik- Befehle werden Sie begeistern (vom Punkt bis zur Tortengrafdc, oder
der Spezialbefehl für Börsen-Charts, oder die Sprites für Animationen, oder ...). Ober 150 Befehle warten auf Siel

~ hohe Ausführungsgeschwindigkeit
Programmieren macht nur Spaß. weM auch die Geschwindigkeit stimmt.
Erst die Geschwindigkeit zeigt, was die Hardware eines Computers wirklich leistet.
Durch kompromißlose Programmierung in Assembler kann Swift! Basic auch in diesem Punkt überzeugen. Sie werden
erstaunt sein, was alles in Ihrem Portfolio steckt.

Kompletter Lieferumfang: Handbuch und Programm aufROM-Kane. Einfach einstecken und los geht'sl

DM 249,-

Swift! Link st
Die Verbindung für alle
ATARI ST, STE, TT H Portfolio
Mit dem mitgelieferten Spezialkabel und unserer Software
können Sie jetzt endlich Ihren ST (STE, TI) mit dem
preiswerten Parallel-Interface des Portfolio verbinden.
Übertragen von Programmen und Backup wichtiger Daten
sind nun einfach wie nie zuvorl

Dadas interne Übertragungsprogramm desPort/olio benutzt
wird, verbraucht Swift! Link ST nichts vom wertvollen
Speicher Ihres ATARI Taschen PC·s.
Die komfortable ÜbertragungS-Software am ST Istkomplett
mausgesteuert und kann auch als Accessory angemeldet
werden.
Besitzer von PC- oder AT-Speed können aufatmen:
Mit Hilfe der mitgelieferten Software können Sie endlich
auch direkt vom Emulator aus mit dem Portfolio
kommunizieren I DM 149,·

Lieferumfang: Spezialkabel, Handbuch und Diskette (Programme für ST, STE, TI sowie PC- und AT -Speed),

Bestellungen bitte an: Fische! GmbH, Kaiser-Friedrlch-Str. 54a.
1000 Bertin 12, Fax: 030/ 324 09 28 Sofort lieferbarl
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TirneManager -Das alternative Zeitplanungssystem

Das Ende der Zettelwlrtschaft Ist gekommen_ Der Time Manager von Softfollo vereint die Konzepte bewährter
Terminplaner mit den Vorteilen kompakter Computertechnik. Termlneln9aben sind nicht mehr an ein vorgegebenes
Zeltschema gebunden. Ihrer ZeIteinteIlung werden keine künstlichen Grenzen gesetzt. Auch das Anlegen von
parallelen Planungen mit verschiedenen PriorItätsstufen Ist möglich. Um eine bessere Übersicht beim Ausdruck von
Usten zu erhalten, können Sie bis zu zwölf Terminkategorien frei definieren.
Selbstverständlich Ist es möglich, Termlnllsten für einen
von Ihnen gewählten Zeitraum auszudrucken. Diese
können nach Zelt, nach Priorität oder auch nach
Termlntyp gegliedert werden.
Zahlreiche nOtzllche HIlfsprogramme (Taschenrechner,
Wlhrungsumrechnung, Kalender Utillty) runden das
Funktlonsangebot des Time Managers ab.

Der Time Manager wird auf einer ROM-Karte für den Atari-Portfollo geliefert. Zusätzlich erhalten Sie eine 3.5- und
eine 5,25" Diskette mit dem Programm für den PC . 269,- DM

FolioCRT
Nützliches für Programmierer

Turbo Pascal hat sich als EntwIcklungssystem für den
Portfollo In den vergangenen Monaten bestens bewährt.
Das einzig wlrklleh gravierende Problem In diesem
Zusammenhang Ist die Unverträglichkeit der CRT-Unlt
m~ dem Betriebssystem des Portfollo. Ohne diese Unlt
Ist der Aufbau einer gut gestalteten BIldschirmmaske
allerdings kaum möglleh. Aus dieser Sltuatlon heraus
entstand FolloCRT, eine Unlt die neben den Ubllchen
Funktionen der CRT-Unlt noch einige Sonderfunktlonen
des Portfollo- Betriebssystems unterstützt.

FolloCRT beinhalten eine 3,5" und 5,25" Diskette mit der
Unlt für TUrbo-Pascal ab Version 5.0 ,sowie ein
ausfOhrtlches Handbuch. 79,- DM

Barcodeinterface und Lesestift
Zur schnellen Datenerfassung mit dem Atart-Portfollo Ist
nun ein Barcode-Lesestlft und ein entsprechendes
Interface erhältlich. Das Interface Ist eine modifiziertes
Parallel-Interface und kann gleichzeitig zum
Druckeranschluß verwendet werden.
In Zusammenarbeit mit der Software FolloEAN können
die Barcodes EAN 8 und EAN 13 gelesen werden. Das
Programm verbleibt resident Im Speicher und gibt den
Barcooe an der aktuellen Cursorposlton aus.

Das Programm FolloEAN wird auf einer ROM-Karte
geliefert und kostet 139,- DM.
Das Barcode-Interface hat einen Stecker zum Anschluß
des Lesstlfts und kostet 149,-DM.
Der Barcode-Lesestlft kostet 329,- DM.

TM.TRM TERMINE --- # 0...,
: .Menü - I

- ...Daten ... I
s: Listen

IPersonen
Taschenrechner
Kalender ... 1

Fr 06 Ju "

is: ----j
I
I

ALL V 2.0
Das Universalprogramm für den Portfollo

Ein sehr vielseitiges Portfollo-Progamm mit einer großen
Zahl nützlicher Funktionen und Utilities fOr den täglichen
Einsatz:

- Zahlensystem-Konverter Hex,Blnär,Dezlmal
- ASCII Zeichentabelle
- diverse UmrechnungsmöglIchkeIten (z.B. Meter In Feet)
- Konvertlerung von Dateien In das Portfollo-Format
- Statlstlkfunktlonen (Mlttelwert,Varianz,ete.)
- Uneare Regression
- Berechnung der Halbwertzelt
- Verschiedene Berechnungen rund um das Auto
- KapItalberechnungen (Tageszinsen. etc.)
- Kredit und Sparratenberechnungen
- Aktienbewertung
- Berechnung von Abschreibungen ~Inear u.degresslv)
- Mehrwertsteuerberechnung
- Wlhrungsumrechnungen
- Anzeige von System Informationen
- Umfangreicher Taschenrechner
- TelefongebUhrenzähler und GebUhrenverwaltung.

Das Programm ALL wird auf Diskette (5,25" +3.5") Im
MS-DOS Format geliefert und muß vor Nutzung auf den
Portfollo Obertragen werden. Um alle Funktionen nutzen
zu können brauchen Sie eine 128 KB RAM Karte. Ein
ausfOhrilches Handbuch liegt bel. Nur 86.- DM
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FolioDrive - Das universelle Fahrtenbuch für den Portfolio

FolIoDrive Ist ein einfach zu handhabendes, universell einsetzbares.elektronisches Fahrtenbuch. das Ihnen bei der
Automatisierung der FahrtenprotokolIIerung nützliche Diensteleistenwird.
Durch die übersichtliche EIngabemaske mit Ihren zahlreichen EIngabehUfen wird die fOr die Datenerfassung
benötigte Zelt auf ein Minimum reduziert. Die hohe Aexlbllltät bei der DatenglIederung bietet zusammen mit den
Sortleroptlonen Im Bereich der FahrtenprotokolIIerungbisher ungewohnte Möglichkeiten.
Egal ob Sie FolIoDrive als EInzeIlösung auf dem Portfollo oder In Kombination mit der beiliegenden PC-Verslon und
anderen Applikationen einsetzen - mit FolIoDrIve haben Sie eine preiswerte Komplettlösung.

LeIstungsmerkmale:
- elektronisches Fahrtenbuch
- häufig verwendete Ortsbezeichnungen.

Mltarbeltemamen und Fahrtzwecke können
voreingestellt werden.

- zahlreiche EInstellmöglIchkeIten für Ausdrucke
- Ausgabe als Textdatei möglich
- mit Kalender zur Datumauswahl

~ESTCAR.DRV_ Fahrtenbuch # 3
Datum: • Abf.KM: 0

Ort:
Datum: Ank.KM:

Ort:
Mitarb.: Typ:

Zweck:
00 15 Aug 91 10:43

o

FolioDrive wird auf einer ROM-Karte für den Atari-Portfollo geliefert. Zwei Disketten (3,5- und 5.25j mit einer Po.

Version und ein ausfOrilches Handbuch liegen bel. 139,- DM

KlIckSeheck
Ausgabenverwanung für den Portfollo

KllekSeheek hlft Ihnen bei der Verwaltung Ihrer
persönlichen Ausgaben. Ob Sie per Euroscheck.
Kreditkarte oder bar bezahlen mit Ihrem Portfollo
und KlickSeheek können Sie nun alle Ausgaben
erfassen und bel Bedarf übersichtlich geordnet·
anzeigen lassen. Verschiedenezahlungsarten und
Verwendungszwecke können IndMduell festgelegt
werden. ~uch Fremdwährungen sind möglich.
Damit nach der Arbeit der Spaß nicht zu kurz
kommt erhalten SIe zusammen mit KlIckSeheck
das Spielprogramm Gewlnn4. Dabei handelt es
sich um eIne Portfolloverslon des bekannten
Spieles Vier gewinnt. Sechs verschiedende
SchwierigkeItsstufen sind wählbar.
Besonders Programmierer werden sich Ober eine
Programmlerunlt fOr Turbo-PascaJ freuen. die
ebenfalls auf der Diskette enthalten Ist. Mit dieser
Unlt und der Programmierspraehe turbo-PascaJIst
es möglich Programme für den Portfollo zu
entwickeln.
Alle drei Programme werden auf einer 3.S Zoll Po.
Diskette geliefert und mOßenauf den AtarI-Portfollo
übertragen werden. Eine kurze Anleitung liegt bei.

Nur 59,'" DM

Tasche für den Portfollo
Endlich gibt es eine Tasche fOr den Atari-Portfollo. Sie Ist
aus hochreißfestem sehwarzen Nylongewebe gearbeitet
und stoßsicher abgepolstert. Die Tasche bietet Platz fOr
den Atari-Portfollo. einen Kugelschreiber und einige
Speicherkarten.
In einem separten Fach Ist genug Platz für Ihre Ausweise
oder sonstigen Papiere. Durch Ihr geringesGewlcht (ca.
80 gr.) belastet sie Ihr Gepäck nur unwesentlich.
GröBe ca. 21 x lS x 3.S cm . 69,- DM

ACHTUNGI
Wir suchen ständig Hardware ...und

Software- Behräge zum Atarl ...Portfollo
Wenden Sie sich an : Fischet GmbH

Kalser-Frledrlch..str.54a, 1000 Berlln 12
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GEWINN! - Die Einnahmen- / Ausgabenrechnung

Suchen Sie eine einfache Lösung um mit dem Atari-Portfollo Ihre Einnahmen und Ausgaben In den Griff
zu bekommen? Oder brOten Sie am Jahresende aber einem Berg unsortlerter Belege?
Dann Ist GEWINNI die richtige Lösung für Sie. Das Programm bietet Ihnen:

-> komfortabel EIngabemasken für Buchungen und Kontenanlage

-> frei erstellbarer Kontenplan

-> Buchungsjoumal- und Kontendruck für frei wählbare Perioden

-> stets aktuelle Saldoanzelge

-> automatische Mehrwertsteuerberechnung

-> IntergrierterTaschenreehner und Kalender - Utillty

-> edltlerbare Mehrwertsteuersätze

Alle Belege erfassen Sie schnell und komfortabel mit dem Portfollo oder mit der beiliegenden PC-
Version auf Ihrem Personal Computer. Die eingegebenen Belegedaten werden sortiert und am
Jahresende als ordentliches Buchungsjoumal ausgedruckt. Einzelne Kontenblätter können Jederzeit
ausgegeben werden. Um stets einen genauen Überblick aber Ihre Finanzen zu haben. wird die
Überschu8ermlttllung ständig automatisch aktualleslert. Die Umsatzsteuer kann zu den vorgesehenen
Terminen leicht berecht werden. Somit Ist das Programm eine große Hilfe für alle Freiberufler und kleine
Unternehmen.

Ueferurnfang: Eine ROM-Karte mit dem Programm GEWINNt für den Atari-Portfollo. Eine 3.511 und 5.25"
Diskette mit einer Pc-Verslon und ein ausführtlches Handbuch. .339,- DM

PORTFOLIO - Bestellschein
Mit diesem Bestellschein können Sie alle hier vorgestellten Produkte fOr den Atari-Portfollo bestellen. Bitte kreuzen
Sie die gewOnschten Produkte an und geben Sie Ihre Adresse an. Wir liefern per Vorkasse oder Nachnahme. Ins
Ausland liefern wir nur nach Vorkasse. Zu den angegebenen Preisen kommen noch einmalig 7.- DM
Versandkostenanteil.

Software
( ) Swlft Basic
() Swlft Unk ST
( ) TImeManager
() FolloCRT
() Gewinn'
() FolloEAN
() ALL 2.0
() FolIoDrIve
( ) KlIckSeheck

Alle Preise Incl. 14% MwSt.

249.-DM
149.- DM
269.- DM
79.- DM

339.-DM
139.- DM
85.- DM

139.-DM
59.-DM

Hardware
() Barcodeinterface 149.- DM
() Barcodelesestlft 329.- DM
( ) Tasche für Portfollo 69.- DM
() Atari-Portfollo 398.- DM
() Parallele-Schnlttstelle 98.- DM
() Serielle-Schnlttstelle 158,- DM
() Kartenlaufwerk 199,- DM
( ) SpeichererweIterung 256 KB 399.- DM

Name: --------------------------------
Straße: _

WOhnort: _

Bestelladresse: Flachet GmbH, Kalaer-Frledrleh-Str. 548,1000 Berlln 12, FAX 030/ 324 09 28

Unterschrift: ------------------------
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Der CASIO PR 2""" mjt DI,-Poscpl-Collpjler Versjon 1,2

Data Larsson präsentierte vor einiger
Zeit den DL-Pascal-Compiler, den bis-
her einzigen, der jemals für einen
Pocketcomputer ent"ickelt "urde.
Der Compiler ist bis auf geringe Ab-
~eichungen kompatibel zu Standard-
Pascal,Turbo Pascal 5.5 und HS-Quick-
Pascal 1.0.
Der Compiler kompiliert bis zu 1000
Zeilen pro Hinute und zeigt mit sei-
nem integrierten Debugger auch den
kleinsten Fehler im Quellcode an.
Ganz hervorragend gelungen ist den
Entwicklern der Text-Editor, mit dem
das Schreiben von Programmen wirklich
Spaß macht: Suchen und Ersetzen von
Textteilen, Texte aus anderen Quell-
codes einfügen, Zeilenzähler mit Di-
rektansprung, komfortabler Blocksatz
etc, erleichtern dem Programmierer
sowie dem Anwender die Arbeit erheb-
lich.
Das Display des Rechners ist sehr
kontrastreich und gut abzulesen. Es
ist wieder voll grafikfähig, besitzt
dabei 4 Zeilen a 32 Zeichen, das sind
gleich 192 * 32 Pixel.Alle Sonderzei-
chen,einschließlich der deutsohen Um-
laute können durch die ANS-Taste di-
rekt in die Texte geschrieben werden,
der lästige Weg über CHR$ in BASIC
ist hier kein Thema.
Außerdem können Sie 64 eigene Zeichen
erstellen, die softwaremäßig ein- und
ausgeschaltet werden können,indem Sie
sie als Unit deklarieren und dem je-
weiligen Programm hinzufügen.
Durch die Höglichkeit, eigene UNIT's
zu erzeugen, sind dem Programmierer
die Werkzeuge gegeben, Funktionen und
Prozeduren für jeden nur erdenkliohen
Zweok zu erstellen,die er dann in all
seinen Programmen verwenden kann.
Wenn man den PC-E500 von SHARP den AT
unter den Pooketoomputern nennt, wie
soll Dan dann den CASIO PB 2000 nen-
nen, der seine kompilierten PASCA~
Programme mehr als 100 mal 1I sohnel-
ler abarbeitet, obwohl der Reohner
nur mit einer Taktfrequenz von 900KHz
und nicht mit 2.3 HHz ausgestattet
ist ? Wenn man die INLINB-Prozedur zu
Hilfe nimmt, dann laufen die Program-
De sogar mehr als 1000 Dal so sohneil
ab 111 Auch ein weiterer, sehr großer
Vorteil muß hier hervorgehoben werden
der den CASIO PB 2000 mit PASCAL-Com-
piler auszeiohnet: Wenn man sich an
die PASCAL-Syntax hält, können alla
Programme,Programmteile und die eige-
nen UNIT's ohne Änderung auf einen PC
ßbernoDmen und in eigene Programme
eingebunden werden. So et~as ~ar bis-
her im Pooket-Computer-Bereioh nioht

möglich, es sei denn, daß man sich die
Hühe machte und die Programme dem je-
weiliegen Rechner anpaßte.
Ich möchte Ihnen hier eine kleine Pro-
zedur vorstellen,die Ihnen zeigen soll
wie einfach man neue "Befehle" schrei-
ben kann, die dann in jedem Prosramm
verwendet werden können.
Haben Sie auf Ihrem Pooketcomputer ei-
nen CIRCLE-Befehl ? Nun gut ,das PASCAL
auch nicht 1 Doch hier haben Sie ihn:

PROCEDURE Circle(xm,ym: Inteser;
radius,art: Byte);

VAR
x,y,md,od,sd : Integer;

BEGIN
y:=0; x:=radius; md:=0;
REPEAT

plot(xm+x, ym+y, art);
Plot(xm-x, ym+y, art);
Plot(xm-x, ym-y, art);
Plot(xD+x, yo-y, art);
Plot(xm+y, ym+x, art);
Plot(xm-y, ym+x, art);
Plot(xm-y, ym-x, art);
Plot(xm+y, ym-x, art);
od:=md + y + y + 1;
sd:=od - x - x + 1;
INC(y); md:=od;
IF ABS(sd) < ABS(od) THEN

BBGIN
DEC(x); md:=sd;

END
UNTIL x < y

END;

Eingebunden in ein Programm ~ird diese
neue Prozedur wie folgt:

PROGRAK Demo;
USES Crt; {Wegen Plot}
{hier die Prozedur reinsohreiben}
BBGIN

Cirole(95,18,15,l)j
Display;
RBPEAT UNTIL KeyPressed.

END.

Obergeben werden hier folgende Para~e-
ter: x-Koordinate = 95

y-Koordinate = 16
Radius = 15
Linie gesetzt= 1

Wenn Sie das Beispielprogramm sauber
abgetippt haben, drüoken Sie im Kenü
die Taste [oompil].Wenn Sie keine Feh-
lermeldung des Debuggers erhalten, ge-
hen Sie noch einmal in den Quelltext
zurüok und geben in die erste Zeile,d.
h. über PROGRAH folgendes ein: {$D-}
Ansohließend drücken Sie erneut im He-
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nü die (compil]-Taste. Sie haben nun
eine .EXE-Datei. die Sie direkt durch
drücken der EXE-Taste sofort starten
können. Nach nur 0.1 Sekunden erhal-
ten Sie genau in der Hitte des Dis-
plays einen wunderschönen Kreis. Bin-
den Sie diesen Befehl in eine UNIT
ein,können Sie ihn in jedem von Ihnen
geschriebenen Programm verwenden, so-
weit Sie die Unit eingebunden haben.
Der Compiler hat die Prozedur so op-
timal in Haschinencode übersetzt, daß
trotz der Länge des Quellcodes nur
Sekundenbruchteile erforderlich sind,
um das Ergebnis sichtbar werden zu
lassen.
Der PASCAL-Compiler kostet zwisohen
198.-DH und 249.-DH je nach Versender
und wird mit einem 350 Seiten starken
englischspraohigen Handbuch geliefert
was jedooh kein großes Hindernis dar-
stellt, da es in sogenanntem" Basy
English " verfaßt ist.
Da der BASIC-Interpreter auf ROH-Card
nicht v.iel billiger ist,lohnt es sich
allemal, lieber gleich einen Compiler
zu kaufen.
Da der CASIO PB 2000 derzeit bereits
für 299.-DH (inkl.84 KByte) zu haben
ist, kommt er inklusive nioht viel
teurer als ein SHARP PC-B500 mit der
gleiohen Konfiguration. Sie haben je-
doch mit diesem Geld gleiohzeitig 2
Hoohsprachen erworben: Den werksmäßig
eingebauten KS-C-Interpreter und den
(Turbo) PASCAL Compiler.

String - 'pBggbe einmal gndgrs

Wer will sohon immer das gleiohe Bild
haben; der BASIC-Befehl PRINT wirft
sein Ergebnis aus._.und das war's !
Wie sohön man eine Textausgabe mit
PASCAL formulieren kann, möchte ioh
Ihnen mit dem folgenden kleinen Pro-
gramm demonstrieren.Wenn Sie die hier
vorgestellten Prozeduren in eine UNIT
einbinden, können Sie auoh diese wie-
der in all Ihren ·anderen Programmen
verwenden.

{$D-} {Siehe Cirole-Prozedur}

PROGRAK StringDemo;
USlS Crt; {wesen GotoXY eto.}

VAR {Globale Variable }
·i : Integer;
I : Strins ;
19, hIS : Word;

{Zeitverzögerung in Hillisekunden}
PROCBDURB Delay(dTime: Integer);
VAR {Lokale Zähl-Variable}

i : Integer;

Ubergeben werden in allen Prozeduren
dieselben Parameter:

x = Nummer der Spalte
y = Nummer der Zeile
v = Geschwindigkeit in Hillisek.

text = Gewünschter Ausgabetext

Der Kompiliervorgang ist mit dem in
der Circle - Prozedur beschriebenen
identisoh. Wie Sie sehen, ist es sehr
einfach, sinnvolle Prozeduren mit ei-
nem Minimum von Programmierarbeit zu
erstellen.

BEGIN
FOR i:=1 TO dTime 00

END; {of Delay}

{Text langsam auf's Display schreiben}
PROCEDURE Script(x,y,v: Word;

text: String);
BEGIN

FOR i:=1 TO Length(text) 00
BEGIN

GotoXY(x,y);
Write(Copy(text,l,i»;
Delay(v) ;

END;
END; {of Script}

{Der Text kommt von der linken Seite}
PROCEDURE ScriptL(x,y,v: Word;

text: String);
BEGIN

19:=Length(text);
FOR i:=1 Ta 19 00

BBGIN··
GotoXY(x,y);
Write(Copy(text,lg-i+l»;
Delay(v);

END;
END; {of SoriptL}

{Der Text kommt von der rechten Seite}
PROCEDURE ScriptR(x,y,v: Word;

text: String);
BEGIN

19:=Length(text);
FOR 1:=1 Ta 19 00

BBGIN
GotoXY(x+lg-i,y);
Write(Copy(text,l,i»;
Delay(v);

END;
BND; {of ScriptR}

{Text von der Mitte naoh links/rechts)
PROCEDURE ScriptK(x,y,v: Word;

text: String);
BBGIN

hlg:=I+Length(text) DIV 2;
FOR i:=1 Ta hlg 00

BEGIN
GotoXY(x+hlg-i,y);
Write(Copy(text,hlg-i+l.i»;
GotoXY(x+hlg,y);
Write(Copy(text,hlg+l,i»;
Delay(v);

BND;
BND; {of SoriptH}

BBGIN {Hauptprogramo}
ClrScrj
Soript (9,1,308. 'Text langsam');
SoriptL(9,2,400,'Text von links');
SoriptR(9,2,400,'Text von reohts');
GotoXY(8,4); Irite(#A9);
SoriptK(8,4,80, '1991 by W.K.Hüller);
REPEAT UNTIL KeyPressed;

BND. {of Demo}

Ich werde in der kommenden Zeit regel-
mäßig neue Prozeduren und Funktionen
in "Pocket+Laptop Computer" veröffent-
lichen und stehe Ihnen natürlioh auch
zwischenzeitlich ~it Rat und Tat zur
Seite.

Schreiben Sie dann bitte an:

Werner-Hichael Hüller
Am Hasenberge 26
2008 HAHBURG 83

{Bitte mit frankiertem Rückumschlag)
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CASIO PB-IOOO/PB-2000C: Diskothek und Infothek
- die Neuheiten im Dezember 1991 -

In Zukunft soll der PB-2000C mehr
Berücksichtigung finden. Schicken auch Sie uns

Ihre Programme und Umsetzungen!

• gleichermaßen geeignet für PB-l000 und PB-
2000c mit BASIC-Modul

CASIO PB-IOOOIPB-2000C Diskothek

1000/1 CharacMaster Utility DM 39,-
100012 Plot Mathem. DM 29,--
1000/3 Astron-C f\.strol. DM 69,--,
1000/10 Matrix Mathem. DM 49,--
1000/11 Druckroutine

für TAB KALK Drucker DM 29,--
1000/12 DalaGen 1000 Utility DM 39,--
1000/13 Zahlensysteme Mathem. DM 34,--
1000/17 Pac Man Spiel DM 29,--
1000118 Kalender mit

Feiertagen Verseh. DM 59,--
1000/19 Kreise zeichnen Grafik DM 49,--
1000120 Taxman Spiel DM 29,--
1000121 Drucker-Download Drucker DM 39,--
1000122 Tic-Tac-Toe Spiel DM 39,--
1000123 Ableitung Mathem. DM 49,--
1000125 Felder sortieren Utility .DM 69,--
1000126 Terminkalender Verseh. DM 59,-
1000127 Duell Spiel DM 29,--
1000128 File-Menü kreieren Verseh. DM 39,--
1000/30 Digital-Uhr Utility DM 29,--
1000131 Files verschlüsseln Utility DM 49,--
1000132 Monopoly Spiel DM 39,--
1000/33 Mau-Mau Spiel DM 39,--
1000/34 Tools für Universal-

fräsmaschinen Mech. DM 49,-
1000/37 Felder durchsuchen Erweitrg. DM 39,--
1000/38 File-Tools Erweitrg. DM 54,--
1000/41 Feldtransfer Erweitrg. DM 29,--
1000/43 Neue Power-SoftwareErweitrg. DM 24,--
1000/44 Verschiebespiel Spiel DM 29,--
1000/45 Crazy Grafik DM 29,--
1000/49 Spielautomat Spiel DM 29,--
1000/52 Pyramide Spiel DM 29,--

1000/53 Adresslabeldruck
1000/54 Directoryauswahl
1000/55 Druck-Utilities
1000/56· Zahlenformatierung
1000/57 Eingaberoutine
1000/58· Funktionsplotter
1000/59 Barrikade

Drucker DM 29,-
Utility DM 34,--
Drucker DM 39,-
Mathem. DM 24,-
Erweitrg. DM 39,--
Plotter DM 29,--
Spiel DM 29,-

Kurzbeschreibung der Neuheiten:

Directoryauswahl: Mehrere Programme.dle in Ihren BASIC-
Programmen die Disk-FJ.leauswahl aus einem Bildschirmmcnü
implementieren helfen. (Beet-Ne, 1000154, Preis DM 34,--)

Druck-Utllilies: Drei Mascb.inenspracbe-Programme mit Sinn:
zweispaltiger Dircctory-Ausdruck, erweitertes WST für
BASIC-Programme und vereinfachtes l.PRlNT (Best.-Nr.
1000155, Preis DM 39,--)

Zahlenformaticrung: Analog der ENG-Funktion, aber zum Ein-
bau in Programme (Bess.-Nr, 1000156. Preis DM 24,--)

Einpberoutine: Ein neuea INPUf in Maschinensprache mit
wahrlich vielen niitzlichen Optionen (Best-Nt. 1000157, Preis
DM 39,--)

Fun!ctioD!ij?lotter: Noch einer? werden Sie sich fragen. Aber
dieser zeichnet bi8 zu vier Funktionen in ein
Koordinatensystem. Erfordert einen Casio-Plotter (Best.-Nt.
1000158. Preis DM 29,--)

Barrikade; Ein lustiges Spiel, in dem Sie Hindernissen auswei-
chen MÜssenl (Besl.-Nt. 1000/59, Preis DM 29,--)

CASIO PB-IOOOIPB-2000C InfQthek

1000/4· Braille-Trainer Vers eh. DM 15,--
1000/5 Biorhythmus Verseh. DM 15,--
1000/6 Drucker-Anpassg. Grafik DM 20,--
l000n· Stahlkörper-Oew. Mech. DM 15,--
1000/8 Bildsch.-Hardcopy Versch. DM 20,--
100019· Fabrrad-Ritzelber. Vers eh. DM 15,--
1000/14 PI beliebig genau Mathem. DM 20,--
1000/15· Wochentagsber. Verseh. DM 15,--
1000/16· Zahlen im Klartext Versch. DM 15,--
1000124 Töne erzeugen Musik DM 20,--

Bestellungen bitte an: Fischel GmbH. Kaiser-Friedrich-Str. 54a ..
1000 Ber1in 12, Fax: 030/324 09 28
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1000129 Speicher-Backup
1000/46* Dreiecksberechnung
1000/47* Lotto-Verwaltung
1000/48 Statistik-Support
1000/50 Zykloiden
1000/51 Master-Mind
1000/60* Binomialkoffizient

Utility DM 25,--
Mathem. DM 20,--
Verseh. DM 15,--
Mathem. DM 20,-
Grafik DM 15,--
Spiel DM 20,--
Mathem. DM 15,-

Kurzbeschreibung der Neuheiten:

Master-Mind· Das bekannte Denkspiel hier gegen den

Computer. (Best-Ne. 1000/51, Preis DM 20,--)

Binomialkoeffizient: Berechnung desselben in BASIC und
auch in C, so daß alle Geschmäcker zufriedengestellt werden
(Best.-Nr. 1000/60, Preis DM 15,--)

Beschreibungen der bisher erschienenen
Programme in "Pocket+Laptop-Computer"

4/90 + 6/90 + 1/91 + 4191!
Über die Einsendung Ihrer

Programme freuen wir uns jeder-
zeit und Sie sich über die Gratifikation!

CASIO PB-IOOQ Bestellschein für Diskothek & Infothek
d

Die Diskothek enthält Programme auf Diskette, die Sie bei WlS im MD-I OO-Format bestellen können. Die Infothek dagegen ent-
hält Programme nur als Listing, ist daher auch für Besitzer anderer (pocket-)Computer geeignet, die die Programme umschrei-
ben können. Alle Preise verstehen sich inkl. 14% MwSl, Porto und Verpackung. Die Bezahlung kann nur per Vorkasse (Scheck
oder Überweisung) erfolgen. Bitte verstehen Sie, daß ein Mlndestbeslellwert )'On DM 30.-- festgelegt wurde.

Best.-Nt. Kurztitel Pmisin QM
Rel.ablung

10001 ( ) Verrecl:mungsscheck --, schnellste Erledigung

1000/
( ) Überweisung auf das Postgirokonto der Fischel GmbH

--) Bearbeitung nach Zahlungseingang

10001 Absender

10001 Datum, Unterschrift:

10001
Nane, \bmame:

10001 Straße:

(Land-)PlZ. Ort:
Gesamtbetrag (inkJ. 14% MwSt.):

COM ZEIT

Mitteilungsblatt des Allgemeinen Deutschen Computer Clubs ADCC

Bildung von ADCC Stützpunkten Im Bundesgebiet (alte und neue
Bundesländer)

Firmen und EInzeipersonen, die Interesse am Aufbau und am Leben des ADCC haben, werden gebeten, Ihre Ideen und
Vorschläge sowie Anregungen uns kurz schriftlich mitzutellan.
Fischet GmbH. Fax 030/3240928. Wir melden uns dann umgehend bei Ihnen.
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Desktop Puplishing
(DTP)

mitPocket
Computern

anzeige
Q Q Q .81.1I'P C1\RIO POCKlI'fCOIIUIOYD Q Q Q ~I
Sbarp PC~1500 PCB220 PC1403B IQ8100M Cl212M
mit 32/128/256K mit32K mit 32K 64/128K 128K
348L439/539 DM 209 DM 169 DM 399/449 209 DM
Casio 850(880lP mit 32164K:1991249(2481298lDM
RBCE~ZRKOPPLUOOGB~g
XT/AT/PS2 ¥¥ mit FX850P/8500/8220:99/99/129 DM
SP~XCEmRBRWmXTBRU~GBK:
Typ FX850P 880P PC-8500 1403 1360 1280 C8210
von 8K 32K 32K 8K -/- 8K 2K
auf 32/64K 64K 128/256K 32K 64K 160K 128K
DM 35/59 39 89/189 45 119 179 139
und weitere 100 verschiecene ~rwei erungen.
IDfo VOD ICB~Ig'&D1!I LoZ'GDII" BaZ'4tDÜClZ'1'8Uo 19
4960 Mln4an" Telog0571/85261" lax:0571/87604

anzeige

- Sllary - Cas'io - Ap - TI - Sllary - Cas'io - Ap - 7Y -

NeD~'1 AUIlUef~ruQgeQ." OsterreJeb

Di~ '~i.\~bet;·· 4ie i~ ~n~.~r ~~t,sdlfirt an.gcbotcn wcr4CD, .
kÖD~ell Sie cJ.ir~~fi" Östc,rcich in 4ct dort 8DSIBsjgCn~l)IiUe~
rerl)n&sfil'ltl~ ~cstcUc". .. . .
DlellOfirm" ~~t IljtScr kOIJt_'JeUclIJ;.icferprQgJIUlI~'
Sie8P~'~"~ictiylll ~iflql~ ~OSCCIa. . ..

"'Dß ·S··_·_·- ··T·- I!J RUF & BREUSTBDT 07231 - 47869 ""'.
f/f f/f Bahnhofstr. 33 7534 Birkenfeld

SPEICHERERWEITERUNGEN - PC E-500:
1WI-1CGrtsn erwuilem Ihren Arbeilsspeicher ~ zum bereits Ylllflandenen inlemen Speicher
und steUen eilte !cIe<!!e IIoegI"lChkell zum Progrcunm- und Datenaustausdl Z'IIiscIIen zwei Recltnem dar.
RAN-KARTEN (mit Cehaeuse und Speicherschutzbatterie) 128 kB 229.- 256 leB JJ9.-
Interne fnreitenmgen auf 128 leB 179.- . auf 256 leB anfragen!

POCKET - COMPUTER
Sharp pe [-SOG 389.-
bei Kaul belieb. Speich.efweil. 349.-
Shatp pe - 140J H 229. - Uebngcns. W" lielern auch
Cosio pb 1000 349.- PC-Peripherie. wie Iltueker
Casio Ix noo 189.- und Fcs!plGlten.
hp 28 5 349.- ~ . .3.:
hp 48 SX 749. - C....... .J ~~~,"#.e~,- »a ~ TI..t~..lf~. "' __ "kr>!.. '.I>~'''~.". L•• e.."'.....k~..

Sharp
128K-Karte

49,-DM
(lncl, 7~ MWSt)

DM 149.-

Gartinger, J.
ISBN 3-89374-030-9

128 KByte half-Size Ramkarten für
Sharp Taschenrechner der Modelle:

PC-E 500. PC-1475.
PC-1280. PC- 1285.

Randskfählg - ja nach Bnstellung bis 160 KByte Q,chgehender
BASIC SpeIcher - eUch Reclmnlkku gepuffert - vergoldete
Kontakte - wird oma LlSten Inden Rechnersbt eingesteckt -

interne Erweiterungen. Interface auf Anfrage!

FIeger SchneIder Hofmann Forster GbR

......." CAmCIEI ~
Hirschgraben 27. 5100 Aschen

TeL: 0241/406513. FAX: 0241/406514

· LOG·IN

Koa:apldt."r08r~mm vorbanden im Auslaod

A'U,i'I~f,run8eo to der Sf,:bwelz

.It";';hrift a"'gebo~ell w.erden, .
.d4)" .".ls'Jae" AII$lle·..n~ ': ..:' :..':. 'i:. .. .

FItma, lühtt ~I'i$er komple.... 1iI Lle.ferp,ogrllrnm. SI"
lIf"ld ~08t~O. . .... ...

A'.I.efet ..ol'"I\ ....a f~r "Ie S'-IlWeb::

A\lsUefet"''''$tI,m. lili'. Olterrel~":
Erhältlich im guten Buch-, Computer-
und IElektronik..Fachhandel oder bei

IirboW~~o.®.@
Abt. Buch..und Zeitschriftenvertrieb
A- 1120 WIEN, BICBENSTRASSE 38

Tel. 0222181120 - 0 Paxo 811 20/199

Spezlalbucbllaodlu08 fir IJlformatlk
der' 11'... LO''', BOcbeir

La,.., Buehbapdlull8 AG
GllrzelOJll8se 1'1
CH 450lrSolotburn/Soieure
'l'el.:06S/12 35 2% 'relex: 934391 Fax:065/22 14 55

[JeHER



Bestellungen bitte an: Fischel GmbH, Kaiser-Frledrich-Str, 54a, 1000 Bertin 12 ..
..: CofflptlJer4S.uctiir: Jt$UPER;SESIELCSC'HEiNi*>FlschefGlliflH··. :;::·~fAX·:ö3öI324092i4+::···:"
Hlermll bealene Ich:
An- TItel
zahl

Atarl Portfollo
Anwenduogthandbuch

--Der pe Portfollo In Deiner Hand
--System handbuch
--Systom- lind Programmlorhandbueh
CASIO f)(-850P/880/PB-1000/2000

FX-850/P8BOP Syalemhandbuch
--FX-850/880P AnwendunlJlhandbueh
--Der FX-850P/88OP In Deiner Hand
--FX-850P/88OP TI.,. +Trlcb.programmhandbuch
--OIe bellen Programme tOr den FX-BSOP/880P
--PB-1000 Anwendungahandbuch
--PB-1000 Inlem, dok.ROM-Ulllng
--PB-1000 PClWor-soflwaro
--PB-1000 Mehr.pClWer..sollwaro, Band 2
--PB-1000 SYllemhandbueh
--PB-1000 AalOmbler
--PB-2000 Anwendung.handbuch

HewieH Paekard
HP-2BCIS Anwendorprogrammo

--HP-2BCIS Programmaammlung
--HP-2BCIS programmIerhandbuch
--HP-2BCIS Statllllkprogrammo
--HP-2BCIS ElektrotechnIk
--HP-28148 H&here MathematIk Programmaammlung
--HP-48SX Programmlerhandbuch
--HP-48SX TI.,. +Trieb Programmhandbuch

PSION
PSION OrganllOr U Anwendungahandbuch

SharD PC-1500 IA)/PC-1600
P6-1 eooA/PC-1800 ~ardwllrohandbueh

--pe-15OOA TI.,. und Trieb
--PC-1800 Syatomhandbuch
--PC-1800 Anwondung.handbuch
--PC-1800 MuchlnonlPrachohandbuch
--Grafik (DTP) mll PC-1600
--DIe bellon Programme tOr don PC-1800
SharD PC-1350/60/2500

P6-1350 Anwenduuns-handbuch
--PC-1350 Muchlnenaprachehandbuch
--PC-1360 syatemhandbUCh
--DIe bellon Programme tQr den PC-1380
--PC-2!500 syatemhandbuch

Sharp pe -1402/02/03/21/50/75
PC-1100/50/1245/46S/48/60/61/80

pC-1.co3 Syatemhandbuch 3-824327-118-4
-PC-1.co3 Anwendung.handbuch 3-824327-611-3
- PC-1.co3 Maachlnenaprachehandbuch 3-82<4327-73-4
-Oie bellon Programme tOr den PC-1403 :HI9374.Q38-2
- pc-1401/02/21103 TIpi +Trlcb Programmhandbuch 3-824327-33-5
-PC-1401102/21 Maachlnenaprachoprogrammaammlung 3-824327-18-11
-pC-1450 Anwendung.handbuch 3-824327-18-1
--PC-1100 Anwendungthandbuch 3-824327-45-8
- pC_1150112488/48/70 Anwendung,handbuch 3-89374.Q0!5-8
--PC-1280181 MuchlnenlPrachohandbueh 3-824327-29-7
-pC-12B0I14711 Anwendungahandbueh 3·824327-811-11
--PC-1280114711 SYltemhandbueh 3-924327-118-3
--pC-1280/1475 MuchlnenlPrachehandbueh 3-89374.Q08-2
--PC-128011475 TIpi + Trieb Programmhandbueh 3-88374.Q37-8
--Der Sharp In Deiner Hand

SharD PC-E220/500
P6-E220 Anwonduns-handbuGh

--PC-E220 Baale Pragrammlerhandbuch
--PC-E220 Muchlnenlprachehandbuch
- PC-E!500 Syllemhandbuch
--PC-E!500 Muchlnenaprachehandbuch
--PC·E500 Anwonduns-hanclbuch
-pC·E!500 TI.,. +Trlella Programmhandbuch
--Dlo bellon Programme tOr don PC-E!IOO
-pe-E500 Baalc Programmlerhandbuch
-pC·E5OOIlQ-7000 Hanlwarehandbuch

Z8B
Zaa-c:ambrldge Anwondungahandbuch

computerteehnlk allgemein
F!echner1copplung mll Sharp u. Caalo Pockol Computorn

-UmlOlZungthandbuch tOr Shalp Tuchencommputer
-HardWlllO-Entwlcklung tOr Sharp Pocket Computer
-Entw. InleDlgenter Haldware mit Sharp Tuchencornp.
-MalChlnenaprachelehrbuch tOr Sharp Tuchencomputer
-EInt. In dlo Muchlnonsprache fIlr Sharp Tuchencom.
- oatenOberlragungahandbuch f. Sharp Tuchencomputer
-oatonerfaaaungahandbuch fIlr Sharp Tuchoncomputer
- CAD- und Grallkprogr. fIlr Sharp Tuchencom.
-Hacker-Handbuch fIlr Sharp Computer
- ComputorlelCUconu. RlICorderhandbuch ftlr Sharp Camp.
--Schönschrift und Textverarbe!lung ftlr Sharp Computer
--Lohr- und Obungthandbuch tOr Sharp Tuchencompulor
--Baalc Lohrbuch IOr Sharp Computer
--Grallkhandbuch IOr Sharp Compulor
VVirtsehaftswissenschaften

Hauawlrlachafl mit PocJcoIComputem
--Kaufmllnnlacho Pragr. tOr Shalp Tachencomputer
=BetrlobaWlrtachafl mit Sharp TlIlIchoncomputorn

ISBN

3-89374.Q48-l1
3-89374-053-8
3-89374.Q87-8
3-89374.()88.()

3-89374.Q8N!
3-89374.QOO.7
3-89374.Q20-1
3-89374-oea-8
3-89374.()57.Q
3-824327-88.Q
3-89374.Q28-7
3-89374.Q44-9
3-89374.Q81-8
3-89374-G47-3
3-89374-058-2
3-89374.Q42-2

3-89374.()2S-5
3-89374-G41-4
3-89374.Q78-1

3-811374.Q7CH1
3-68374.Q78-3
3-811374-085-1
3-811374.Q76-7

3-811374-048-1

3-824327-1H
3-824327-12-2
3-824327-31008
3-824327-1111-9
:HI9374.Q01-I1
3039374-030-II
3-89374-o.co-a

3-824327-111-7
3-824327-10-8
3-89374.Q12.Q
3-88374.Q36-4
3-824327-20-3

3-89374.QB5-8
3-89374.Q8O-!I
3-89374.QB2-1
3-89374.Q!l1-1
3-89374.Q11O.3
3-68374.Q1I!I-4
3039374-084-3
3-89374.Q71-8
3-88374.Q75-8
3.a9374.Q88-8

3.a9374.Q1I8-7

3-824327·80-7
3-8:M327-n-7
3-82<4327·82.Q
3-89374.()43.Q
3-824327-74-2
3-89374.Q27-8
3-824327-83-7
3-824327-82-3
3-824327-44.Q
3-824327·2403
3-824327-21-1
3-824327-37-8
3-89374-ooe-8
3-824327.Q8-2
3-824327-04-1

3-89374.Q31-7
3-824327-7lI.Q
3-824327-76.Q

Prel.:
DM

An- TItel
zahl

ISBN

48.-
48.-
48.-
58,-

__ Flnanz- u. Wbtachalllprogr. f. Sharp TUC:hencomputer 3-824327-87-1
__ Werlpapl_rwaltung mft Shalp Taschencomputem 3-824327-80-2
__ Pocket Computer Progr. t.GeIcl-.Bankgeach. u.lmmobllien 3-811374.Q13-8
__ Stouel18chlaprogrammL fl)r Shalp Taschencomputer 3-824327-51-3
__ Lohn- u.E1nkommenateu ... mit Shalp Tuchoncomputem 3-824327-48-3
__ Packot Computer Programmaammlung t!lr Juristen 3-824327-88.Q
__ Operations Research ml1 Packot Computem 3-89374-0&11-4
NaturwissenSChaften
__ Mathemallkprogr. fl)r ShaJp Computer, Band 2
__ Mathemallkprogr. tQr Shalp Computer. Band 3
__ Malhomalllrprogr. tOr Shalp Computer. Band 4
__ Mathomallkprogr_ fl)r Sharp Computer, Band 11
__ Stallatlkprogr_ ftlr Sharp Computer
__ Chemlepragr_ fl)r Shalp Tuchoncomputer, Band 1
__ Chemleprogr. tOr Shalp Tuchencomputor, Band 2
__ PhYllkpragr_ tOr Shalp Taachencomputor
__ AstronomIe Progr_ IOr Packe! Computer
__ Packe! Computer Progr_ fl)r Moteorologon
__ Progr. t.Mlneralogen m.ShaIp Taschoncornputern
Ingenleurswfssensehaften
__ Packe! Computer Progr_ fl)r Ingenieure
__ Vennonung_ Progr_ t.ShaIp Tuchencomp~ Bd. 1
__ Vermeuung-.n Progr_ t_ Shalp Tuchoncomp •• Bd. 2
__ Eloktrolechnlk Prosr_ ftlr Sharp Tuchencompuler
__ Elektrotechnik Pragr_ IOr Sharp Tuchencomputer, Bd. 2
__ MaBdatonverarb. mli Sharp Tuchencomputem. BeI.1
__ MeBdaienverarb_ mit Sharp Tuche_putem, BeI.2
__ BauingenIeur u_ BaUltallk Pragr. t.Packet Comp., Bel. 2
__ Baulngenleur u, BaUltallk Progr. t.PackCIIComp., Bel. 3
__ Pragr.t_Helzuns--,lOlma- u_Sanllilrtech.ShaIp Tuchenc.
Hobby und FreIzeH
__ Folotochnlk mll Sharp Tuchencompulem 3-824327-l18oo8
__ Pocke! Computor Pragr. t_ RadIo- u.Funlcamateure 3-89374.Q34-1
__ FlugnavIgatIon mit Sharp Tuchoncomputorn 3-824327-78-G
__ Pocke! Computer Programmaammlung fl)r SegelftIeger 3-811374-018-3
__ Navlgatlonaprogr_ t.Sharp Computer. Band 1 (Schlffahrl) 3-824327-49-1
__ NavlgationlProgr_ t_ Shalp Computer. Band 2 (Schlffahrt) 3-88374.Q22-8
__ NavlgationlProgr. t: Shalp Computer, Band 3 (Schlffalut) 3-89374.Qn-5
__ Ton- u-Muslkprogr_ tOr Shalp Tuchencomputer 3-824327-113-1
__ Aatrologle-, HorOikop- u, BlOI}'Ihmlk Progr. I. Pocllat Com. 3-88374.Q211·2
__ Schachpragr. tOr Shalp Tuchencomputer 3-824327-114-11
__ Lotto- u. GIOcklaple1 Progr. t.Sharp Taachoncomputor 3-824327-92-8
__ Lohror- und Schulprogr_ t. Shalp Computer 3-824327-118.()
__ Spiele IOr Shalp Tuchoncomputer. Band 2 3-824327-117-4
__ Spiele tOr PocJcotComputer, Band 3 3-89374.()28.()
__ Fremdtprachenhandbuch IOr Sharp Tuchencomputer 3-824327-78-8
Personal Computer
__ Sharp MZ-700/800 Muhlnenaprachehandbuch
__ PC-FAX ToleflllCen mit dom Personal Computor
__ BTX mll PerlonaJ Computem
__ EOV Im Buchhandel
__ EDV IOrJurillon
__ EOV IOr VorkAufer
__ EOV IOr Vereine

48.-
48.-
411,-
48,-
48,-
48.-
118,-
48,-
48,-
48,-
88,-
48,-

3-824327-88-8
3-824327-110-4
3-89374-024-4
3-88374.Q74.Q
3-824327-34-3
3-824327-78-3
3-924327-81-11
3-824327-43-2
3-88374-01H
3-89374.Q3608
3-88374.QQ2-3

48.-
48.-
48,-
38,-
48,-
48.-
48.-
48,-

3-89374-033-3
3-824327-42-4
3-824327-l18-2
3-824327-48-7
3-89374-G03-1
3-824327-72-8
3-89374.Q18-8
3-88374.Q23-8
3-88374.Q81-3
3-824327-118-8

48,-

48,-
48,-
48.-
48.-
48.-
48,-
411,-

48.-
411.-
48.-
48.-
48,-

38,-
411.-
48,-
48,-
48,-
48.-
48,-
39,-
48,-
48,-
48,-
48,-
48,-
49,-
48,-

3-824327.Q7-8
3-88374.()45-7
3-88374.Q1I8-8
3-88374-084-8
3-89374.Q8,.Q
3-89374.Q88-4
3-89374.Q1IO-2

~~-----------
OsW~U~ ___

VetaandkosIon: VorJcaae: 4.- OM,
Nachnahme (pk:td Im AylIBndO· 8,50 DM

VtllToc:hnungl8ChockOber DM (InId. 4,- DM VOI8IIIIdID-
sIen) Dogt bei.
PIobohefI der ZoaIchrIft 'PocIIeI + Laptop Clomputaf gegen EInIon-
dung wn DM 8,- In Brtefmar1cen (Ausland DM 7,- EURIIChecIc oder In-
lIImallonalo f'osIMr1zoIchon).48,-

48.-
48.-
49,-
49,-
49.-
411.-
411,-
48.-
49.-

Allgemeiner Deutscher Computer Club
Pocket + Laptop Computer
Fischel GmbH U

U
~
<

Kalsee-Frledrich-Str, 54a
1000 Herlin 12
Te'.: 030/323 60 29
Fax: 030/ 324 09 28
Mo-Fr 10-18_1lO,Sa 10-14_00

48.-

49.-
48,-
49,-
49,-
48,-
49,-
48,-
411,-
48,-
48,-
48,-
411.-
48,-
48,-
48.-

An alle Auslandskunden:
Wenn SIe bei uns bestallen, so tosen SIe bille einen VCll8llllCheck
bei (Eunllchock 1nlcI. Vo!lllndlllllslonl). Das glft _1IDo~ wenn SIe In
ÖSIIimllch oder der Sc:IrMIz wohnen. EIl MCden.llalllll Nachnahm e-
aondungon Ins Ausland goachIcNI

Bankverbindung:
Postgiroamt Bertln VVest,
BL2 100 100 10
Konto-Nr.: 461 633-103
Ueferanacbrift:

48.-
49.-
48,-

Preis:
DM
48.-
48.-
48.-
48.-
48,-
48.-
48,-

411.-
48.-
48.-
48.-
48,-
48,-
48,-
48,-
48,-
48,-
48.-

48.-
49,-
48.-
48.-
48.-
48.-
48,-
48.-
48.-
48.-

48,-
48,-
48.-
48,-
48.-
48.-
48,-
411,-
49,-
411,-
48.-
49,-
48,-
48.-
48.-

48,-
48,-
48.-

150.-
88,-
88.-

auf Anfrage



zur Veröffentlichung erwirbt die Aschel GmbH vom Verfasser alle
Rechte einschließlich der weiteren Vervlelfältlgung zu gewerblichen
Zwecken. Programme und Beiträge müssen frei von Urheberrechten
Dritter sein. Programme und Beiträge werden nur zu den Bedingun-
gen der Fischel GmbH angenommen. Eine abweichende Regelung
bedarf der Schriftform zwischen Verfasser und Aschel GmbH. Anfra-
gen und Einsendungen sind an die Aschel GmbH zu richten.
Programme sind als Usting und auf Datenträgern (Diskette oder Cas-
sette) einzureichen. Eine druckreife Beschreibung muß beiliegen.
Am wichtigsten ist für uns das Layout. Folgende Regeln sind zu be-
achten:
a) Keinen Millimeter, d.h. Platz verschenken
b) Guter Kon!rast (schwarz-weiß)
C}Attraktive Uberschrift (Breit- und FeUschrift)
d Keine RechtSchreibfehler
e Umfang so knapp wie möglich, bitte nicht mehr als zwei Seiten
f) Wenn Kopien, dann saubere Kopien
g) Möglichst verkleinerte Kopien
h) Bitte nur schwarz-weiß Kopien
i) Immer den Rechnertyp angeben, für den das Programm geeignet
ist.
ilAnschrift ohne Telefonnummer angeben
k) Die Gratifikationen richten sich größtenteils nach der Einhaltung
der oben genannten Punkte a) - k).
I) Programme und Beiträge müssen vollständig sein.
m) Die Programme müssen ausgetestet sein (auf nachträgliche Kor-
rekturen der Autoren reagieren wir empfindlich, also überzeugen Sie
sich erst davon, daß Ihr Programm fehlerfrei Ist.)
n) Alles Handgeschrlebene Ist unbrauchbarl
0) Die Programmbeschrelbung sollte In keinem Fall mit den privaten
Mitteilungen an das Fischel Team zusammen In einem Text stehen.
Die Programmbeschreibung muß extra verfaßt sein.
p) Programme, die für andere Geräte umgeschrieben wurden.
können eingesandt werden.
q) Nur brauchbare Programme werden gratifiziert.
r) Eingereichte Programme werden nicht zurückgesandt.
Der Verfasser erhält eine Gratifikation nach Ermessen der Flschel
GmbH. Diese richtet sich nach Qualität und Wert des Programmes.
Grundsätzlich wird vorausgesetzt, daß der Verfasser die Bedingun-
gen für Programme und Beiträge In dieser Zeitschrift kennt.

Impressum:

Po c k et + Laptop Com pu t e r

Herausgeber- Fischel Betriebswirtschaftlicher Beratungs- und Pro-
grammlerdlenst GmbH; HRB 19396 Amtsgericht Charlottenburg,
Kaiser-Friedrich-Str. 54a, W-1000 Berlin 12, Tel.: 030/ 323 60 29,
Telefax: 030/32409 28, Bankverbindung: Postgiroamt Barlin, BL2
100 100 10, Konto-Nr.: 461533-103
Geschäftsführer- OIpl.-Kfm. Bernd Fischel
Bedaktionsanschrjft· Fischel Betriebswirtschaftlicher Beratungs- und
Programmierdienst GmbH, Kaiser-Friedrlch-Str. 54a, W-1000 Berlin
12. Tel.: 030/32360 29. Telefax: 030/324 09 28
Ständige Mitarbeiter Bernd Fischei, Eckhart Triebei, Martin Haase-
Thomas, Margit Diehl, Sonja Reiß
Anzeig:n- ynd Abonnement - SeNigp· Fischel Betrlebswirtschaftli-
cher ratungs- und Programmierdienst GmbH, Anschrift wie oben
~ Otfset-Druckerei Gerhard Weinert GmbH, Saalburgstr. 3, W-
1000 Berlin 42, Tel.: 030/606 20 46, Telefax: 030/606 20 49
Vertrieb: Verlagsunion Erich Pabel - Arthur Moewig KG, Friedrich-
Bergius-Str. 20, Postfach 5707, W-6200 Wiesbaden, Tel.: 0611/26
60, Telefax: 0611/26 61 88
Byghayslieferyng im Aysland: Österreich: Erb-Verlag Ges.m.b.H. &
Co.KG, Abt. Buch- und Zeitschriftenvertrieb, A-1061Wien, Amer-
lingstr. 1, Tel.: 0222/ 56 62 09,58794 98,5870525. Schweiz: Lüthy
Buchhandlung AG, Gurzelngasse 17, CH-4500 Solothurnl Solense,
Tel.: 065/22 35 22, Telefax: 065/2214
Ersgheinyngsweise· 6 Ausgaben oder mehr jährlich

fmlü;.lnland: Einzelheft 6,- DM, Abonnement (12 Hefte) 72.- DM, eu-
ropäisches Auslan!;i: Einzelheft 7,- DM, Abonnement (12 Hefte) 84,-
DM; Luftpost und Ubersee je nach Kosten und Aufwand
Abonnement- Abonnementbestellschein siehe Abonnementange-
bot. Das Abonnement ist kündbar jeweils 8 Wochen vor Ablauf des
Abonnementzeitraumes.
Haftung· Sollte die Zeitschrift aus Gründen, die nicht vom Verlag zu
vertreten sind, nicht geliefert werden können, besteht kein Anspruch
auf Nachlieferung oder Erstattung vorausbezahher Bezugsgelder. In
den Preisen ist die gesetzliche Mehrwertsteuer In Höhe von 7% ent-
halten, in den Abonnementpreisen auch die Versandkosten.
Bezug einzelner Hefte· Einzelexemplare können durch Einsenden
von 6,- DM In Briefmarken (Inland) und vom Ausland durch Einsen-
den von 7,- DM In deutschen Briefmarken oder internationalen Post-
antwortscheinen, bzw. in bar oder Euroscheck bezogen werden.
Zahlungsart· Bel Banküberweisung erfolgt die Ueferung erst nach
Zahlung~lngang bei uns. Bel Scheckelnsendung erfolgt die Uefe-
rung sofort. Bel telefonischen Bestellungen erfolgt die Ueferung
grundsätzliCh per Nachnahme. Nur der Handel und größere Firmen
erhalten Ueferung auf Rechnung.
Anfragen und Bestellyngen: <Wichtigi) sind schriftlich oder per Fax:
030/3240928 an die Fischel GmbH zu richten. Bei Produktanzeige
ohne angegebener Adresse ist die Aschel GmbH ebenfalis die Be-
stelladresse.

Best!!lIung vom Ausland· Nur gegen Vorkasse (Euroscheck, ba~.oder
Postuberweisung, da Banküberweisung zu hohen Bankgebuhren
führt, die vom Besteller zu bezahlen sind). Es werden keine Nach-
nahmen ins Ausland versandt. Sn Abzug der MwSt. ist nicht zuläs-
sig. Ueferung erfolgt sofort nach Zahlungseingang bel uns. Eine be-
zahlung in bar in ausländischer Währung Ist möglich. Es gilt der Um-
tauschkurs in Berlln.
AOCC - Allgemeiner Deytscher Computer Club· Sitz und Anschrift ist
die Fischel GmbH, Kalser-Friedrieh-Str. 54a, W-1000 Berlin 12,
Telefax: 030/32409 28. Schriftliche Anfragen erbeten (6,- DM in Brief-
marken für Unterlagen beilegeni).
Urheberreght- Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen einzelnen
Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Jede
Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urhebergesetzes ist
ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Für
Schäden durch Anwendung der Anleitungen oder Programme in
dieser Zeitschrift wird keine Gewährleistung oder Haftung übernom-
men.

Von Lesem eingesandte Programme und Beiträge
(Überlassung) :

Für unverlangt eingesandte Programme (Software) und Beiträge
übernimmt die Aschel GmbH keine Haftung und Verpflichtung jeg-
licher Art. Die Einsendung durch den Leser gilt als Zustimmung zum
Abdruck, ohne daß es einer Rücksprache bedarf. Mit der Annahme

Mögliehkeiten der Zusammenarbeit:

Bitte das Merkblatt ·Über die Zusammenarbeit mit der Fischel
GmbH· anfordern. Wir sind an einer Zusammenarbeit mit anderen
Armen und Anbietern Interessiert.

Anzeigen in dieser Zeitschrift:

a) Gewerbliche Anzeigen· Fordern Sie bitte die aktuelle AnzeIgen-
preislIste anl Dabei handelt es sich um Produktanzeigen und cln-
kaufsführer.
b) Private Kleinanzeigen· Wenn Sie eine Anzeige aufQeben wollen.
senden Sie uns bitte den unten folgenden Abschnitt mit einem
Scheck über den zu leistenden Betrag zu, sonst wird Ihre Kleinanzei-
ge nicht bearbeitet. Wir behalten uns das Recht vor, Kleinanzeigen
ohne Angabe von Gründen abzulehnen. Eingereichte Schecks
werden dann natürlich umgehend zurückgesandt. Bitte ausfüllen,
ausschneiden und an die Fischel GmbH senden.

Bitte veroffentllchen Sie in der nachst erreichbaren Ausgabe von
·Pocket + Laptop Computer· den folgenden Text:

Adresse und! oder Telefonnummer mussen im Arizeigentext erSChei-
nen und sind kostenpflichtlgl Bitte nur 30 Zeichen pro Zeile ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräume eintragen. Jede an-
gefangene Zelle kostet 8,- DM (inel. 14% MwSt.). Der Gesamtbetrag
liegt als Scheck bei. Die Anzeige erscheint dann In der nächst erreich-
baren Ausgabe.



~~c~e.!. +..Laptop Cornpu ter

PDCKIET + LAPTOpá
COI1PUTER
ZeJUclarlft für mobil, D.teDI)'.teme

Abonnement:

Wenn Sie den regelmäßigen Bezug dieser Zeitschrift per
Post wünschen. senden Sie den Bestellschein noch heute
ab.

Ja, ich möchte Abonnent und Club - Mitglied
im ADCC werden!

o Sie werden automatisch Mitglied des ADCC (Allgemei-
ner Deutscher Computer Club)

o Ich abonniere die Zeitschrift "Pocket + Laptop Compu-
ter" von der Ausgabe an (Preis für 12 Hefte:
Inland DM 72.-. AUsland DM 84.-. Luftpostzuschlag für
Übersee nach Kosten und Aufwand).

o Das Abonnement verlängert sich um 12 Hefte zu den
dann jeweUs gültigen Bedingungen, wenn es nicht zwei
Monate vor Ablauf schriftlich gekündigt wird.

Der Gesamtbetrag von DM
o liegt bar bei
o liegt als Verrechnungsscheck bel (schnellste Erledigung)
o wurde am auf das Postgirokonto

der Fischel GmbH. Kto.-Nr.: 461533-103. BLZ 10010010.
Postgiroamt Berlin überwiesen. (Bearbeitung nach Zahlungs-
eingang)

o liegt (nur kleinere Beträge) In Briefmarken oder In-
ternationalen Anwortscheinen bei.

(Alle Preise lncl, 7% MwSt.)

Name,Vorname: _

Straße,Nr.: _

PIZ, _
Ort:

1.Datum,
unterschrift: ----------------
Mir ist bekannt, daß ich diese Bestellung innerhalb von 8 Tagen bei
der Bestelladresse widerrufen kann. Zur Wahrung der Frist genügt
die rechtzeitige Absendung (Datum des Poststempels). Ich bestäti-
ge dies durch meine zweite Unterschrift:

2.Datum,
unterschrift: --------

Bitte einsenden an:
Fisehel GmbH
Kaiser-Friedrieh-Str. 548
W - 1000 Berlin 12
(Fax: 030/324 09 28)

Abonnieren Sie jetzt! Es lohnt sich!

sichem Sie sich jetzt Ihr "Pocket + Laptop Computer"
Abonnement! Wenn Sie zusätzlich ein Buch (siehe Super -
Bestellschein) bestellen. erhalten Sie aus unserem Sorti-
ment ein Buch Ihrer Wahl gratis dazu I

1 1 3 !!+
Neuabonnenten:
Dieses Angebot gilt für Neuabonnenten nur. wenn Sie den
nebenstehenden Abo - Be$lellsehein verwenden ~Inke
Spalte). Senden Sie Ihn zusammen mit dem ausgefüllten
Super - Bestellschein an:
Fisehel GmbH
Kaiser-Friedrieh-Str. 54a
W-1000 BerUn 12.

Sie abonnieren + bestellen ein Bueh = Sie erhalten ein
Bueh Ihrer Wahl gratis dazul

Ja ich mache von Ihrem Angebot Gebrauch und abonniere die Zeit-
schrift ·Pocket + Laptop COmputer". Der ausgefüllte Abo - Bestell-
schein liegt bel,

Abonnement - Verlängerung:
Selbstverständlich gilt dieses Angebot auch für Leser, die
IhrAbonnement verlängern wollen. aber nur. wenn die Ver-
längerung mit diesem Bestellschein erfolgt:

Name,
Vorname: --------------------------------
stra8~-_e,:_ _
Nr.:_

PIZ, _Ort:

Ich habe folgenden Rechnertyp:

Den ausgefüllten Super - Bestellschein für Bücher habe ich beige-
legt. Als Gratis - Buch SChicken Sie mir bitte:

D
D

Ich habe einen Scheck über DM beigelegt:

Ich habe den Betrag von DM auf die Konto Nr.
der Fischel GmbH 461533-103, Postgiroamt Berlin, BLZ
10010010 überwiesen.

Die Bearbeitung erfolgt nur wenn die Zahlungsart angegeben ist!

Für alle, die dieses Angebot noch nicht verstanden haben:
Sie abonnieren diese Zeitschrift und bestellen ein Buch,
dann können Sie ein weiteres Buch Ihrer Wahl gratis aus
unserem Sortiment erhalten. Für den Preis des Abonne-
ments und eines Buches erhaben Sie das Abonnement
und zwei Büeherl (1 + 1 = 3)

P~H~~hinf9fJ1l;!tion v·Qrn·!
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ohne MwSt. ...., 1..... "'.oSt I I t e -' =- ee -
POOET PC Grundgerät DM 2.690,- 3.066,60 '; ;.., - 7. e- , ... , ).

c. c..J:::" ::=- .C ::~.: .J:::..:
POOET PC Incl. 512KByte PC-Speicherkarte DM 3.250,- 3.705,- I I e Q. ... ,:: e- , 1'#", .,. ~~ '!"':~~-""·"'·x

......; ~ .: "', r#, -:-

POOET PC Incl. 1 MByte PC-Spelcherkarte DM 3.690,- 4.206.60 I ~::. -:;:;:::::: :::::<=-= . :J_ !.I---'1 ~.c.!.=~~ ...
Zusatzeinrichtungen: '; li ~ ,:: 7. .. ~
Externes3.5Zoll Diskettenlaufwerk/1,44 MByte DM 710.- 809.40 ~ _~Li: '; g :i.~.:
64 KByte PC-Speicherkarte DM 195.- 222.30 .. - ~ - .... -,
512 KByte PC-Speicherkarte DM 615,- 701,10 ~
1 MByte PC-Speicherkarte DM 1.160.- 1322,40 ·E
2 MByte PC-Speicherkarte DM 2.340,- 2 667,60 ~
Poqet-Unk-Kabel DM 87,- 99,18 ~L

Poqet·Modem·Kabel DM 87,- 99,18 .,.
Poqet-Parallel-Port-Kabel DM 145,- 165,30
Poqet-ToolsfOreinen anderen PC DM 110,- 125,40




